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Woche Auflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.
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www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  
Grundstücke 

 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 
gesucht 

 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 
 

Ihr Partner für professionelle 
Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  

Superschöne Teppiche
Fachmännische Reparatur 

Bio-Handwäsche

Louisenstraße 41
61348 Bad Homburg

06172 1710034

Premiere des neuen  

Audi A3 Sportback

am 16. 2. 2013, 10 bis 16 Uhr.

Auto Bach GmbH

Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 4997-200, Fax 06172 4997-209

audi-homburg@autobach.de, www.autobach.de

TUNING
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-
INSPEKTION

75,- €
(zzgl. Teile)

Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

Bootsführerscheine
Segeln – Motorboot – Funkscheine

Info-Abend Do., 21. 2. 13, 20 Uhr
Infos unter: 06131 / 33 33 120 oder 0171 / 85 490 58

www.yachtschule-oberursel.de

Kapitän Meyer-Brenkhof 
Yachtschulen
Untere Hainstraße 26
61440 Oberursel

                            

                

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

OW

   TOP-TIPP: jeden Montag + Mittwoch ab 14 Uhr:

           HAPPY HOUR
 Generell  10% HAPPY-HOUR-RABATT  

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

Die neue Mode kommt:
TOP-Marken für SIE + IHN
 ¸ direkt vom Hersteller
 ¸ aus Geschäftsaufl ösungen

Dauertiefpreise

 ¸ immer 30 bis 80% Preisvorteil*)

 ¸ exclusive Vergünstigungen
  mit der VIP-Vorteils-Card
  *) gegenüber uvb. empf. Einzelhandelspreise

SIE haben WÜNSCHE ?
WIR haben die IDEEN !   

Gartengestaltung und Pflege
kreativ, professionell, perfekt ! 

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
 Meisterbetrieb · www.der-garten-fritz.com
06174 - 61 98 98
0162 - 86 82 258

Ihre persönlichen 
Experten 

im Garten …

… schnell, zuverlässig,
preis - wert, gut !!

Bisher bekannt als „Happy Show Dance Group“, tritt das Ensemble nun als „The next Gene ration“ mit viel Erfolg auch bei Showtanzturnieren
auf. In der Kappensitzung der Kolpingfamilie Kirdorf im Bürgerhaus erntete es frenetischen Beifall. Foto: Jacob

Närrischer Höhenflug der Kolpingfamilie
Von Michael Jacob

Kirdorf. Das Schlusslicht der 
Fremdensitzungen bildet in jedem Jahr
die Kolpingfamilie, wobei sie frei nach
dem Motto „Last but not least“ in 
diesem Jahr Glanzlichter präsentierte.

Ein wenig war das Niveau der Kappensitzung
der Kirdorfer Kolpingfamilie in den letzten
Jahren abgeflacht, aber in dieser Kampagne
haben die Hobby-Karnevalisten mit klerika-
lem Hintergrund mächtig an der närrischen
Schraube gedreht und ein buntes Kaleidoskop
im voll besetzten Bürgerhaus Kirdorf präsen-
tiert. Besonders tänzerisch boten sie den vier
großen Bad Homburger Karnevalvereinen
durchaus die Stirn und zeigten, was so alles
möglich ist. Da waren die „Stöpsel“ mit dem
lustigen Flummitanz, die „Boys und Girls“ mit
ihrem temperamentvollen Piratentanz, die
„Dirty Chicks“ mit Songs aus den 90er-Jahren
und in prachtvollen Kostümen die „Kolping
Böppcher“, die sich inklusive Dreigestirn dem
Kölner Karneval widmeten. 
Einen echten Knaller landeten die „Traumtän-
zer“, die mit den „Lausbuben“ erstmals ge-
meinsam auftraten. Mit Mülltonnen und Röh-
ren brachten sie in knallorangefarbenen Hosen
und gerippten Unterhemden Rhythmus auf die
Bühne. Da klang sogar das legendäre „Pop-
corn“ durch und man war schon versucht, zum

Schlussapplaus anzusetzen. Aber dann setzten
die Damen und Herren zu einem grandiosen
tänzerischen Finale an. Unter vorgehaltener
Hand war schon Wochen vorher gemunkelt
worden, dass diese Nummer der Höhepunkt
der Saison werden würde. Da war durchaus
etwas dran. 
Nicht minder qualitativ hochwertig servierte
„The Next Generation“ (ehemals „Happy
Show Dance Group“) einen wundervollen
Tanz mit „Good Girls Gone Wild“ und
schließlich war es das Männerballett, das mit
einem klassischen Tanz im Gangman Style
einen weiteren Höhepunkt der tänzerischen
Leistungen brachte. Also: Ob Jung, ob Alt, ob
Männlein oder Weiblein – die Kolpings lassen
wahrhaftig die Puppen tanzen. Alle Achtung!
Die Narrenschar war sich einig: Volker Göbel
ist wirklich einer der coolsten Sitzungspräsi-
denten im Bad Homburger Karneval. Er konnte
nicht nur stolz auf seine Tänzerinnen und Tän-
zer sein, sondern auch auf die Vortragenden,
die sich in bester Laune zeigten. Verzichtet
wurde auf das ansonsten traditionelle Proto-
koll, sodass die Kappensitzungen der Kolpings
ohne politische Anzüglichkeiten blieben. 
Brigitte Seyfried wusste zu berichten, dass 
ihr Gatte, der Sangesbruder, auch zu Hause
sänge, was schon zu Anzeigen der Nachbarn
geführt habe, denn schließlich sei die Folter in

(Fortsetzung auf Seite 3)

„Das ist die Berliner Luft, Luft, Luft“ sang
Monika Fabel beim Rückblick auf die le -
gendären Sitzungen des „Blauen Bock“. Die
Besucher im Kirdorfer Bürgerhaus waren
begeistert. Foto: Jacob



FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis
morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig, wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch kann man
die aktuelle Not dienst apo the ke erfahren über
Handy 22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Donnerstag, 14. Februar
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Freitag, 15. Februar
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Samstag, 16. Februar
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-9686

Sonntag, 17. Februar
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhau-
sen, Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-
31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Montag, 18. Februar
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Dienstag, 19. Februar
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Mittwoch, 20. Februar
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Donnerstag, 21. Februar
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Freitag, 22. Februar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Samstag, 23. Februar
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Sonntag, 24. Februar
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 
19 bis 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Ulrich Gabel, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4 06171/55222

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und 
Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Im Schein des Unendlichen“ – Romantik und
Gegenwart in Fotografien, Installationen und Videos,
Altana-Kulturstiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr (bis 17. Februar)
„Gefaltet, geknickt, geschnürt“ – Werke von Udo
Schell, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, freitags
15-18 Uhr, samstags und sonntags 11-18 Uhr (bis 17.
Februar)
Malerei in der Art des realistischen Expressionismus
von Barbara Burck und Bettina Moras, Galerie „Kunst
in der Zehntscheune“, Bornstraße 18 in Ober-
Erlenbach, dienstags bis freitags 15-19 Uhr, samstags
und sonntags 12-17 Uhr (bis 3. März)
„Pralle Lebenslust“ – Bilder von Ute Ringwald, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, eine
Stunde vor Veranstaltungsbeginn sowie samstags und
sonntags 11-14 Uhr (bis 24. Februar)
„Venezia – Momentaufnahmen vom Carnevale und
Stadtansichten“, Fotografien von Josef Katscher,
Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-8, montags-don-
nerstags 9-12 und 15-19.40 Uhr sowie freitags 9-12
Uhr (bis 18. Februar)
„Eine Fülle an Leben“ – Arbeiten von Marion Dörre,
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, dienstags, don-
nerstags und freitags 11-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr
und samstags 14-18 Uhr (bis 2. März)
Bilder von Andreas Prause, Forum der Hochtaunus-
Kliniken, Urseler Straße 33, täglich 14-19.30 Uhr (Fe-
bruar)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Ein Leben mit der Maus“ – Kunstwerke von Isolde
Schmitt-Menzel, Öffnungszeiten s.o., Städtisches his -
torisches Museum im Gotischen Haus, Tannenwald-
weg 102 (bis 17. Februar)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr,
samstags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach
Vereinbarung: museum@bad-homburg.de (bis 31.
März)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und
Wirken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatmuseum
Ober-Erlenbach, Am alten Rathaus 9, Sonntag, 17.
Februar, 15-17 Uhr

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)

„Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger“
Donnerstag - Sonntag 20 Uhr,
Dienstag + Mittwoch 17.30 Uhr
„Die Vermessung der Welt“
Dienstag + Mittwoch 20 Uhr
„Anna Karenina“
Samstag +  Sonntag 20 Uhr, 
Dienstag + Mittwoch 17.30 + 20 Uhr
„Hotel Transsilvanien“
Donnerstag 15 + 17.30 Uhr, Freitag 17.30 Uhr 
„Sammys Abenteuer 2“
Freitag - Sonntag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr
Samstag + Sonntag 17.30 Uhr
„Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Greg’s Tagebuch 3 – Ich war’s nicht“
Donnerstag - Sonntag 17.30 Uhr 

„Asterix & Obelix – Im Auftrag Ihrer Majestät“
Donnerstag + Freitag 15 Uhr
„James Bond 007 – Skyfall“
Donnerstag + Freitag 20 Uhr
„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Dienstag + Mittwoch 15 Uhr

Donnerstag, 14. Februar
Kinderoper „Brundibár“, Aula des Kaiserin-Frie-
drich-Gymnasiums, Auf der Steinkaut, 19.30 Uhr
Vortrag „Geschichte und Münzen der Kreuzfahrer-
staaten“ von Frank Frickey, Bad Homburger Münz-
freunde, Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße 2,
19.30 Uhr
Tango-Konzert mit „Tango Transit“, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Freitag, 15. Februar
Dinnerkrimi „Der letzte Schrei“ mit dem „Theater
auf Tour“, Hotel Steigenberger, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade, 19.30 Uhr
Young Friday mit „V8Wankers“, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 21 Uhr

Samstag, 16. Februar
Basar für Kinderkleidung und Spielzeug, Waldenser-
kirchengemeinde, Alten- und Pflegeheim „Haus Lu-
ise“ in Dornholzhausen, Lindenallee, 9-12 Uhr
Flamenco-Nachmittag zum Abschluss des VHS-
Kurses, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wallstraße
24, 15-18 Uhr
Eröffnung der Ausstellung „Georg Viktor Weber
(1838-1911) – Leben und Wirken eines Ober-Erlen-
bachers“, Heimatmuseum Ober-Erlenbach, Am alten
Rathaus 9, 16 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Hannah Arendt
Donnerstag - Montag 17 Uhr, Dienstag 20 Uhr
„Die Abenteuer der kleinen Giraffe Zarafa“
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Django unchained“
Donnerstag - Montag, Mittwoch 20 Uhr 

Ausstellungen
„Eier aus aller Welt“ – Österliches im Heimatmu-
seum Seulberg, Alt Seulberg 46, mittwochs und don-
nerstags 9-12 Uhr, sonntags 14-17 Uhr (bis 27. März)
„4M“ – Märchen, Mystik, Mythen und Magie mit
Christiane Winkler und Friedrich Rohrbach, Media-
tur, Industriestraße 24, montags bis freitags 8-17 Uhr
(bis 1. März)
„Winterreise“ – Interpretationen von sechs Mitglie-
dern des Kunstkreises Friedrichsdorf, Musikschule
Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (bis 22. März)
„Landschaften“ von Helena Waldschmidt vom
Kunstkreis Friedrichsdorf, Taunus Sparkasse, Köp-
pern, Im Hahlgarten 2-6 (bis 28. Februar)

Donnerstag, 14. Februar
Chanson-Kabarett „Rosige Zeiten“ mit Robert Kreis,
Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 15. Februar
Traditionelle Lieder aus Süditalien mit „Due
Donne“, Garniers Keller, Hugenottenstraße 117,
20.30 Uhr 

Samstag, 16. Februar
Frühjahrsbasar der Köpperner Kleiderkiste, Forum
Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22-24, 10-12.30 Uhr

Jahresempfang der CDU Friedrichsdorf mit dem
Bundestagsabgeordneten Wolfgang Bosbach, Forum
Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 11 Uhr 
Blues und Balladen mit „Born 2 b blue“, Garniers
Keller, Hugenottenstraße 117, 20 Uhr 

Sonntag, 17. Februar
Gesprächskonzert „Traummusik“ mit dem Duo
Josef/van Gonnissen, Rathaus Friedrichsdorf, Huge-
nottenstraße 55, 17 Uhr

Dienstag, 19. Februar
Informationstag für Eltern von Viertklässlern,
Rhein-Main International Montessori School (RIMS),
Hugenottenstraße 119, 19 Uhr

Mittwoch, 20. Februar
Podiumsdiskussion „Quo vadis Einzelhandel“, Rat-
haus, großer Sitzungssal, Hugenottenstraße 55, 19.30
Uhr
Kellerkabarett „Jung? Attraktiv… und übrig!“ mit
Rena Schwarz, Garniers Keller, Hugenottenstraße
117, 20 Uhr

Donnerstag, 21. Februar
Tag des offenen Cafés, Seniorentreff Köppern,
Dreieichstraße 22a, 14.30 Uhr
Keller-Kindereien mit „Die Froschkönigin“ mit
Doris Friedmann, Garniers Keller, Hugenottenstraße
117, 15 Uhr 
Musik und Mode „Der Gigolo und die Prinzessin“
mit „Schwarzblond“, Garniers Keller, Hugenotten-
straße 117, 20 Uhr 
Lesung „Schrei nach Freiheit“ mit Manfred Volbers,
Amnesty International, Stadtbücherei, Institut Garnier
1, 20 Uhr

„Der König von Mallorga“ – Die Super-Show der
90er-Jahre, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Sonntag, 17. Februar
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 9 Uhr
Konzert „Bach zum Mitsingen“ mit Mitgliedern der
Sinfonietta Frankfurt und Vokalsolisten beim Musik-
gottesdienst, Erlöserkirche, Dorotheenstraße, 10 Uhr
Akademische Feier zum 175. Geburtstag von Georg
Viktor Weber (Kirchenmusiker, Mainzer Domkapell-
meister, Komponist, Orgel- und Glockensachverstän-
diger), St. Martinskirche, Ober-Erlenbacher Straße,
16 Uhr
Literarisches Konzert „Die schöne Magelone“ mit
Michael Kreikenbaum (Bariton),Annette Rück-Diek-
mann (Klavier) und Paul Sorgenfrei (Rezitation), Ge-
meindesaal der ev. Kirche „Zur Himmelspforte“,
Ober-Eschbacher-Straße 76, 17 Uhr

Montag, 18. Februar
65. Medizinischer Bürgerdialog „Rückenschmer-
zen –Das Kreuz mit dem Kreuz“, Veranstalter: Med -
andmore Comunication, Kurhaus 19.30 Uhr

Dienstag, 19. Februar
Infoveranstaltung zum Glasfaserausbaugebiet Bad
Homburg, Telekom Deutschland GmbH, Kurhaus, 19
Uhr
Lesung „Goethe und Schiller – Geschichte einer
Freundschaft“ mit Rüdiger Safranski, Stadtbibliothek,
Dorotheenstraße 24, 19.30 Uhr 
Vortrag „Bad Homburg von A-Z“ mit Heidi Delle,
Kur- und Kongress GmbH, Kurhaus, 19.30 Uhr
Konzert mit Alexey Pudinov, Reihe „Forum für junge
Künstler“, Kulturkreis Taunus-Rhein-Main, Foyer des
Kurtheaters, 20 Uhr
Video-Großprojektion „Kreta – die Insel des Zeus“
von Mechthild und Klaus Schlitz, Bürgerhaus Kir-
dorf, Stedter Weg 40, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Dieselstr. 14 · 61191 Rosbach v.d.H.

Gunzostr. 9
61352 Bad Homburg – Gonzenheim

„Night of the Dance“ präsentiert das neue Programm „Flow“ am Sonntag, 24. Februar, um 19
Uhr im Bad Homburger Kurtheater. Mit dem neuen Programm wird „Night of the Dance“ zur
Show der Sinne mit vielen Songs aus der Musicalwelt. Das Ensemble der aktuellen Tournee ist
hochkarätig besetzt; so konnten unter anderem Tänzer aus den Musicalproduktionen „Grease“,
„Cats“ oder „West Side Story“ verpflichtet werden. Tickets sind an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen, im Internet unter www.nightofthedance.de oder www.eventim.de erhältlich.

„Night of the Dance“ präsentiert „Flow“
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Donnerstag, 14. Februar, 20 Uhr 
Tango Transit - Blut

Freitag, 15. Februar, 20 Uhr 
V8Wankers - young friday 

Vorband: Brainbogs

Donnerstag, 21. Februar, 20 Uhr 
Neil Taylor, Konzert 

Vorverkauf: 
Tourist Info + Service, Kurhaus, Tel.: 06172-178 3710 
Rathausinfo, Tel.: 06172-1000

Bad Homburg. Manchen
Kindern fällt es scheinbar
schwer, sich zu konzentrieren.
Sie vermeiden das Lesen und
ver stehen das, w as sie lesen, 
einfach nicht. Ihre Schrift ist
nicht zu entzif fern und ihre
Rechtschreibung eine einzige
Katastrophe.
„Diese Kinder werden mitun-
ter schnell abgestempelt, doch
sind sie w eder faul noch
dumm“, sagt Jutta Schuster -
Mayer, Leiterin des LOS in
Bad Homburg und Hofheim.
Ihnen fehlt einf ach die not-
wendige Sicherheit im Lesen
und Schreiben. Doch rechtzei-
tig erkannt, kann viel getan
werden, um ihnen zu helfen.
Eltern können hierzu am
09.03.2013 die Lese- und

Recht schreib leistung ihres
Kindes nach vorheriger Anmel -
dung kostenlos testen lassen. 

LOS Bad Homburg, 
Tel. 06172 683570
LOS Hofheim, 
Tel. 06192 901164
LOS Neu-Anspach, 
Tel. 06081 9289808
www.LOS.de.

Zu faul und zu dumm?

Kinder nicht vorschnell 
abstem peln – Förderung hilft.

Bitte vormerken!

sky-Sportübertragungen
in angenehmer Atmosphäre

u. a. Fußball-Bundesliga, DFB-Pokal
und Champions-League sowie Formel I

Samstag, 16. Februar um 18.30 Uhr
Borussia Dortmund – Eintracht Frankfurt

LIVE
in der Hotelbar ParkLounge

im

PARKHOTEL BAD HOMBURG
Parkmöglichkeiten in der Hoteltiefgarage

Kaiser-Friedrich-Promenade 53-55, 61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 / 8010

WAREMA Markisen

JETZT

SPAREN!

Qualitäts-Markisen zum Winterpreis!

Am Mühlberg 31 · 61348 Bad Homburg v.d.H.

Telefon (0 61 72) 92 88 53

info@raumausstattung-gerecht.de

Büttenreden braucht man heute nicht mehr vom Papier abzulesen, sondern ganz modern vom
iPad. Florian Eppers und Oliver Ernst sortierten die Möglichkeiten der modernen Kommunika-
tionstechnik. Foto: Jacob

Prinzessin Ina I. erstürmte den Verlag

Bad Homburgs Prinzessin Ina I. und ihre Tugenden hatten es sich nicht nehmen lassen, den
Hochtaunus Verlag in Oberursel zu stürmen. Mit lautem „Helau“ schauten sie vorbei und infor-
mierten sich genau, wie Texte und Bilder in der Bad Homburger Woche landen. Nach einem
Rundgang durch die Abteilungen saß man noch gemütlich zusammen, bis es schon wieder zum
nächsten Termin ging. Es freuten sich über den Besuch, der zeitlich genau auf den Besuch der
Oberurseler Prinzessin Sabine I. traf, Geschäftsführer Michael Boldt (Mitte) sowie die Redak-
teure Beppo Bachfischer (links) und Heike-Renate Klein (rechts). 

CDU übt Kritik 
an Kämmerer Krug 
Bad Homburg (hw). Die CDU-Stadtverord-
netenfraktion kann die „Unbekümmertheit“
von Bürgermeister und Stadtkämmerer Karl
Heinz Krug (SPD) „angesichts einer Neuver-
schuldung von 17 Millionen Euro im letzten
Jahr und einem Schuldenberg in Höhe von
nunmehr 50 Millionen Euro“ nicht nachvoll-
ziehen. Der CDU-Fraktionsvorsitzende Ale-
xander Hetjes erklärte, Krug versuche in sei-
nem Bericht zur städtischen Finanzlagesogar
noch, den enormen Schuldenstand beschöni-
gend mit den gegenwärtig „traumhaften Zin-
sen“ und Investitionen in Sachwerte zu recht-
fertigen. „Dabei vergisst er allerdings, dass
alle Sachinvestitionen hohe Folgekosten nach
sich ziehen wie beispielsweise Abschrei-
bungs-, Unterhaltungs- und Instandhaltungs-
kosten oder zusätzliche Zinsen und somit zu
weiteren Belastungen für die kommenden
Haushalte führen werden“, so Hetjes. Es
müssten Sparmaßnahmen ergriffen werden,
um diese haushaltspolitische Irrfahrt zu stop-
pen. Im vergangenen Jahr seien die Schulden
um ein Drittel weiter gewachsen. Dennoch
plane das Bündnis, weitere Schulden aufzu-
nehmen. Auch die hohen Einnahmen aus der
Gewerbesteuer seien nur möglich, weil das
Bündnis Anfang des letzten Jahres die Gewer-
besteuer drastisch erhöht habe. 

Wunderbar kostümiert präsentierte sich die
Gruppe „Kolping Böbbcher“. Hier als Kölner
Dreigestirn in einem Medley Kölscher Kar ne -
valslieder. Foto: Jacob

Führung zu den
„Goldenen Äpfeln“
Bad Homburg (hw). Zu einer weiteren Füh-
rung durch die Orangerie im Schlossgarten
lädt Gartenleiter Peter Vornholt am Samstag,
16. Februar, um 16 Uhr ein. Er wird auf die
dort überwinternden Pflanzen eingehen. Er-
klärt wird auch die Funktionalität und Ge-
schichte der Orangerie. Für Pflanzenfreunde
mit Kübelpflanzen im eigenen Heim werden
praktische Tipps gegeben. Neben dieser Füh-
rung ist die Orangerie und auch das Schauge-
wächshaus weiterhin für Besucher täglich bis
um 16 Uhr kostenlos geöffnet.

Kulturloge Hochtaunus
stellt sich vor
Bad Homburg (ks). Die neu gegründete Kul-
turloge Hochtaunus lädt am Donnerstag, 21.
Februar, um 19 Uhr zu einer Informationsver-
anstaltung in die Unterkirche der Erlöserkir-
che ein. Der Vorsitzende Dr. Felix Blaser wird
die Initiative, ihre Ziele und Arbeitsweise vor-
stellen. Die Besucher haben die Gelegenheit,
sich ausführlich zu informieren und Vereins-
mitglieder kennen zu lernen. Der Verein wird
an diesem Abend auch über die ersten Aufga-
ben und deren Verteilung sprechen. Weitere
Information unter Telefon 06172-308869 und
auf der neuen Internetseite www.kulturloge-
hochtaunus.de.

Erwerbslosentreff
Bad Homburg (hw). Der Ver-
ein Erwerbslosentreff lädt ein
zum nächsten Treffen am
Donnerstag, 21. Februar, von
16 bis 19 Uhr im Pfarrheim
Herz Jesu, Gartenfeldstraße
47. Der Verein unterstützt kos-
tenlos Hartz IV-Empfänger bei
Problemen mit dem Landrats-
amt, begleitet sie zu Gesprä-
chen mit den Fallmanagern
und hilft bei der Arbeitssuche.
Infos unter Tel. 06171-24921.

Schlaganfallgruppe
Bad Homburg (hw). Die
Selbsthilfegruppe Schlagan-
fallbetroffener lädt für Freitag,
15. Februar, um 19 Uhr Mit-
glieder, Angehörige und Gäste
in die Wicker-Klinik, Kaiser-
Friedrich-Promenade, im 13.
Stock, ein. Bei dem monatli-
chen Treffen wird das Ge-
dächtnis trainiert und Bingo
gespielt. Nähere Auskünfte er-
teilen Helga Ludwig, Telefon
06172-79913, und Petra Hil-
per, Telefon 06172-22178.

Selbsthilfegruppe
Bluthochdruck
Bad Homburg (ny). Am Frei-
tag, 15. Februar, trifft sich die
Selbsthilfegruppe Bad Hom-
burg der Deutschen Hoch-
druckliga wunschgemäß jetzt
um 18.30 Uhr im Parkhotel
Bad Homburg, Kaiser-Fried-
rich-Promenade 53-55 (Raum
Hölderlin). Der Hypertensio-
loge Dr. Wolf-Dieter Patyna
spricht über das Thema „Hy-
pertensive Krise – Hypertensi-
ver Notfall“.

Waldenser-Basar
Dornholzhausen (hw). Am
Samstag, 16. Februar, findet
zwischen 9 und 12 Uhr der
Basar der Waldensergemeinde
Dornholzhausen im Alten- und
Pflegeheim „Haus Luise“, Lin-
denallee, statt. Verkauft wer-
den Baby- und Kinderbeklei-
dung für Frühjahr und Sommer
bis Größe 176, Spielsachen,
Kinderwagen und alles rund
ums Kind. 15 Prozent des Ver-
kaufserlöses sowie alle Ein-
nahmen des Kaffee- und Ku-
chenverkaufs kommen als
Spende einem gemeinnützigen
Zweck zugute. Nähere Infos
im Internet unter www.basar-
dornholz hau sen.de.

(Fortsetzung von Seite 1)

Deutschland ja längst abgeschafft. Die „Ton
Tauben“ ließen die legendäre Sendung „Zum
blauen Bock“ wieder aufleben und reisten
durch die großen deutschen Hauptstädte, unter
anderem mit dem blonden Hans in Hamburg
und der gut beschirmten Lady mit der sprich-
wörtlichen „Berliner Luft“. Florian Eppers
und Oliver Ernst erinnerten daran, dass es zu
Winnetous Zeiten noch Rauch war, der Nach-
richten übermittelte. Heute könne man sich
auf die Handys verlassen. Die ersten waren
„so handlich wie ein Dixie-Klo, doch wer eins
hatte, der war froh!“ Edith van Blericq-Pfiffer
klagte darüber, dass sie niemals schön sein
werde, aber dafür habe sie schließlich auch
keinen IQ. Günter Ochs trat als dreifacher Opa

auf: „In einem Dreivierteljahr drei Mal Opa
zu werden – wer schafft das schon?“ Er kon-
statierte als wirklich dreifacher Opa, das 75
Prozent der Menschen Kinder lieben, der Rest
habe welche. Den Übergang zum klassischen
Ballett der Männer schaffte gekonnt Walde-
mar Wehrheim mit seinem Vortrag über die
Kollegen im Ensemble: „Dicke Bäuche sind
unser Laster, aber lieber Schweiß perlen auf
der Stirn als gar kein Schmuck!“
Nicht zu vergessen der Kolping-Männerchor
mit Stimmungsliedern wie „Die Hände zum
Himmel“ und „Mein Auto fährt mit Äppel-
woi“. Die Zugabe mit der Pizza durfte nicht
fehlen und so setzten sich die Stimmungs -
wogen im Bürgerhaus immer weiter fort. Vom
Saalfasching hieß es sehr eindrucksvoll Ab-
schied nehmen bis zum nächsten Jahr.

Närrischer Höhenflug …
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Bergwacht veranstaltet
einen Jugendtag
Hochtaunus (how). Die Bergwacht auf dem
Großen Feldberg veranstaltet am Samstag, 16.
Februar, ab 15 Uhr aufgrund der Wetterlage
kurzfristig für interessierte Jugendliche ab 14
Jahren einen Winter-Schnuppertag. Die Teil-
nehmer sollen Einblick in die Bergrettung im
Winter mit dem Rettungsschlitten, dem
„Akja“, erhalten und auch praktisch bei dem
noch vorhandenen Schnee im Feldberggebiet
üben dürfen. Nach einem kleinen Abendessen
ist eine nächtliche Suchaktion eines vermeint-
lichen Verletzten und dessen Bergung in Form
einer realistischen Übung geplant. Der
Schnuppertag endet regulär gegen 21 Uhr; es
besteht auch nach Anmeldung die Möglichkeit
zur Übernachtung auf der Bergrettungsstation
der Bergwacht. Interessierte können sich bis
Freitag beim Jugendreferenten der Bergwacht,
Jürgen Windecker, anmelden unter der E-Mail-
Adresse Jugendtag@bergwacht-feldberg.de. 

Die Schüler der Humboldtschule, die beiden begleitenden Lehrkräfte sowie die Mitarbeiter des
US-Konsulats, planen die Reise in einem interkulturellen Workshop.

Computer-Basiskurs
für Frauen
Hochtaunus (how). Die Frauenbeauftragten
im Hochtaunuskreis führen einen Computer-
Basiskurs durch. Er findet am Wochenende 2.
und 3. März im Frauenbildungszentrum in
Bad Homburg statt (Samstag von 10 bis 16
Uhr und Sonntag von 10 bis 13 Uhr). Für den
Kurs werden keine Vorkenntnisse vorausge-
setzt, er ist aber auch für Frauen geeignet, die
mit dem Computer bereits arbeiten und ihr
Wissen vertiefen möchten. Geleitet wird das
Wochenende von der IT-Trainerin Renate
Uhrig. Die Teilnahme kostet 80 Euro inklusive
Getränke. Anmeldungen nimmt die Frauenbe-
auftragte der Stadt Friedrichsdorf, Tel. 06172-
731303 oder per E-Mail unter frauenbeauf-
tragte@friedrichsdorf.de entgegen. 

Flamenco im E-Werk
Bad Homburg (hw). Die Flamenco-Kursteil-
nehmerinnen der Volkshochschule Bad Hom-
burg gestalten mit ihrer Kursleiterin Guada-
lupe Jiménez Rodriguez am Samstag, 16. Feb-
ruar, einen Nachmittag. um zu zeigen, was ge-
lernt wurde und welchen Spaß der Tanz
macht. Die Veranstaltung findet von 15 bis 18
Uhr im Jugendkulturtreff E-Werk, Wallstraße
24, statt.

Geschäftsleben

Im Rahmen der Vorstellung des neuen Audi
A3 Sportback bei Auto Bach in Bad Hom-
burg, Urseler Straße 38, informieren „Inter-
sport Taunus“ aus Bad Homburg und „Fitness
First“ aus Frankfurt über neue Trends und ste-
hen für persönlichen Beratungen zu Verfü-
gung. Beim Fitness-Check mit Körperanalyse
und einem aktiven Gewinnspiel können die
Besucher sehen, wie fit sie sind. Preise sind
unter anderem ein Wochenende mit dem neu -
en Audi A3 Sportback, Gutscheine für spor-
tive Mode oder ein Probe-Abo fürs Fitness
Studio.

Geschäftsleben

Vito’s Caffè Bar & Vinothek heißt die neue
Location im Herzen der Altstadt von Bad
Homburg. Vito Russello und sein Team bieten
seit dem 1. Februar in der Obergasse 4a mon-
tags bis sonntags unter anderem Frühstück,
italienische Caffè-Spezialitäten, Kuchen,
Tapas und Weine an.

Bad Homburg (hw). Zahlreiche interessierte
Nachfragen gab es, als Dr. Gerhard Wiesinger,
verantwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit des
US-Generalkonsulats in Frankfurt, und Refe-
rentin Regina Crane mit den Humboldtschülern
über ihre Reise in die USA sprachen, stellte die-
ser Nachmittagstermin doch den Höhepunkt
der Vorbereitungsphase auf den neu ins Leben
gerufenen USA-Austausch der Bad Homburger
Humboldtschule dar, der eine Gruppe von 15
Schülern sowie ihre beiden Begleitpersonen
nach Chatham, New Jersey, führen wird. 
Bis Anfang März treffen sich die Schüler, die
für ihre Teilnahme ein Auswahlverfahren
durchlaufen mussten, mit den Koordinatoren
für den Austausch, Alena Gerlach und Mirco
Ohlmer, regelmäßig montags nachmittags, um
die Reise zu planen. Dabei werden Präsenta-
tionen der Schüler vorgestellt, die diese als
„deutsche Botschafter“ vorbereiten, um den
amerikanischen gleichaltrigen Partnern Ein-
blicke in die deutsche Kultur, Geschichte und
das Alltagsleben hier zu geben. 
Am 5. März geht es los: Die Schüler werden
mit den beiden Lehrkräften den Flieger Rich-
tung New York nehmen, wo sie circa 40 Kilo-
meter von der Millionenmetropole entfernt in
Chatham, New Jersey, die High School besu-
chen werden. Jede Schülerin und jeder Schüler
wird bei einer ausgesuchten Gastfamilie woh-

nen und so, neben den Besuchen wichtiger
Plätze in New York und Umgebung, das ty-
pisch amerikanische Leben erfahren können.
Aufregung, Spannung, aber auch Motivation
sind groß bei den Humboldtschülern und eif-
rig werden schon Mails über den Atlantik ge-
sendet, um Gastfamilien und Gastschüler
vorab besser kennen zu lernen und die Tage
bis zur Rückkehr am 22. März im Sinne aller
zu planen. 
Schulleiterin Ursula Balser freut sich darüber,
dass die Humboldtschule ihren Schülern den
neuen Austausch bieten kann, da er die Ziele
der Humboldtschule als Unesco-Schule – in-
ternationales Lernen und globalen Aus-
tausch – aufnimmt, auf das zukünftige Leben
und Arbeiten in einer globalen Welt vorberei-
tet und die vielfältigen Austauschangebote der
Humboldtschule ergänzt. Jennifer Wiebers,
eine engagierte Mutter der Humboldtschule,
selbst Amerikanerin, hatte den Kontakt zu Mrs
Jennifer Zimmermann, Koordinatorin für die
deutschen Beziehungen der amerikanischen
Schule, hergestellt.
Die Aufregung unter den Beteiligten wird in
den nächsten Wochen noch ein wenig steigen,
bis sich dann Anfang März die erste Hum-
boldt- Expedition auf den amerikanischen
Kontinent begibt und hoffentlich lang anhal-
tende Bande knüpft.

Humboldtschüler planen 
einen Austausch mit den USA

Rummikub
Bad Homburg (hw). Das
Plättchenspiel Rummikub
steht am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, um 14 Uhr in der Begeg-
nungsstätte des Roten Kreuzes
in der Kaiser-Friedrich-Prome-
nade 5 auf dem Programm.
Dazu gibt es Kaffee und Ku-
chen.

St. Marien-Führung
Bad Homburg (hw). Die Kir-
chengemeinde St. Marien bie-
tet für Sonntag, 17. Februar,
eine Führung durch die katho-
lische Stadtkirche an. Beginn
ist um 12.45 Uhr am Eingangs-
portal, Dorotheenstraße 19.
Der Eintritt ist frei. Interes-
sierte können Wissenswertes
über Geschichte, Altäre und
Kunstwerke erfahren. Gezeigt
werden auch die kleinen
Schön heiten des Gotteshauses,
die oft unbeachtet bleiben.

Ober-Erlenbach (hw). Unter dem Motto
„Ober-Erlenbach feiert seinen berühmten
Sohn“ veranstaltet der Verein „Heimatstube
Ober-Erlenbach“ eine Akademische Feier zum
175. Geburtstag von Georg Viktor Weber. Der
am 25. Februar 1838 in Ober-Erlenbach gebo-
rene Weber war unter anderem als Mainzer
Domkapellmeister, Musikkritiker, Glocken-
und Orgelsachverständiger tätig. 
Die Feier findet am Sonntag, 17. Februar, um
16 Uhr in der St. Martinskirche statt. Dr. Wer-
ner Pelz, Biograf von Georg Viktor Weber,
wird einen Vortrag über Leben und Werk von
Weber halten. Für die musikalische Umrah-
mung mit Werken des Ober-Erlenbachers
wurde die Sängervereinigung „Liederkranz-
Germania“ gewonnen. Die zu dieser Ehrung
von Ursula Euler zusammengestellte Ausstel-
lung wird am 16. Februar um 16 Uhr im Hei-
matmuseum Ober-Erlenbach, Am Alten Rat-
haus 9, eröffnet. 
Georg Viktor Weber wurde als zehntes Kind
des Maurers Lorenz Weber und seiner zwei-
ten Ehefrau Anna Barbara geboren. Nach Abi-
tur und dem Besuch des Priesterseminars
empfing er 1863 durch Bischof von Ketteler
die Priesterweihe. Dieser schickte ihn zum
Kirchenmusikstudium nach Regensburg.
Dann begann er 1866 mit dem Aufbau eines
Chores, den er bis 1904 leitete. Innerhalb kur-
zer Zeit formte er den Mainzer Domchor zu
einer weit über die Grenzen des Bistums hi-
naus bekannten und geschätzten Klangkör-
pers, der sich der Pflege des gregorianischen
Chorals widmete. 
Auch als Glockensachverständiger war Weber
tätig und gefragt. Verschiedentlich hat er sogar
Glocken gestiftet, so im Jahre 1890 die Mut-
tergottesglocke von St. Martin in seinem Ge-
burtsort Ober-Erlenbach. Zusätzlich zu seiner
Tätigkeit als Leiter des Domchors und Lehrer

am Priesterseminar setzte zu Beginn der sieb-
ziger Jahre eine umfangreiche Tätigkeit als
Orgelsachverständiger ein. 
Neben den angeführten Aktivitäten schulte
Weber Kirchenmusiker, komponierte Messen
und Motetten und griff mit zahlreichen Arti-
keln selbstbewusst und manchmal sogar
kämpferisch in die kirchenmusikalische Dis-
kussion ein. 
Im Jahre 1884 erhielt der inzwischen weithin
bekannte Mainzer Domkapellmeister die erste
offizielle Auszeichnung. Anlässlich der zehn-
ten Generalversammlung des Allgemeinen
Cäcilienvereins in Mainz verlieh ihm der
Großherzog von Hessen-Darmstadt die gol-
dene Medaille für Kunst und Wissenschaft.
Als 1887 die 3. Dompräbendatenstelle frei
wurde, entschied sich das Domkapitel für sei-
nen Kapellmeister, eine Berufung, die sich
auch finanziell für ihn rentierte. Eine weitere
Anerkennung seiner Leistung widerfuhr ihm,
als er im Alter von 66 Jahren im Jahre 1904 in
das Domkapitel berufen wurde. Mit staatli-
chen Ehrungen ausgezeichnet ist Domkapitu-
lar Georg Viktor Weber am 24. September
1911 in Mainz gestorben. 
Die von Ursula Euler liebevoll zusammenge-
stellte Ausstellung zeichnet eine Lebensskizze
von Georg V. Weber und zeigt viele Doku-
mente und Exponate aus seinem vielseitigen
Wirken. Hauptsächlich wird Webers Tätigkeit
als Domkapellmeister, als Orgel-und Glocken-
sachverständiger, als Dozent am Priestersemi-
nar, sein Mühen um die Organisten und Chor-
leiter sowie als Herausgeber von Orgel- und
Choralbüchern dargestellt. Des Weiteren sind
seine handschriftlichen Kompositionen,
Schriften und Aufsätze zu sehen. 
Die Ausstellung ist vom 16. Februar bis 4. Au-
gust jeden ersten und dritten Sonntag im
Monat von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Ober-Erlenbach feiert
seinen berühmten Sohn
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Rahmenstudio Rühl
Armin und Silke Rühl 61350 Bad Homburg
Götzenmühlweg 27 Tel.: 06172-22660

· Anspruchsvolle Bildereinrahmungen 
aus eigener Werkstatt

· Reinigung und Restaurierung 
von Ölgemälden

Mo. – Fr. 10 – 13 und 15 – 18, Sa. 10 – 14 
www.rahmenstudio-ruehl.de

Tel. 06172 . 688345
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 Fachanwaltsbüro 
Frankfurt und Friedrichsdorf 

Immobilienrecht 

Zivilrecht und  Gesellschaftsrecht 

 

Rechtsanwalt und Diplom - Betriebswirt 

Michael Wehe 

Fachanwalt 

für 

Miet–  und  Wohnungseigentumsrecht  

 

www.rechtsanwalt‐wehe‐frankfurt.de
info@rechtsanwalt‐wehe‐frankfurt.de

60320 Frankfurt, Eschersheimer Landstraße 311, Telefon: 069/37564897, Telefax: 069/90474313 
61381 Friedrichsdorf, Wiesenweg 27

Liebe Leut’ ist’s denn wahr?
Des Kaisers Sohn wird 30 Jahr! 
Was die Welt nun wissen muss:
Hält er auch den Hof in Schuss?

Das soll er mal belegen &
das Rathaus zu Orschel fegen. 

Jedes Bier er einst verputzt
Samstag alte Korken nutzt.
Bring die Korken, sei dabei
eine Jungfrau küsst ihn frei.

(Samstag, 15.30 Uhr, Oberursel) 

Harald Fritzel zum 30. 
wünschen wir alles Gute!

Familie & Freunde
Vonny & Nordlichter

Familienanzeigen

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg (hw). Zu Beginn der heißen
Phase der diesjährigen Faschingszeit hatte die
Polizei am Weiberfaschingsabend auf der
„Pappelallee“ eine Verkehrskontrolle durchge-
führt. Beamte des regionalen Verkehrsdienstes
der Polizeistationen Bad Homburg und Ober-
ursel sowie Zivilkräfte und Bereitschaftspoli-
zisten überprüften während der mehrstündigen
Aktion insgesamt 98 Fahrzeuge und 127 Per-
sonen. 
Im Fokus stand die Fahrtauglichkeit der Fahr-
zeuglenker. Anzeichen auf Beeinträchtigungen
lieferten 14 Personen, bei denen Alkoholtests

und Drogenvortests durchgeführt wurden.
Diese führten zu je einer Blutentnahme wegen
des Verdachts alkoholbedingter Fahruntüch-
tigkeit und Drogenkonsums. Außerdem er-
folgten zwei Festnahmen: Wegen eines vorlie-
genden Haftbefehls und wegen des Verdachts
des illegalen Aufenthalts in Deutschland.
Geringe Verstöße gegen verkehrsrechtliche
Bestimmungen führten zu neun gebühren-
pflichtigen Verwarnungen, drei Verkehrsord-
nungswidrigkeitsanzeigen und 22 Mängelan-
zeigen. Außerdem wurde ein Verstoß gegen
das Waffengesetz zur Anzeige gebracht.

Nicht nur „Fastnachtssünder“
zappelten in der Polizei-Falle

Gute Leistung 
der Staffel-Teams
Bad Homburg (fk). Parallel
zu den Leichtathleten der Ak-
tivenklasse ermittelten auch
die B-Jugendlichen in Stadtal-
lendorf ihre Hessenmeister in
der Halle. Rund 220 Nach-
wuchskräfte gingen dabei auf
die Jagd nach Titeln und guten
Platzierungen, wobei sich die
Bilanz aus lokaler Sicht mit di-
versen Endkampf-Platzierun-
gen sehen lassen konnte.
Die Startgemeinschaft HTG
Bad Homburg-SG Anspach-
TuS Kriftel flitzte über 4 x 200
m in der Besetzung Annika
Lena Lietz, Jessica Penzlin,
Sabina Bodirsky und Pauline
Zimny in 1:43,31 min. um die
Bahn, was am Ende mit Rang
sechs honoriert wurde. Beim
männlichen Nachwuchs si-
cherte sich über ebenfalls 4 x
200 m die Startgemeinschaft
HTG Bad Homburg-SG An-
spach-TuS Kriftel (Adrian
Disla Gueugnon, Marvin Kap-
pes, Nicklas Schmid, Malte
Jentzen) in 1:33:54 min. Rang
fünf und damit noch sicher
eine der begehrten Hessen-Ur-
kunden, die es für die Top-
Acht in jedem Wettkampf gab. 
Staffelmitglied Nicklas
Schmid (HTG Bad Homburg)
war auch noch im Vorlauf
über 60 m (7,72 sec.) mit von
der Partie, was auch auf Malte
Jentzen (ebenfalls HTG) mit
9,21 sec. im Vorlauf über die
60 m Hürden zutrifft. Der
HTG-Neuzugang erkämpfte
sich dann noch in 25,00 sec.
Platz neun in Hessen über die
200 m. Nicht ganz nach
Wunsch lief es in seinem ers-
ten Jahr bei der männlichen
B-Jugend für den Bad Hom-
burger Maximilian Melling-
hoff (TSG Wehrheim). Der
Mehrkämpfer blieb als Zehn-
ter im Hochsprung mit über-
querten 1,65 m etwas unter
seinen Möglichkeiten und
war auch mit 12,07 m und
Platz sechs im Kugelstoßen
nicht ganz zufrieden.

Friedrichsdorfer
A-Cappella-Nacht
Friedrichsdorf (fw). Bei der
3. Friedrichsdorfer A-Cap-
pella-Nacht am Freitag, 22.
Februar, um 20 Uhr im Forum
Friedrichsdorf, Dreieichstraße
22, entern gleich zehn stimm-
gewaltige Mannen die Bühne.
„High Five“, die fünf Jungs
von Deutschlands jüngster pro-
fessioneller A-Cappella-Band,
erobern mit ihrem charmanten
Gesang die Herzen aller im
Sturm. Ihre Lieder sind intelli-
gent, witzig bis nachdenklich,
voller überraschender Pointen
und allesamt selbst getextet
und komponiert. Mit einem
Songmix aus Rock’n’Roll bis
Pop, Heavy Metal bis Volks-
musik und Schlager bis House
rocken die Twens den Saal. 
An ihre „Mundesjugendspiele“
schließen sich die Sänger von
„6-Zylinder“ an. Sie singen
schöne, lustige, mitreißende
und schön doofe Lieder. Die
„fabelhaften Zylinderboys“
aus dem Münsterland hauchen
so manch totgeglaubtem
Schlager wieder neues Leben
ein und gefallen mit überra-
schenden Coverversionen, wit-
zigen Songs aus eigener Feder
oder mitreißenden Popsongs –
das Ganze dargeboten mit ganz
ausgefuchsten Choreografien
und dem „6-Zylinder“ eigenen
skurrilen Humor
Karten sind im Vorverkauf an
der Informationsstelle im Rat-
haus, Hugenottenstraße 55, Te-
lefon 06172-7310, für 18 Euro
(ermäßigt 16 Euro) erhältlich. 

Qigong und Taijiquan – Entspannung, Energie 

auftanken und die Wirbelsäule bewegen

Seminar am Samstag, den 23. Februar 2013, 10.00 - 17.30 Uhr

Health & Fitness, Alte Sattelfabrik 1, 61350 Bad Homburg (Kirdorf)

Sie erlernen Übungen des Qigong und Taijiquan, um die 

Muskelspannung über den Körper inkl. Wirbelsäule auszugleichen.

Dazu einfache Atemübungen und Übungen für die Aufmerksamkeit 

zur Entspannung und Beruhigung des zentralen Nervensystems.

Einsteiger und Fortgeschrittene sind herzlich eingeladen, einen Tag in

entspannte und energievolle Bewegungskunst zu investieren.

Gleichzeitig erfahren Sie einen wohltuenden Ausgleich für Ihr 

Wohlbefinden von Körper, Geist und Seele.

Info und Anmeldung beim Seminarleiter:

Wolkendrache Qigong & Taijiquan - Dipl. Sportwiss. Martin Pendzialek

Tel. 06172-9182784               www.wolkendrache.com

Experten bewerten ihren Schmuck direkt und vor Ort

NEU

nicht schön, 
aber wertvoll

Ferdinandstr. 24 · BAD HOMBURG · Inh. Maikel Eamin · Tel: 0 61 72 / 944 55 17
Geschäftszeiten: MO-FR 10:00-17:00 Uhr, SA 10:00-14:00 Uhr

SCHÖNER · JÜNGER · ATTRAKTIVER?

gratis
am Donnerstag

7. März

Bahnstr. 2 | 61381 Friedrichsdorf | 0 6172 / 667 15 15

Großer Hauttest
Was ist die Voraussetzung für ein schönes, frisches und straffes Haut-
bild? Nicht eine Creme macht den Unterschied, sondern die exakte
Hautanalyse mit Tiefenblick zu den Problemzonen. Darauf baut eine
wirkungsvolle Beauty Therapy auf.

FALTEN · HAUTPROBLEME · UNREINHEITEN?
Der dreifache Hauttest. Sie schauen tief in Ihre Haut mit modernster
Computertechnik. Eine Spezialistin analysiert, welche Möglichkeiten
es für Ihren Hauttyp gibt, Ihr Hautbild zu verbessern – den Teint optisch
zu verjüngen. Rufen Sie jetzt an. Sichern Sie sich Ihren Gratis-Termin.

kosmetikstudio · anti aging

Kirdorf (mj). Die großen Fremdensitzungen
der Karnevalvereine Heiterkeit und Club
Humor sowie der Kolpingfamilie Kirdorf sind
vorüber. Doch die Dekoration im Bürgerhaus
blieb über das Fastnachts-Wochenende stehen
und hängen, denn es eroberten die kleinen
Narren den Saal. In fantasievollen Kostümen
stürmten sie, begleitet von ihren Eltern, in die
Kirdorfer Narhalla und machten begeistert
beim Kinderfasching mit. 
Im Mittelpunkt steht in jedem Jahr die „Hop-
pel Poppel-Sitzung“ des Clubs Humor am
Samstagnachmittag, die traditionsgemäß unter
dem Motto „Von Kindern für Kinder“ steht.
Zwar müssen auf der Bühne auch Erwachsene
präsent sein, um das Geschehen in die richtige
Bahnen zu lenken. Seit vielen Jahren sind dies
dies die Ex-Tollität Claudia Schindler und
Bernd Schlicksupp. Aber ihnen zur Seite ste-
hen zwei wackere junge Burschen, die mit Mi-
krofonen bewaffnet die Kleinen in die Schran-
ken weisen und für Ordnung auf der Bühne
sorgen: Sebastian Carta und Benjamin Con-
radi. Ihnen obliegt auch noch eine viel schö-
nere Aufgabe: Sie verteilen nach den zahlrei-
chen Spielen die Süßigkeiten und kleinen Prä-
sente zur Belohnung und beteiligen sich aktiv
an den Wurfrunden, die zum Kinderfasching
gehören wie das Amen im Kirdorfer Dom. 
Im Programm der „Hoppel Poppel-Sitzung“
wechseln sich Spiele, Tanzrunden und Vor-
träge ab. Letztere sind allerdings so kurz ge-
halten, dass sie für die Kinder im Zuschauer-
raum (übrigens voll besetzt) nicht langweilig
werden. Denn welches Kind möchte schon
brav dem Geschehen auf der Bühne lauschen,
wenn man doch so schön herumtoben kann im
großen Saal des Bürgerhauses. Dennoch wer-
den sich so manche fragen, ob sie nicht auch
einmal aktiv werden wollen auf der närrischen
Bühne. Der Möglichkeiten werden vom Club
Humor genug geboten: Die Hopo-Garde be-
wies mit viel Einsatz, dass der Gardetanz aus
dem Karneval nicht wegzudenken ist. Die
kleinen Hopos präsentierten ihren eindrucks-
vollen Marionetten-Tanz, der auch schon bei
den „großen“ Sitzungen für Furore sorgte. Die
großen Hopos entführten in den Wilden Wes-

ten und schließlich waren es die vier Solistin-
nen, die so manche Mädchenaugen zum Strah-
len brachten: Jasmin Oliveira, Selina Pfiffer,
Jasmina Gehrsitz und Mandy Stöcker zeigten
Akrobatik und Eleganz sehr zur Freude der
jungen Besucher.
Zwischendurch gab es lustige Sketche von So-
phia und Levin Baumann („Im Büro“), Jolina
Oliveira und Ann-Kathrin Zentgraf („Beim
Friseur“) sowie Michele Murek und Alina Pe-
ters („Das neue Auto“). Und nicht zuletzt di-
verse Spiele, bei denen die Kinder in kleinen
Gruppen auf der Bühne ihre Geschicklichkeit
unter Beweis stellen konnten: Reise nach Je-
rusalem, Mohrenkopfessen und Luftballon-
tanz. Den ganzen Saal zum Mitmachen brach-
ten die Moderatoren auf der Bühne bei der Po-
lonaise und der Schunkelrunde. Der Fanfaren-
zug sorgte kurz vor dem großen Finale der
„Hoppel Poppel-Sitzung“ für karnevalistische
Stimmung.
Am Dienstag nach dem Festzug in der Bach-
straße strömten dann abermals die Kinder ins
Bürgerhaus, um ausgelassen Fasching zu fei-
ern. Zweimal also ein volles Haus in der Kir-
dorfer Narhalla mit dem närrischen Nach-
wuchs, den man vielleicht irgendwann auch
einmal auf der Bühne der Großen erleben
kann.

Hoppel Poppel-Sitzung 
als närrische Talentschmiede

Bei der Hoppel Poppel-Sitzung im voll besetzten Kirdorfer Bürgerhaus konnten sich die Kinder
auf der Bühne aktiv beteiligen. Hier bei der „Reise nach Jerusalem“, bei der es bekanntlich
darum geht, einen leeren Stuhl zu erwischen. Foto: Jacob

Sophia und Levin Baumann spielten eine
Szene, die sich täglich in einem Büro abspie-
len könnte. Foto: Jacob

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de
Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sparen Sie mehr als

200 Euro!
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KFZ-MEISTER-BETRIEB
Ihr Reifenfachbetrieb in Bad Homburg

SPEZIAL-CENTER FÜR:
• Bremsen • Kupplung • Auspuff
• Stoßdämpfer • Achsvermessung
• AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedberger Straße 97 (Waldfriedhof)
Telefon 0 6172 / 8 30 60 · www.reifen-busch.com

Ratgeber & RechtRatgeber & Recht

Begeht ein Kraftfahrzeugfahrer eine Unfallflucht, so droht
ihm häufig nicht nur Ungemach auf der strafrechtlichen
Seite, denn er begeht gegenüber seiner KFZ-Versicherung
regelmäßig eine sogenannte Obliegenheitsverletzung,
wenn er diese nicht informiert. Dies hat dann den V erlust
des Versicherungsschutzes zur Folge.

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat mit Urteil vom
21.11.2012 (IVZR 97/11) eine F eststellung getroffen, die
etwas mehr differenziert: Ein V erstoß gegen § 142 StGB
beinhaltet danach nämlich nicht in jedem F alle und auto-
matisch zugleich eine vorsätzliche V erletzung der A uf -
klärungspflicht gegenüber dem KFZ-V ersicherer, die zur
Leistungsfreiheit des Versicherers führt.

In dem zu entscheidenden F all hatte der Kläger nachts 
einen Unfall, bei dem sein kaskoversichertes F ahrzeug, 
sowie ein Baum beschädigt  wurden. Nach d em Unfall 
ver  ständigte er den ADAC, der das Fahrzeug abschleppte.
Die Polizei und die Geschädigte (Straßenbauamt) verstän-
digte er nicht, behauptete aber , der V ersicherung den 

Unfall unverzüglich gemeldet zu haben. Der Kläger 
begehrte von der V ersicherung Ersatz seines F ahrzeug-
schadens. In beiden Vorinstanzen wurde dem nicht statt-
gegeben; sie waren der A uffassung, daß die A ufklärungs-
pflicht stets verletzt sei, wenn der Straftatbestand des un-
erlaubten Entfernens vom Unfallort ver wirklicht werde.
Dies gelte auch in den Fällen des § 142 Abs. 2 StGB, gegen
den der Kläger verstoßen habe.

Der BGH hat diesen A utomatismus in der aktuellen Ent-
scheidung verneint. Dem A ufklärungsinteresse des V er -
sicherers könne unter bestimmten V oraussetzungen in
ausreichender Weise genüge getan sein, auch wenn ein
Verstoß gegen § 142 Abs. 2 StGB vorliegt. Dies sei dann
der Fall, wenn der V ersicherungsnehmer zu dem Zeit-
punkt, in dem eine nachträgliche Information des Geschä-
digten noch "unver züglich" im Sinne von  § 142 Abs. 2
StGB gewesen wäre und eine Strafbarkeit nach dieser Vor-
schrift vermieden hätte, zwar nicht den Geschädigten,
aber unmittelbar seinen Versicherer oder dessen Agenten
informiert hat. Dies hatte der Kläger behauptet. Der BGH
hat das Urteil des Oberlandesgerichts aufgehoben und
die Sache zur neuen V erhandlung und Entscheidung an
das Berufungsgericht zurückverwiesen.

Informiert der Versicherungsnehmer also seinen Versicherer
zu einem Zeitpunkt, zu dem er durch Mitteilung an 
den Geschädigten eine Straf -
bar keit nach § 142 Abs. 2
StGB noch hätte abwehren
können, so begründet a llein
die unterlassene Erfüllung
der Pflicht nach § 142 Abs. 2
StGB keine V er letzung der
Aufklä rungsobliegenheit.

– Anzeige –

MARC VON HARTEN

Fachanwalt 
für Strafrecht

TELEFON
(06172) 66 28 00
NOTRUF

(0171) 6 91 67 67

Louisenstraße 84, 61348 Bad Homburg v. d. H.
Weitere Informationen unter:
www.strafverteidiger-vonharten.de

Auswirkungen des Verlassens des Unfallorts 
nach einem Verkehrsunfall für den Versicherungsschutz

von Rechtsanwalt und Fachanwalt für Strafrecht Marc von Harten, Bad Homburg v .d.H.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort 

neu zu besetzen:

Dornholzhausen – Viktor-Achard-Str.
Hardtwald – Am Rabenstein

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 /62 88 - 0

Hochtaunus (how). Die FDP Hochtaunus hat
personell die Weichen für die Wahl zum 19.
hessischen Landtag aufgestellt. Im Wahlkreis
23 wurde das bewährte Team aus dem Wahl-
kampf 2009 mit dem Oberurseler Landtagsab-
geordneten Dr. Frank Blechschmidt als Di-
rektkandidat und Philipp Herbold aus Bad
Homburg als Ersatzkandidat bestätigt. 
Blechschmidt war bei der Landtagswahl 2009
überraschend über die Landesliste ins Parla-
ment gekommen und ist mittlerweile Parla-
mentarischer Geschäftsführer der FDP-Land-
tagsfraktion. In seiner Vorstellungsrede berich-

tete Blechschmidt aus seiner abwechslungs-
reichen und erfolgreichen ersten Legislaturpe-
riode als Abgeordneter. 
Ganz besonders bedankte sich Dr. Frank
Blechschmidt bei seiner Kollegin Dorothea
Henzler, die nicht wieder für den Landtag kan-
didiert. „Dorothea Henzler hat über viele Jahre
hervorragende Arbeit vor allem in der Schul-
politik geleistet“, lobte Blechschmidt. Als Er-
satzbewerber schlug er anschließend seinen
jungen Parteikollegen Philipp Herbold vor.
Dieser freut sich auf den bevorstehenden
Wahlkampf, „denn ich mag die Nähe zum
Bürger und werde engagiert für die FDP wer-
ben“.
Für den Wahlkreis 24, der bisher von Dorothea
Henzler vertreten wurde, wählten die Anwe-
senden Mitglieder fast einstimmig Heike Kol-
ter, Ortsvorsitzende der FDP Glashütten, zu
ihrer Direktkandidatin. Seit 1995 ist die ge-
lernte Bankkauffrau Mitglied im Gemeinde-
parlament Glashütten, seit 2001 zudem Mit-
glied der Gemeindevertretung und des Kreis-
tags. „Ich freue mich auf den Wahlkampf und
unser tolles Team unterstützen zu können“, so
Kolter.

Als Ersatzbewerber vervollständigt Holger
Grupe das „Kandidaten-Kleeblatt“. Grupe
zeigte sich in seiner Bewerbung überzeugt,
dass die FDP wichtige und spannende Themen
besetzt, die es in einem engagierten und ge-
meinsamen Wahlkampf zu verdeutlichen
gelte.

Die Hochtaunus-FDP wählte 
ihr „Kandidaten-Kleeblatt“

Hochtaunus (leb). Die 43-jährige Katrin
Hechler (Bild) aus Zwingenberg im Odenwald
soll nach dem Willen
der Hochtaunus-SPD
Anfang des nächsten
Jahres hauptamtliche
Kreisbeigeordnete
werden. Laut dem
Koali  t ionsvertrag
von CDU und SPD
steht den Sozialde-
mokraten dieser Pos-
ten zu. Der derzeitige
Amtsinhaber Uwe
Kraft (CDU) wird
aller Voraussicht nach ebenfalls am 1. Januar
2014 zum Ersten Kreisbeigeordneten aufrü-
cken; dem derzeitigen Vize-Landrat Dr. Wolf-
gang Müsse (FDP) fehlt zur Wiederwahl eine
Mehrheit im Kreistag.
Der SPD-Unterbezirksvorsitzende Dr. Stephan
Wetzel hat in der vergangenen Woche in einer
gemeinsamen Sitzung von Kreisvorstand,
Kreistagsfraktion und SPD-Beirat den Vor-
schlag unterbreitet, Katrin Hechler zur haupt-
amtlichen Kreisbeigeordneten im Hochtau-
nuskreis zu wählen, was „auf großes Wohl-
wollen gestoßen“ sei. Bis zur offiziellen No-
minierung in der SPD-Unterbezirkskonferenz
am 27. April wird sich die Südhessin jetzt auf
eine Vorstellungstour durch die Ortsvereine
und Arbeitsgemeinschaften der Partei bege-
ben.
Nachdem klar war, dass innerhalb der Hoch-
taunus-SPD niemand für den Posten zur Ver-
fügung steht, richtete sich der Blick der Kreis-
Genossen nach außen. Wesentlich bei der
Kandidatenfindung sei gewesen, jemanden zu
finden, der auf eine große politische Erfahrung
auch in Spitzenpositionen aufbauen könne,
aber aufgrund seines Alters auch eine Perspek-
tive für weitere Wahlen biete, erläuterte Wetzel
die Kriterien. Mit der Zusage von Katrin
Hechler sei außerdem der Wunsch des Vor-
stands in Erfüllung gegangen, als erste Partei
eine Frau in einer herausgehobenen Position
auf Kreisebene aufbieten zu können. 
Die geborene Bensheimerin ist verheiratet und
hat zwei Kinder im Alter von neun und elf Jah-

ren. Ihre Familie sei mit dem Umzug in den
Hochtaunuskreis einverstanden. Vom Alter sei
es der richtige Zeitpunkt, etwas Neues anzu-
fangen.
Katrin Hechler kam bereits mit 15 Jahren als
Schulsprecherin und Kreisschulsprecherin mit
der Politik in Kontakt. In der SPD ist sie seit
25 Jahren aktives Mitglied. Die diplomierte
Volkswirtin ist zurzeit ehrenamtliche Erste
Stadträtin in der 7000-Einwohner-Stadt Zwin-
genberg und SPD-Fraktionsvorsitzende im
Kreistag Bergstraße. Im Vorstand der Juso-Be-
zirks arbeitete sie auch schon mit dem heuti-
gen SPD-Landesvorsitzenden Thorsten Schä-
fer-Gümbel zusammen.
Die designierte Kreisbeigeordnete sieht ihren
künftigen Arbeitsschwerpunkt in der Sozial-
politik. Der gerade vom Evangelischen Deka-
nat Hochtaunus vorgelegte dritte Armuts- und
Reichtumsbericht werde eine der Grundlagen
ihrer Arbeit als Sozialdezernentin sein, sagt
sie. Die Dezernatsverteilung ist zwar alleinige
Sache von Landrat Ulrich Krebs (CDU), aber
der SPD-Kreisvorsitzende Dr. Wetzel sieht da
kein Problem: „Der Koalitionspartner ist in-
formiert. Wir arbeiten vertrauensvoll zusam-
men.“ 
Derzeit gehört das Sozialressort zum Aufga-
benbereich von Uwe Kraft, nachdem es Dr.
Wolfgang Müsse 2011 auf Druck der SPD ent-
zogen worden war. Doch insgesamt will die
Hochtaunus-SPD in der Sozialpolitik, wie
Wetzels Stellvertreterin Petra Fuhrmann be-
tonte, „eine deutliche andere Handschrift
sehen. Und der Bad Homburger Bürgermeister
Karl Heinz Krug, ebenfalls stellvertretender
SPD-Kreisvorsitzender, ist überzeugt, dass die
Sozialpolitik „der Bereich ist, in dem Katrin
Hechler den Hochtaunuskreis weit nach vorn
bringen kann“.
Die SPD geht davon aus, dass die beiden
Kreisbeigeordneten in einer Sitzung gewählt
werden. Diese muss zwischen dem 30. Juni
und dem 30. September stattfinden. Die Amts-
zeit beträgt sechs Jahre, geht also über die
nächste Kommunalwahl hinaus. Die SPD ih-
rerseits hat kein Problem, Uwe Kraft zum Ers-
ten Kreisbeigeordneten zu wählen. Wetzel:
„Wir arbeiten mit ihm sehr gut zusammen.“

Die SPD schlägt Katrin Hechler
als Kreisbeigeordnete vor

PC und Reader
Bad Homburg (hw). Am
Montag, 18. Februar, 10 Uhr,
hält Klaus Bunge einen Vortrag
im Internetcafé 50 plus, Heu-
chelheimer Straße 92c, zu E-
Book und E-Musik. Im An-
schluss beantwortet er Fragen
zum The ma Internet und PC.
Der Betrieb des Internetcafés
wird während des Vortrags nur
eingeschränkt möglich sein.

Bad Homburg (hw). Bärbel Sothmann ist für
ihr jahrzehntelanges Engagement für das Ge-
meinwohl mit dem Bundesverdienstkreuz am
Bande ausgezeichnet worden. Petra Müller-
Klepper, Staatssekretärin im hessischen Sozi-
alministerium, hat ihr den Orden in Wiesbaden
überreicht. „Mit ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit in vielen karitativen Einrichtungen und
Initiativen und ihrem politischen Engagement
hat Bärbel Sothmann Verantwortungsbewusst-
sein für die Gesellschaft bewiesen und gibt da-
durch auch Impulse für eine starke Zivilgesell-
schaft“, so die Staatssekretärin. 
Bärbel Sothmann engagiert sich seit mehr als
40 Jahren in der Kommunal-, Landes- und
Bundespolitik. Seit 1981 war sie CDU-Stadt-
verordnete in Bad Homburg, zudem war sie
mehr als 20 Jahre Mitglied im Kreisvorstand
für den Hochtaunuskreis. Als Vorsitzende der
Frauen-Union setzte sich Sothmann auch für
die Chancengleichheit von Frauen in Politik,
Beruf und Gesellschaft ein. 1990 wurde sie
Bundestagsabgeordnete, wo sie sich mit den
Schwerpunkten Frauen, Familie, Wissenschaft
und Umwelt beschäftigte. 
Neben ihrem politischen Engagement setzt sie

sich auch in verschiedenen Initiativen und Ver-
einen für sozial benachteiligte Menschen ein.
So war sie eines der Gründungsmitglieder des
Vereins „Den Kindern von Tschernobyl“, mit
dem Kindern aus dem durch die Reaktorkata-
strophe verseuchten Gebiet in Weißrussland
geholfen werden soll. Als Präsidentin des
Lions Clubs Hofheim Rhein-Main initiierte
sie das Projekt „Aids-Aufklärung an Schulen“
und beteiligte sich an der Organisation des
Konzertes „Rock gegen Aids“. Durch ihre
Kontakte entstand die Initiative „Pinkpaddle-
rinnen – Paddeln gegen Brustkrebs“, die das
Thema Brustkrebs in den Blickpunkt der Öf-
fentlichkeit rücken will. Mitglied ist die 74-
Jährige auch bei der Lebenshilfe, dem Deut-
schen Kinderschutzbund, der Unicef, der
Deutsch-Israelischen-Gesellschaft und vielen
weiteren gemeinnützigen Organisationen. 
Zudem hat sich Sothmann 2006 zur Hospiz-
helferin qualifiziert und begleitet ehrenamtlich
schwerstkranke und sterbende Menschen.
„Das ist eine herausfordernde Aufgabe in
einem Bereich, der in unserer Gesellschaft oft
mit Tabus belegt ist und umso mehr unseren
Respekt verdient“, sagt Müller-Klepper.

Verdienstkreuz für Bärbel Sothmann

Holger Grupe, Dr. Frank Blechschmidt, Heike
Kolter und Philipp Herbold (v.l.) bilden das
„Kandidaten-Kleeblatt“ der Kreis-FDP.
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Von Michael Jacob

Kirdorf. Die närrische Kampagne
endet traditionsgemäß mit dem Umzug
„uff de Bach“ in Kirdorf: nicht so groß
wie in Mainz, Köln oder Oberursel,
aber nicht minder stimmungsvoll. 

Es ist vollbracht! Wieder einmal haben die
kurstädtischen Närrinnen und Narrhallesen
eine Kampagne mehr als erfolgreich über die
Bühne gebracht. Die Saal-Fastnacht verlief
großartig und nun gingen die Jecken auf die
Straße, um ausgiebig zu feiern. Verdienterma-
ßen! Schließlich haben sie alle Monate an

ihren Programmen und Kostümen gearbeitet,
um dem Publikum Freude zu bescheren. Hun-
derte von Menschen säumten die Bachstraße
und die Hauptstraße in Kirdorf, um den närri-
schen Lindwurm zu erleben. Besonders die
Kinder hatten ihren großen Spaß, denn von
den Wagen wurden Süßigkeiten in die Menge
geworfen. 
Zwar mussten die Kinder lange auf das Ein-
treffen des Zuges warten, aber schließlich war
es soweit: Die Freiwillige Feuerwehr Kirdorf
marschierte voran, gefolgt von den zahlrei-
chen Gruppen des CV Heiterkeit. Prominenz
ließ sich auch blicken, denn nicht nur Ober-
bürgermeister Michael Korwisi verteilte vom
Wagen der IKF Knöllchen, auch Bürgermeis-
ter Karl Heinz Krug war in der Gruppe der
FdCler vertreten. Das Thema Märchen präsen-
tierte der Kindergarten St. Johannes und die
Kolpingfamilie zeigte sich mit ihrem Sit-
zungspräsidenten Volker Göbel und dem „Ma-
cher“ der Kolpings, Günter Ochs. Die DJK
servierte einen neu ernannten Prinzen und der
HCV säumte den Wagen Ihrer Tollität. Den
Abschluss des Zuges bildete der Club Humor
mit einer eigens gebauten Konfetti-Kanone,
die wohl viele Besucher nach dem Zug im Ge-
dächtnis behalten werden, weil die Papier-
schnitzel nicht mehr aus den Kleidern und den
Haushalten herauszubekommen waren. 
Im Mittelpunkt stand der Wagen Ihrer Lieb-
lichkeit Ina I. mit ihren vier Tugenden Pünkt-
lichkeit (Steffen Schmidt), Schüchternheit

(Lisa Kötz), Weisheit (Nicolas Morand) und
Gemütlichkeit (Martin Ott). Sie hatte ihr strah-
lendes Lächeln auch nach der anstrengenden
Kampagne nicht verloren und verzauberte am
letzten Tag der Fassenacht ihr Publikum. Der
HCV, in diesem Jahr sein 111-jähriges Jubi-
läum feiernd, stand ihr zur Seite und war stolz
auf die von ihm gestellte Tollität. 
Das Wetter war den Karnevalisten hold. Trotz
aller Ankündigungen aus Offenbach blieb es
trocken, allerdings herrschte eisige Kälte. Die
Bäckerei am Kirdorfer Kreuz hatte sich
schnell darauf eingestellt und bot Glühwein
und warme Speisen an. Doch tiefe Tempera-
turen können einen echten Narren nicht er-
schüttern. Selbst die Gardemädchen liefen tap-
fer den Parcours ab und strahlten gemeinsam
um die Wette. Die Moderation des vom Club
Humor organisierten Festzugs hatten der 1.
Vorsitzende Ralf Gehrsitz und Ex-Tollität
Julia Zentgraf übernommen. Sie hatten zwar
kurz vor Beginn des Zuges mit technischen
Problemen zu kämpfen, doch mit einem Feu-
erwehrwagen wurde Werner Braun geholt, der
mit einigen wenigen Handgriffen das Problem
löste. 
Das Publikum war begeistert und jubelte den
vielen Aktiven zu, die ihre Freizeit besonders
in den vier tollen Tagen dem närrischen Trei-
ben opfern. Am Rande gab es durchaus Ge-
spräche, warum man den Zug nicht auch in die
Bad Homburger Innenstadt ziehen könne. Die
Idee schien naheliegend, allerdings bestanden
die Ur-Kirdorfer darauf, den Zug traditionsge-
mäß im „Dorf“ zu lassen. Schade, denn all-
mählich wächst der Zug von einem „Würm-
chen“ zu einem beachtlichen närrischen Lind-
wurm heran. 

Aus dem „Lindwürmchen“
ist etwas geworden!

Die „Heiterkeit“ machte ihrem Namen alle Ehre und versprühte mit ihren Fußgruppen Freude
und Spaß. Foto: Jacob

Immer noch ein freudiges Lachen. Ihre Lieblichkeit Ina I. mit einer ihrer vier Tugenden, Steffen
(die Pünktlichkeit), grüßte huldvoll in die Menge, um sich dann in die letzten Termine der
diesjährigen Kampagne zu stürzen. Foto: Jacob

Hochtaunus (how). Die Kulturregion und der
Kulturfonds laden Sänger, Chöre und Bands
in der Region Frankfurt Rhein Main ein, von
Mai bis Juli an der Reihe „Freies im Gesang –
175 Jahre Musik im Zeichen der Freiheit“ mit-
zuwirken. Gesucht werden Veranstaltungen,
die zeigen, wie und auf welch vielfältige
Weise sich „Freies im Gesang“ bis in die Ge-
genwart manifestiert. Dabei geht es nicht nur
um das Singen von Freiheitsliedern, sondern
auch um Singen als Ausdruck von persönli-
cher Freiheit und Selbstbestimmung. Chöre
können zudem am Chortreffen Rhein-Main
am 19. Mai in Darmstadt, das unter dem
Motto „Freies im Gesang“ steht, teilnehmen.
Ein Männerprojektchor wird das Treffen im
Staatstheater Darmstadt eröffnen – Mitsänger
sind willkommen!
„Freies im Gesang – 175 Jahre Musik im Zei-
chen der Freiheit“ ist nächstes Jahr das zweite
Kooperationsprojekt der beiden regionalen
Gesellschaften Kulturfonds Frankfurt Rhein
Main und Kulturregion Frankfurt Rhein Main.
Es erinnert an das Erste Allgemeine Deutsche
Sängerfest in Frankfurt, das vor 175 Jahren
vom 28. bis 30. Juli 1838 unter dem Motto

„Freies im Gesang – Gesang im Freien“ statt-
fand. Tausende von Sängern aus ganz
Deutschland verband nicht nur das Singen. Sie
teilten auch politische Forderungen nach na-
tionaler Einigung, Bürger- und Freiheitsrech-
ten. Im Rahmen des Projekts „Freies im Ge-
sang“ stehen deshalb eine Vielzahl an Ge-
sangsdarbietungen verschiedener Genres und
Epochen im Zeichen der Freiheit.

Ebenso wie das erste Kooperationsprojekt
„Via Brentano“ 2012 ist „Freies im Gesang“
in Zusammenarbeit mit verschiedenen Städten
der Region geplant. Wichtige Akzente werden
Veranstaltungen in Darmstadt, Frankfurt, Bin-
gen, Friedrichsdorf, Hattersheim, Offenbach
und Kelkheim setzen. „Wir haben 2012 bereits
das Deutsche Chorfest in Frankfurt unter-
stützt, 2013 tragen wir in diesem Sinne mit der
Kulturregion den Gesang weiter in die Re-
gion“, so Albrecht von Kalnein, Geschäftsfüh-
rer des Kulturfonds. Sabine von Bebenburg,
Geschäftsführerin der Kulturregion, betont:
„Wir arbeiten harmonisch zusammen, jeder
bringt seine spezifischen Stärken in die Ko-
operation ein.“

„Freies im Gesang“ vereint 
Sänger und Chöre in der Region

Die Insel des Zeus
Bad Homburg (hw). Der
Film club Taunus Bad Hom-
burg zeigt am Dienstag, 19.
Februar, um 20 Uhr im Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40,
in einer öffentlichen Video-
Großprojektion den Film
„Kreta – Die Insel des Zeus“
von Mechthild und Klaus
Schlitz. Der Eintritt ist frei.

Radioandacht 
für Frühaufsteher
Hochtaunus (how). Vom 18.
bis zum 23. Februar können
Frühaufsteher wieder den
Dekan des Dekanats Hochtau-
nus Michael Tönges-Braungart
mit einem Zuspruch um 6.30
Uhr auf hr 2 hören.
Nachdenkenswertes gibt es zu
den Themen Medien und Frei-
heit, „Babba Hasselbach“,
Wachsen und Erwachsenwer-
den, „Etikette“, zu den Ge-
schwistern Scholl sowie zum
„Teufel“ zu hören. „Während
der vier Minuten Sendezeit ste-
hen die Alltagserfahrungen der
Menschen im Vordergrund“,
erläutert Pfarrer Tönges-
Braungart. „Ich möchte aus der
Perspektive des christlichen
Glaubens Menschen ermutigen
und vielleicht den einen oder
anderen Denkanstoß mitge-
ben.“

Die Gardemädchen des CV Heiterkeit zeigten
keine Erfrierungserscheinungen beim Umzug
„uff de Bach“ in Kirdorf. Im Gegenteil: Sie
lächelten in die Menge und zeigten bei ihren
Tänzen viel Bein. Foto: Jacob

So fröhlich kann Karneval sein. Trotz eisiger
Temperaturen wusste der Club Humor mit
seinen befreundeten Vereinen beim Karnevals -
umzug „uff de Bach“ zu feiern. Foto: Jacob

Opferstöcke gestohlen
Bad Homburg (hw). Bislang unbekannte
Täter stahlen am Rosenmontag zwischen 8.30
und 17.30 Uhr in der St. Marienkirche in der
Dorotheenstraße zwei Opferstöcke (Geldkas-
setten) mitsamt den Eisengestellen. Der Wert
der beiden Gestelle wird auf 1000 Euro ge-
schätzt. Wie hoch der Geldbetrag in den Op-
ferstöcken war, ist nicht bekannt. Hinweise an
die Polizei in Bad Homburg, Tel. 06172-1200.

Auto Bach GmbH, Urseler Str. 38, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 4997-200, Fax 06172 4997-209

E-Mail audi-homburg@autobach.de, www.autobach.de

Premiere: Der neue  

Audi A3 Sportback.¹

Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich ein zur Premiere  

des neuen Audi A3 Sportback.

¹ Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,0–4,6 l/100 km, außerorts: 4,8–3,3 l/100 km, 

kombiniert: 5,6–3,8 l/100 km, CO₂-Emission kombiniert: 130–99 g/km,  

Effizienzklasse C–A.

Das erwartet Sie am Premierentag bei uns:

• Ihr persönlicher Fitness-Check-up

• Sportive Mode für sie und ihn

• Ein tolles Gewinnspiel

TAUNUS

Kommen Sie am 16. 2. 2013,  

von 10.00 bis 16.00 Uhr.  
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Jedermannverkauf zum Saisonwechsel
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 23. Feb-
ruar, findet im Caritas Laden, Dorotheenstraße
9-11, ein „Verkauf an Jedermann“ statt. Die
Besonderheit liegt darin, dass alle Personen –
ob mit oder ohne Kundenkarte – attraktive
Schnäppchen zwischen 10 und 13 Uhr erwer-
ben können. Da nach dem Wochenende der
Laden komplett umgeräumt wird, können zum
Beispiel Kleidungsstücke zwischen 0,50 und
drei Euro erworben werden. Außer Damen-,
Herren- und Kinderkleidung führt der Caritas

Laden Kinderwagen, Wickelauflagen und Ba-
bybetten, Kinderspielzeug und ein wenig
Hausrat. Fragen zum Caritas Laden, zur Kun-
denkarte, den Sachspenden und zum persön-
lichen Engagement im Laden werden persön-
lich beantwortet. Die Mitarbeiter des Caritas
Ladens stehen dafür auch regelmäßig während
der Öffnungszeit unter Tel. 06172-59760-266
zur Verfügung. Die Öffnungszeiten sind mitt-
wochs bis samstags von 10 bis 13 Uhr und
mittwochs von 15 bis 18 Uhr.

Hochtaunus (how). „Musik und das Singen
sind ein Gottesgeschenk“. Dieser berühmte
Satz Martin Luthers wurde im „Jahr der Kir-
chenmusik“ in vielen Gemeinden und hautnah
erlebt. Bei zahlreichen musikalischen Veran-
staltungen und Konzerten stand vor allem das
„Singen“ im Mittelpunkt. 
Singend soll das „Jahr der Kirchenmusik“ nun
auch im Evangelischen Dekanat Hochtaunus
beschlossen werden: in einer musikalischen
Abschlussveranstaltung am Sonntag, 17. Feb-
ruar, um 17 Uhr in der ev. Christuskirche
Oberursel. Dafür wurde die Landeskirchen-
musikdirektorin der Evangelischen Kirche in
Hessen und Nassau Christa Kirschbaum ge-
wonnen. Wer sie schon kennengelernt hat,
weiß, dass bei ihr die Lieder nicht einfach nur
gesungen, sondern geradezu „erlebt“ werden.
Mit großer Kreativität und viel Feingefühl
geht sie dabei auf unterschiedlichste Lieder
und Menschen ein. Ob Alt oder Jung, Chor-

sänger oder Laie, regelmäßiger Kirchgänger
oder Gelegenheitsbesucher, jeder wird unter
ihrer fachkundigen Leitung mit seinen Mög-
lichkeiten in den Bann gezogen und das klang-
liche Ergebnis wird das ein oder andere musi-
kalische Aha-Erlebnis hervorrufen. 
Eine der zahlreichen Aktionen im Dekanat
Hochtaunus im „Jahr der Kirchenmusik“ war
die Reise eines selbstgestalteten Liederbu-
ches durch das Dekanat, in dem sich die über
30 verschiedenen Gemeinden in Bild und
Lied vorstellen konnten. Das dabei entstan-
dene Kunstwerk wird an diesem Nachmittag
zum Betrachten und Stöbern zur Verfügung
stehen. Musikalisch begleitet wird der Nach-
mittag von den fünf Kirchenmusikerinnen
des Dekanats Hochtaunus, dem evangeli-
schen Kinder-und Jugendchor Oberursel, der
Evangelischen Kantorei Oberursel und dem
evangelischen Posaunenchor Oberursel. Der
Eintritt ist frei.

Eine geistliche Liederreise 
durch den Hochtaunuskreis

Das Zebra und die Laurentia
sind die Lieblinge der Kleinen

Mit vollem Einsatz dabei waren die drei Mo -
deratoren Jasmin, Tom und Annette.

Ballett „Kinderseele“ und „7 Todsünden“

Für Selbstnutzer und Kapitalanleger
oder Interessierte, die zu einem spä -
teren Zeitpunkt vom Kapital an leger
zum Selbstnutzer werden möchten

gleichermaßen geeignet, bietet sich
im Herzen von Oberursel die Gele-
genheit für selbst bestimmtes Woh-
nen in den eigenen Räumen. 
Räume für’s Leben! Ausgeführt nach
höchsten Qualitätsansprüchen in 
exzellenter Lage. 

Nur fünf Wohneinheiten umfasst 
dieses Objekt im Herzen von
Oberursel, in der Henchenstraße,
in direkter Nachbarschaft zum
Epinay-Platz. 

Zentral und dennoch ruhig,
können Sie hier zukünftig auf 
Ihrem großen Balkon und auf
über 100 qm Wohn fläche Ihren in-
dividuellen Wohntraum und Ihre
Ausstattungswünsche ver -
wirklichen.

Die energetisch höchst effizien-
te Bauwei se
sorgt auch zu-
künftig da für,
dass der Pri  mär -
e n e r  g i e  b e d a r f
äußerst gering
ist: der Bedarf an
Heizenergie wird
mit einer effizien-
ten Gas-Brenn-
werttechnik und
Solar-Unterstüt-
zung gedeckt – ein nicht unerheb-
licher As pekt bei Betrachtung der
Energiepreisentwicklung.

Auch der Bauträger dieser Wohn -
einheit, BERNHARD Bauträger, steht
für kompromisslose Qualitäts-
ansprüche. Von Grund auf solide
setzt BERNHARD Bauträger von der
Bauplanung bis zur Fertigstellung
auf eigene Architekten, Bauleiter
und Ingenieure sowie auf Handwer-
ker aus der Region.

Für weitere Informationen verein -
baren Sie einen individuellen Termin.
Sie werden begeistert sein!

Nur noch zwei Wohneinheiten in der Belle Etage frei!
Moderne Wohneleganz im Herzen der Oberurseler City.

Schäfer & Bült GbR
Niddastraße 1
61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 4 86 00
Fax 06172 - 48 60 20
www.schaefer-buelt.de
manfred.schaefer@schaefer-buelt.de

Ihr kompetentes
Dienstleistungsunternehmen
für Bewertung, Verkauf und
Vermietung von Immobilien.

– Anzeige –

Das Geschrei der Kinder war beim HCV-Kinderfasching im großen Saal des Kurhauses groß,
wenn von der Bühne gerufen wurde: „Wo seid ihr?“. Schließlich gab es ungezählte Süßigkeiten
zu verteilen. Foto: Jacob

Bad Homburg (mj). Dass der Karneval für
die ehrenamtlichen Aktiven kein Zuckerschle-
cken ist, hat sich mittlerweile herumgespro-
chen. Ihre Lieblichkeit Ina I. mit ihren vier Tu-
genden absolviert mehr als 100 Termine und
kommt nur wenige Stunden während der vier
tollen Tage zum Schlafen. Die Fremdensitzun-
gen werden von zahlreichen Narren auf und
hinter der Bühne gestaltet und dann gibt es
noch den Kinderfasching, der „seit Menschen-
gedenken“ an allen vier Tagen im Kurhaus
über die Bühne geht. 
Das Konzept hat sich beim HCV mehrfach ge-
ändert, ebenso die Moderatoren auf der
Bühne, denn die „Alten“ schaffen es irgend-
wann nicht mehr, sich so sehr auszupowern.
So kommentierte der 14-jährige Tom, dass er
im Grunde die Laurentia hasse. Bei diesem
Tanzspiel muss man ständig in die Knie gehen
und das geht ganz schön an die Kondition.
Doch dank der Musik von Rainer und Rain-
hard sowie den in diesem Jahr drei Moderato-
ren Anette, Tom und Jasmin hielten die Kinder
mit ihren erwachsenen Begleitern im großen
Saal des Kurhauses kräftig durch und machten
alle Tänze begeistert mit.
Beim HCV wird nicht auf Spiele gesetzt, bei
denen Kinder durchaus auch „verlieren“ kön-
nen. Hier ist jeder ein Gewinner, denn alle
können mitmachen und auch alle Kinder, die
auf die Bühne kommen, werden gleich behan-
delt. Alle bekommen eine kleine Belohnung in
Form von Süßigkeiten. Getanzt werden die
„Tante aus Marokko“, das „Krokodil“, „Kopf
und Schulter“, das „Rote Pferd“, der Zillerta-
ler Hochzeitsmarsch, Rock’n’Roll-Runden
und vieles mehr. Um ein wenig Ruhe in den
Saal zu bringen, schieben die Moderatoren
immer wieder Singrunden ein, bei denen Kin-
der auf die Bühne kommen können, um ein
Lied oder ein Gedicht vorzutragen. 
Wenn sich die Tanzfläche aufgrund der Er-
schöpfung ein wenig leert, gibt es für die Ak-
tiven auf der Bühne immer die beste Möglich-
keit, alle wieder an den Bühnenrand zu brin-

gen: die Werfrunden. Die Kinder werden in
Altersgruppen verteilt, damit möglichst keiner
benachteiligt wird, und dann schwirren die
Geschenke durch die Luft. Beim Ruf „Wo seid
ihr?“ drohen die Fenster im Kurhaus zu bers-
ten, so lautstark ist die Antwort der kleinen
Narren. Dabei wird immer wieder betont, dass
kein Kind leer ausgehen muss. Am Ende der
Veranstaltung verteilen die Moderatoren an
die Kinder Süßigkeiten, die nichts bekommen
haben.
Aber der Höhepunkt ist immer das Zebra, das
zunächst aus dem Sommer- und Winterschlaf
geweckt werden muss, um dann mit den Kin-
dern eine Polonaise zu tanzen und sich an-
schickt, Rechenaufgaben zu lösen. Für den
Augenschmaus während der Veranstaltungen
sorgen die einzelnen Tanzgruppen des HCV
mit ihren Garde- und Showtänzen. Und Ihre
Lieblichkeit Ina I. ließ es sich natürlich nicht
nehmen, an allen vier Tagen bei „ihrem“ Kin-
derfasching vorbeizuschauen, die HCV-
Hymne „Komm zum HCV“ anzuhören und
anschließend Knöllchen in den voll besetzten
Saal zu werfen.

Die Ballettschulen Karla Sander und Diana Wilke präsentieren am Anfang März zwei neue Bal-
lettproduktionen: „Kinderseele“ und „7 Todsünden“. „Kinderseele“ verzaubert im ersten Teil
Kinder- sowie Erwachsenenherzen mit einer Komposition aus Ballett, Poesie und Träumen. Die
Elevinnen zeigen Lyrik im Tanz. Kindergedichte werden untermalt von klassischen, modernen,
lustigen und einfühlsamen Rhythmen und so zur vertanzten Wirklichkeit. Im zweiten Teil führt
das Tanztheater „7 Todsünden“ in eine zwielichtige, düstere Welt, in der die gespaltene Persön-
lichkeit Anna – tänzerisch dargestellt als Anna I und Anna II – vom Teufel zu den sieben Tod-
sünden verführt wird: Faulheit, Zorn, Hochmut, Völlerei, Unzucht, Habgier und Neid. Anna I.
erliegt der Verlockung, während Anna II. dagegen ankämpft und versucht, das Gute für sich zu
bewahren. Wer wird am Ende die Stärkere sein? Die Vorstellungen finden statt am Samstag und
Sonntag, 2. und 3. März, im Kurtheater jeweils um 19. Uhr. Karten sind erhältlich bei Tourist
Info + Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710 und an der Abendkasse.
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Warum sind Sie so unzufrieden?
Sie haben viel mehr erreicht als
andere und konnten dazu einen
großen finanziellen Gewinn ein-
streichen. Genießen Sie endlich
das Leben!

Nutzen Sie nicht die Probleme
eines anderen Menschen aus. Sie
würden in dessen Lage auch nur
gereizt reagieren, wenn man Ih-
nen das Angebot machte, das Ih-
nen durch den Kopf geht.

Eine Phase ohne rechten Biss.
Werden Sie sich unbedingt darü-
ber klar, was Sie augenblicklich
in Angriff nehmen wollen und
was Sie doch lieber sein lassen
sollten.

Mit Erleichterung können Sie
feststellen, dass ein familiäres
Problem sich ganz von allein
gelöst hat. Prima – dann nutzen
Sie das Wochenende zur reinen
Entspannung!

Zahlungsverpflichtungen sollten
unbedingt eingehalten werden,
sonst geraten Sie in Schwierig-
keiten. Sprechen Sie Ihre Geld-
geschäfte am besten mit Ihrem
Partner ab.

Man wird Ihnen Aufgaben über-
tragen, die zuerst recht schwie-
rig erscheinen. Aber es bestehen
sehr gute Aussichten, dass Sie
auch in Zukunft alles perfekt be-
wältigen.

Sie haben jemandem zu einem
großen Erfolg verholfen und sind
nun ein wenig neidisch. Dazu
besteht kein Grund. Freuen Sie
sich lieber, dass Sie der Person
helfen konnten.

Machen Sie Ihrer sprichwörtli-
chen Toleranz und Fairness ge-
rade jetzt alle Ehre. Und Sie ver-
lieren bestimmt nichts dabei,
wenn Sie einmal nachgeben,
ganz im Gegenteil.

Es gelingt Ihnen wieder einmal
nicht, die anderen in ihre
Schranken zu verweisen. Bevor
man Ihnen auf dem Kopf herum-
tanzt, müssen Sie ein Machtwort
sprechen.

Denken Sie an diesem Wochen-
ende einmal darüber nach, was
Sie verändern und verbessern
können. Da gibt es einiges, was
unverzüglich zu optimieren wä-
re …

Wie steht’s eigentlich mit Ihrem
Vorsatz, endlich etwas für Ihre
Gesundheit zu tun? Jetzt ist es
höchste Zeit, ein ausgewähltes
Fitnessprogramm anlaufen zu
lassen!

Ihr Partner kritisiert, dass Geld
mit beiden Händen auszugeben.
Und er hat sicher nicht Unrecht,
Sie sind derzeit wirklich etwas
zu freigiebig! Versuchen Sie, dies
wieder zu ändern.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
16. bis 22. Februar 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Wochenkarte vom 18.02. bis 23.02.2013

Leberknödelsuppe  € 4,20
Kronenhof Bohneneintopf € 6,20
Schäferhacksteak € 9,80
Kalbsleber Berliner Art € 11,80
Fuhre Mist € 12,50
Rindergeschnetzeltes Stroganoff € 14,90
Germknödel mit Vanillesoße € 6,90

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Gravuren • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

Immer 
Mittwochs 18  19 Uhr

bei Wing Tsun Concepts
Elisabethenstr. 19 a
61348 Bad Homburg

Kostenlose Probestunde

Wir liefern Kaminholz direkt zum
Endlagerplatz und stapeln für Sie!

Kaminholz versch. Sorten (z. B. Buche,
Eiche, Birke) oder insektenfreies, kammer-

getrocknetes Holz (Buche) Anzündholz.
Telefon 06046 / 958922,

www.trockeneskaminholz.de
Kaminholzhandel P. Willner

vogelsberger
brennholz

Buchenholz! –ofenfertig, frei Haus
0 60 44 / 52 49

vogelsbergervogelsberger

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

 

Ihre Sicherheit
ist uns wichtig!

Prüfen von Motor, 
Abgasanlage, Fahrwerk, 
Karosserie, u.v.m.

Fahrzeugsicherheitscheck

zu 15,– J

AVP-GmbH
Otto-Hahn-Str. 2

61381 Friedrichsdorf

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.30–17 Uhr

Kanzlei für Erbrecht
Markus Maibach

www.erbrecht-maibach.de

Talita kum
Bad Homburg (hw). Am
Samstag, 16. Februar, findet
um 18 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum St. Franziskus, Glu-
ckensteinweg 101, der nächste
„Talita kum! – Gottesdienst
mal anders“ statt. Das Thema
lautet „Wüstenzeit“. Das Vo-
kalensemble „LaCappella ju-
nior“ aus Burgholzhausen wird
den Gottesdienst musikalisch
begleiten. Es wird ein beglei-
tender Kinderwortgottesdienst
angeboten.

Zetteltrick immer 
wieder erfolgreich
Bad Homburg (hw). In der vergangenen
Woche gelang es unbekannten Dieben, bei
einer  85-Jährigen in der Wiesbadener Straße
Bargeld aus der Wohnung zu stehlen. Mit dem
immer wieder erfolgreichen „Zetteltrick“
(Vorgabe, für Nachbar eine Nachricht hinter-
lassen zu wollen), gelang es den Täterinnen,
in die Wohnung der alten Dame zu gelangen.
Während eine der Frauen die Wohnungsinha-
berin und eine Nachbarin in der Küche ab-
lenkte, durchsuchte die zweite die übrigen
Zimmer und stahl aus mehreren Behältnissen
einen größeren Geldbetrag. Zur Beschreibung
ist nur bekannt, dass die eine 22 bis 24 Jahre
alt  und circa 1,60 Meter groß ist. Sie trug eine
Mütze mit Pelzrand. Die zweite Täterin ist
deutlich älter (circa 60 Jahre alt), dick und
etwa 1,55 Meter groß. Sie war bekleidet mit
einer dunklen Jacke und einem braunen Hut.
Hinweise erbittet die Polizei in Bad Homburg,
Tel. 06172-1200.

Verletzter Frau fehlt
jegliche Erinnerung
Bad Homburg (hw). Mit Verletzungen im
Gesicht, am Hinterkopf und am rechten Dau-
men, aber ohne Handtasche, fand am Sams-
tagmorgen um 4 Uhr ein Ehemann seine 44-
jährige Frau in Bad Homburg in der gemein-
samen Wohnung vor. Die Verletzte wurde in
ein Krankenhaus gebracht. Erste Befragungen
konnten bisher keinen Geschehensablauf dar-
stellen. Den Angaben der Verletzten zufolge
fehlen ihr nach einem Gaststättenbesuch in
der Elisabethenstraße, die sie gegen 3.30 Uhr
verlassen habe, sämtliche Erinnerungen. Da
nicht ausgeschlossen werden kann, dass ihr
ungewollt Medikamente verabreicht wurden,
sind entsprechende Untersuchungen in die
Wege geleitet worden.

Autofahrer mit einem
Laserpointer geblendet
Ober-Eschbach (hw). Mit einem Laserpoin-
ter hat ein 14-jähriger Jugendlicher am späten
Montagnachmittag Autofahrer und andere
Verkehrsteilnehmer in  Ober-Eschbach ge-
blendet. Dank eines Anwohners, der die Poli-
zei verständigte, konnte eine Streife schnell
die angegebene Adresse anfahren und den Ju-
gendlichen antreffen. Der Laserpointer wurde
sichergestellt, Strafanzeige wird vorgelegt.

Handtaschenraub
am Meiereiberg
Bad Homburg (hw). Ein unbekannter Mann
hat am Sonntagmittag gegen 13.13 Uhr am
Meiereiberg eine Frau beraubt. Die 78-Jährige
war unterwegs von der Dorotheenstraße in
Richtung Hindenburgring, als ihr der etwa
1,80 Meter große (kräftige) Täter von hinten
kommend ihre Tasche aus der Hand riss. Der
Räuber war dunkel gekleidet und trug eine
schwarze Bommelmütze. Er flüchtete zu Fuß
in den Schlosspark. In der schwarzen, glän-
zenden Handtasche, die in der Mitte einen
roten und einen grünen Streifen hat, befanden
sich eine geringe Menge Bargeld, ein Schlüs-
sel und ein Brillenetui. Hinweise an die Poli-
zei unter Tel. 06172-1200.
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Bad Homburg (ach). Die strahlende Sonne
am blauen Orscheler Himmel lockte am Sonn-
tag mehr als 55 000 Zuschauer zum Taunus-
Karnevalszug. Sie sahen 139 Wagen und
Gruppen mit 2000 Teilnehmern. Mitten drin:
die Bad Homburger Karnevalsprinzessin Ina
I. mit Hofstaat. Sie hatte Garden und Pinguine
nicht nur von ihrem Heimatverein, dem HCV,
der in diesem Jahr 111-jähriges Bestehen fei-
ert, mitgebracht, sondern auch die anderen
Bad Homburger Vereine. 
Der FdC, der auf 60 närrische Jahre zurück-
blickt, feuerte sogar die Kanone ab. Bunt prä-
sentierte sich der CV Heiterkeit Kirdorf mit
Garden, eigenem Spielmannszug und in Ne-
onfarben leuchtenden Frauen. An der Spitze
der Hoppel Poppel vom Club Humor mar-
schierte der Fanfarenzug. Komplett wurde das
Aufgebot in der Nachbarstadt mit dem Musik-
corps 1960 Bad Homburg, dem Feuerwehr-
musikzug Kirdorf und der Kolpingfamilie mit
ihrer Ambulanz. 
Der Kurstadt voraus gingen säbelrasselnde Pi-
raten, denen sich sogar Prinzessin Tamara I.
aus Kransberg mit einem dreifachen Helau
unter der Piratenflagge angeschlossen hatte.
Petra I. aus Merzhausen liebte es deutlich ge-
diegener, wenn auch nicht weniger leise: Sie
hatte sich in ihrer Kampagne dem Karneval in
Venedig verschrieben und war von zauberhaf-
ten Gestalten in herrlichen Bonbonfarben um-
geben. Die 65. Sodenia Linda I. wurde von
Garde und Fußgruppe begleitet. Ein Hingu-
cker schließlich war die Rodheimer Prinzes-
sin, die ihren Prinz entweder vergessen oder
in die Hosentasche gesteckt hatte. Dafür hatte
sie Weihnachtsmänner als Garde um sich. An
ihrem kleinen Pulverschnee-Konfetti freute
sich jeder Zuschauer zu Hause nochmal, wenn
er die Jacke oder mehr ablegte. Ebenso wie
der HCV feierten der Kappenclub Kronberg
und der KV 02 Oberhöchstadt mit dem Prin-
zenpaar Michael I. und Björnadett I. auf dem
Zug ihr 111-jähriges Bestehen. 

Für die Gastgeberin, die Oberurseler Karne-
valsprinzessin Sabine I. wurde es ein unver-
gesslicher Tag. Ein gigantischer Bienen-
schwarm von ihrem Verein, dem BCV, beglei-
tete sie. „Der Ausdruck ist zwar nicht prinzes-
sinnen-like, aber der Umzug war einfach geil“,
freute sich die Tollität. Die großen und kleinen
Brummer vom BCV waren nicht nur gut drauf
und hübsch anzusehen, der BCV setzte auch
sein an „Prinzessin Bine I.“ orientiertes Kam-
pagnemotto: „Wenn im Februar die Biene
summt, beim BCV die Fassenacht brummt“,
konsequent um. 
Vor Sabines riesigem Prunkwagen fuhr das
Bommersheimer Kinderprinzenpaar Leoni I.
und Pascal I. in nicht weniger pompöser Aus-
stattung. Auch die beiden genossen den
Umzug als Höhepunkt der Kampagne. „Es
könnte ruhig noch eine Weile weitergehen“,
meinten sie mit Blick auf eine weitere Hoheit
im Wagen vor ihnen. Brunnenkönigin Vanessa
I. und ihr Brunnenmeister Harry Hecker, der
zugleich als Zugausschussvorsitzender im Ver-
einsring das Sagen beim Taunus-Karnevals-
umzug hat, waren auf ihrem Wagen als BCV-
Mitglieder in das Bienenvolk eingebettet. 
Gruppen aus dem gesamten Hochtaunuskreis,
aus allen umliegenden Kreisen und aus Frank-
furt waren zum Taunus-Karnevalszug gekom-
men. Natürlich waren aus Oberursel neben
BCV, CV Stierstadt, CluGeHu Weißkirchen,
KV Frohsinn und „The Ravens“, die unter
dem Dach des Narrenrats stehen, zahlreiche
weitere Vereine, Initiativen und Gruppierun-
gen vertreten. Erstmals sorgte die Brassband
des KV Frohsinn schon gut zwei Stunden vor
dem Zugbeginn um 14.11 Uhr zusammen mit
„Star Breaker“ aus Frankfurt und dem Fanfa-
rencorps Königstein in der Innenstadt für
Stimmung. Nach dem Zug dürfte die Garde
vom Club Humor besonders gut drauf gewe-
sen sein. Denn ihr verlieh bei der Prämierung
der Zugnummern das Kinderprinzenpaar sei-
nen Pokal.

Ina I. strahlte und die Garde vom
Club Humor holte einen Preis

Bad Homburg (hw). Zahlreiche private Pfer-
debesitzer, Vereinsmitglieder der Reitsportge-
meinschaft Fichtenof und Freunde und Förde-
rer des Bad Homburger Pferdesports gaben
sich beim traditionellen Neujahrsempfang auf
dem Fichtenhof ein Stelldichein. Die Einla-
dung von Andreas Wendenburg ist Anfang des
Jahres ein willkommener Anlass, um sich über
aktuelle Themen rund ums Pferd zu unterhal-
ten.
Es fehlen im Moment Menschen, die mit Pfer-
den eigentlich nichts zu tun haben, aber ohne
die der Pferdesport nicht existieren kann.
Daher ist der Neujahrsempfang auf dem Fich-
tenhof auch seit vielen Jahren der Beginn der
Vorbereitungen für das große Turnier im April
und nicht selten wurde bei diesem Anlass ein
neuer Sponsor gewonnen, der mit dem Pfer-
desport für sein Unternehmen werben möchte
oder einfach nur als Förderer für den Nach-
wuchs hilfreich sein möchte.
In seiner kurzen Ansprache bedankte sich der
Fichtenhof-Eigner Andreas Wendenburg bei
den langjährigen Weggefährten, die ihn bei
den Plänen für den Fichtenhof als Springsport
Leistungszentrum unterstützt haben. Neben
einer weiteren Modernisierung der Anlage ar-

beitet er sehr intensiv daran, mehr Weideflä-
chen für die Pferde zu bekommen, um auch
hier im Hinblick auf die artgerechte Haltung
noch mehr tun zu können.
Den Gästen stellte Wendenburg den Anfang
Dezember neu eingestellten Maximilian Ertz
aus Mannheim vor. Der 18-Jährige, der bereits
sehr erfolgreich bei Deutschen Meisterschaf-
ten angetreten ist, macht seine dreijährige
Ausbildung zum Pferdewirt/Bereiter auf dem
Fichtenhof und kümmert sich schon jetzt um
die Ausbildung junger Springpferde und Rei-
ter.
Da die Zahl der Dressurreiter auf dem Fich-
tenhof stetig wächst und das Niveau auch in
dieser Sparte nun bis zur Klasse M ausgebaut
werden soll, konnte Andreas Wendenburg als
kleine Überraschung Daniela Weiland aus
Bensheim verpflichten, die sich neben dem
Training auch im den Beritt der eingestellten
Dressurpferde kümmern wird. Weiland hat
langjährige Erfahrung im Bereich der Dressur-
arbeit und startet in den Klassen S**, St.
Georg und Inter 2 erfolgreich auf Turnieren.
Ihr größter Erfolg war eine Platzierung in
einer Grand Prix Spezial Prüfung und erst
kürzlich gewann sie eine S-Dressur.

Aktuelle Themen rund ums
Pferd auf dem Fichtenhof

  
Jever 
Pilsener
verschiedene Sorten
 Kasten: 20 x 0,5/
24 x 0,33* l 
Flaschen   
  + 3.10/3.42 Pfand    
(1 l = 1.00/1.26)
 *nicht in allen Märkten 
  erhältlich

Über 250 Angebote unter www.hit.de    

  Spanische
Clementinen
Sorte: Ortanique, Kl. I
1 kg Netz

29% gespart

0.99
statt 1.39*

Natürlich

  
 Kerrygold 
Original Irische Butter, 
extra oder flüssig 
verschiedene Sorten,   
250 g Packung/
200 ml Flasche
(100 ml = 0.46/0.58)

23% gespart

1.15
statt 1.49*

  
Darbo 
Konfitüre
 verschiedene Sorten 
450 g Glas
 (1 kg = 4.42) 

20% gespart

1.99
statt 2.49*

  
Nutella
Nuss-Nougat-Creme
500 g Glas
 (1 kg = 3.18) 

31% gespart

1.59
statt 2.29*

+  10 %
gratis!

31% gespart

1.79
statt 2.59*

  
Wagner Steinofen 
Pizza, Piccolinis, 
Pizzies oder 
Flammkuchen    
verschiedene Sorten, 
tiefgefroren  
 250-380 g Packung 
 (1 kg = 4.71-7.20) 

38% gespart

0.99
statt 1.59*

  
 Frisches 
Freiland 
Perlhuhn 
aus Loué
  SB-Packung, 
100 g     

  
Burgeiser 
Stilfser
Südtiroler Schnittkäse  
cremig-pikant, 
50 % Fett i. Tr. 

100 g

35% gespart

1.29
statt 1.99*

Bedienungsthekeau
s 

Heu
milc

h

  
Irish Lamb 
Frisches 
Lammfilet

100 g

35% gespart

2.99
statt 4.59*

23% gespart

9.99
statt 12.99*

Angebote gültig vom 14.02. bis 16.02.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      Druckfehler vorbehalten.

Bad Homburg, Frankfurter Landstraße 1
Öffnungszeiten  Mo. Sa.  8 - 22 Uhr

Bunt und laut präsentierte sich der Fanfarenzug vom Club Humor beim Taunus-Karneval-
sumzug in Oberursel an der Spitze der Bad Homburger Vereine und Gruppen. Fotos: ach

Training für den Weiltal-Marathon
Hochtaunus (how). Der Naturpark Hochtau-
nusum bietet zum 11. Weiltalweg-Land-
schaftsmarathon Trainingsläufe an. Dabei
können sich die Teilnehmer unter Führung er-
fahrener Läufer auf den großen Tag am Sonn-
tag, 21. April, vorbereiten. Zwei Termine sind
geplant: Der erste Vorbereitungslauf startet am
Sonntag, 24. März, um 9 Uhr in Weilmünster
auf dem Marktplatz, der zweite am Ostermon-
tag, 1. April, um 9 Uhr auf dem Festplatz in
Emmershausen. Der Naturpark Hochtaunus
stellt an den Wendepunkten der Trainingsläufe

offiziell zugelassene flüssige Kraftspender in
Form von Wasser und Apfelschorle für die
Athleten bereit.
Beim ersten Termin wird vom Marktplatz in
Weilmünster aus die Original-Marathonstre-
cke bis Weilburg-Guntersau erkundet. Der ins-
gesamt etwa 20 Kilometer lange Rundkurs
führt zum Ausgangspunkt in Weilmünster zu-
rück. Der zweite Lauf führt vom Festplatz in
Emmershausen nach Schmitten/Dorfweil und
wieder zurück. Auch diese Strecke ist rund 20
Kilometer lang.

Andreas Wendenburg (Mitte) mit seinen beiden jungen Mitarbeitern Maximilian Ertz und Da-
niela Weiland beim Neujahrsempfang auf dem Fichtenhof.
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Tischvergabe 
für Kinderbasar
Ober-Eschbach (hw). Am
Samstag, 23. März, findet von
10 bis 12 Uhr der Basar für
Baby- und Kinderkleidung,
Schuhe, Spielzeug und alles
rund um das Baby statt. Die
Anmeldung zur Tischvergabe
ist ab 20. Februar per E-Mail
mit kompletter Adresse und
Telefonnummer an basar-kita-
eschbachtal@web.de möglich.
Die Gebühr pro Tisch beträgt
acht Euro.

Mitternachtssport
Bad Homburg (hw). Am Frei-
tag, 22. Februar, findet in der
Hochtaunushalle die erste Mit-
ternachtssportveranstaltung in
diesem Jahr statt. Von 22 bis
1.30 Uhr wird Basketball und
Fußball gespielt. Willkommen
sind alle sportbegeisterten Ju-
gendlichen und jungen Er-
wachsenen im Alter von 15 bis
21 Jahren. Wer mitmachen
möchte, benötigt Sportklei-
dung und Hallenschuhe mit
heller Sohle.

Infoabend für Eltern
Bad Homburg (hw). Für den
vom Deutschen Kinderschutz-
bund Hochtaunus angebotenen
Elternkurs „Starke Eltern –
starke Kinder“ findet am
Dienstag, 19. Februar, 19.30
Uhr, ein Informationsabend im
„Hort am Heuchelbach“ statt.

Drei Musikbands
im E-Werk
Bad Homburg (hw). Die
Bands „Lucem Ferre“ (Metal)
aus Bad Homburg, „Inner
Quake“ (Metal) aus Friedrichs-
dorf und „Rock Divine“
(Glam rock) aus Neu-Anspach
spielen am Samstag, 23. Feb-
ruar, im Jugendkulturtreff E-
Werk, Wallstraße 24. Einlass
ist ab 19.30 Uhr. Der Eintritt
beträgt fünf, ermäßigt drei
Euro. „Lucem Ferre“ haben
ihren Proberaum im E-Werk
und wollen zum ersten Mal in
dieser Besetzung ein Konzert
spielen. Die fünf Jungen von
„Inner Quake“ sind zum zwei-
ten Mal im Jugendkulturtreff
auf der Bühne. „Rock Divine“,
vier Jungen aus Neu-Anspach,
bringen eine energiegeladene
Bühnenshow mit, gefüllt mit
Songs, die nach „Back to the
Roots“ klingen.

Informationen zum Glasfaser-Ausbau
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 19. Feb-
ruar, um 19 Uhr lädt die Deutsche Telekom
alle Bad Homburger Bürger im geplanten Aus-
baugebiet zu einer Informationsveranstaltung
zum Thema Glasfaserausbau („Fibre to the
Home“) in das Kurhaus ein. Dort erhalten sie
einen Überblick über den aktuellen Projekt-
stand und die vielen Möglichkeiten rund um
das geplante neue Netz. 
In einem Vortrag stellt Klaus Lenz, Telekom-
Projektleiter für den Glasfaserausbau in Bad
Homburg, mit Mitarbeitern der Telekom das
Ausbau-Projekt vor. Alle Bad Homburger in
der Kernstadt sowie Teile von Kirdorf und
Gonzenheim sind dazu eingeladen. Auf der In-
ternetseite www.telekom.de/glasfaser kann
jeder vorab prüfen, ob seine Anschrift im Aus-
baugebiet liegt. 

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, sich in
einer Fragerunde Antworten aus erster Hand
zu holen oder sich an den Informationsständen
zu informieren, wie die neuen Leitungen und
die dazugehörige Technik aussehen. Man kann
vor Ort alle notwendigen Vereinbarungen tref-
fen und sich vorzeitig die Teilnahme zum Ver-
marktungsstart sichern. Die Entscheidung, ob
die Telekom das neue Netz aufbauen wird,
fällt voraussichtlich im April. Sie hängt davon
ab, wie viele Hauseigentümer ihre Zustim-
mung abgegeben und wie viele Kunden einen
Vorvertrag für die neuen Produkte abgeschlos-
sen haben.
Weitere Informationen über den Glasfaseraus-
bau gibt es unter der kostenlosen Telefonnum-
mer 0800-7733888 oder im Internet unter
www.telekom.de/glasfaser.

Von Kathrin Staffel 

Bad Homburg. Der „gelernte“ Schau-
spieler Danielo Devaux blickt auf 
erfolgreiche Jahre als Darsteller, Rund-
funksprecher, Regisseur, Drehbuch -
autor und Produzent zurück. Theater-
freunde dieser Stadt kennen ihn als
Darsteller und Regisseur eindrucks -
voller Aufführungen der Studio Bühne,
die er lange Jahre geleitet hat. „Im 
zarten Alter von 91 Jahren“ lässt er nun
„die Schriftstellerei zu Wort kommen“. 

Vor einem großen Kreis alter Freunde und vie-
ler Mitglieder der „Studio Bühne“ las er in der
Stadtbibliothek Ausschnitte aus seinem Buch,
das kürzlich unter dem Titel „90 Jahre – ein
Leben in Stichworten“ erschienen ist. Devaux
hatte zum Einstieg ein Kapitel ausgewählt, das
von den chaotischen Verhältnissen kurz vor
Kriegsende berichtet, als die Menschen vor
den heranrückenden Russen über die Ostsee
flüchten mussten. Der blutjunge Leutnant zur
See Devaux, bei Kriegsbeginn zur Marine ein-
gezogen, wurde unfreiwillig in eine „Helden-
rolle“ gedrängt, als er in einer spektakulären
Rettungsaktion 150 Menschen helfen konnte
– die wenig später dann doch noch umgekom-
men sind. Die Ereignisse, die er in Form eines
„Lageberichts“ sachlich, nüchtern, zum Teil
sogar unter Angabe der genauen Uhrzeit, er-
zählt, übersteigen das Vorstellungsvermögen
der eigenen Kinder – und erst recht das nach-
folgender Generationen, die in den „guten Zei-
ten“ nach dem Krieg aufgewachsen sind. 
Danielo Devaux ist ein aufrichtiger „Zeit-
zeuge“, der nicht leugnet, dass er als Kriegs-
teilnehmer daran geglaubt hat, einer gerechten
Sache zu dienen. Wer sich darüber wundert,
dass das Attentat auf Hitler am 20. Juli 1944
von den Soldaten als Verrat und „Dolchstoß“
empfunden wurde, urteilt und verurteilt aus
der Sicht späterer Erkenntnisse und Einsich-
ten. Menschen, die „für Volk und Vaterland“
jahrelang ihre Haut zu Markte getragen hatten,

wollten nicht so schnell wahrhaben, dass ein
größenwahnsinniger „Führer“ und sein Mach-
apparat sie verheizt, belogen und betrogen
haben. Das zu akzeptieren war bitter, aber von
durchschlagender Wirkung, wie Devaux be-
stätigt. 
Mit sicherem Gespür für die Absurdität des
Augenblicks berichtet er von Abenden, an
denen sich die Mannschaft zusammensetzte,
um das ganze Elend für kurze Zeit zu verges-
sen. Nach Kriegsende in englischer Gefangen-
schaft zum Minenräumen in der Nordsee ver-
donnert, wurde der ehemalige „Feind“ plötz-
lich zu einem „Geschäftspartner“, der an op-
tischen Geräten interessiert war. So wanderte
eines Tages ein Sextant in die Hände eines
„Tommys“ und 20 Stangen Zigaretten in die
von Devaux. Ein „Kapital“, das damals zu vie-
lem gut war und ihm im zerstörten Frankfurt
den Weg zum Schauspieler ebnen half. 
Darüber, wie es nach dem Krieg weiterging,
hat Danielo Devaux seinen aufmerksamen Zu-
hörern im zweiten Teil anschaulich und kurz-
weilig berichtet. Auch für diese Nachkriegs-
zeit gilt die Feststellung: Wer es nicht selbst
erlebt hat, kann sich nicht vorstellen, unter
welchen Bedingungen die Menschen damals
ihr Leben gemeistert und den Grundstein für
einen Neuanfang gelegt haben. Auch aus die-
ser Zeit hat Devaux manche komische und hu-
morvolle Begebenheit festgehalten. 
Die Lesung hat bestätigt dass das Buch „mehr
ist als eine Biografie“. Es sind Zeitdokumente,
aus denen der Autor einen interessanten und
lehrreichen Lesestoff gemacht hat. Er selbst ist
mittendrin und gleichzeitig außen vor; ein Re-
gisseur eben, der in Bildern und Szenarien
denkt, die das, was erzählt werden soll, plas-
tisch und anschaulich untermauern. Die Zuhö-
rer reagierten mit Respekt und Bewunderung
für diesen Mann, dem es gelungen ist, Lebens-
geschichte und Zeitgeschichte spannend mit-
einander zu verbinden. 

(Danielo Devaux, „90 Jahre – ein Leben in
Stichworten“, ISBN 978-3-8448-4061-2, PB;
504 Seiten. Über „Books on Demand“) 

Danielo Devaux erzählt 
in Bildern und Szenarien

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Ihr Volkswagen Partner 

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 / 30 87-0

www.autobach.de, facebook.com/autobach

Der neue Golf der siebten Generation 
als „Auto Bach Competition“ .

Abbildung zeigt Sonderausstattungen 

gegen Mehrpreis.

Erst 38 Jahre und schon eine Legende – wie kein anderes 

Fahrzeug seiner Klasse hat der Golf für Generationen von 

Fahrern den Weg zum Ziel gemacht. Und durch die Vergrö-

ßerung des Kofferraumvolumens, eine tiefere Ladekante 

und einen variablen Ladeboden ist der neue Golf* bestens 

vorbereitet auf nahezu jede Situation im Alltag. Kein Wun-

der, dass er für viele das Auto unter den Autos ist. 

Nur bis 23.02.2013

Hauspreis: 14.990,– €

Golf Trendline BlueMotion Technology 1.2 TSI 
„Auto Bach Competition“, 63 kW (85 PS)

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9/außerorts 4,2/

kombiniert 4,9/CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 113. 

Ausstattung: Multi Collision Brake, Klimaanlage, Radio 

„Composition Touch“, Start-Stopp-System mit Bremsener-

gie-Rückgewinnung, Tagfahrlicht, TFT-Touchscreen in der 

Instrumententafel, ZV mit FFB, 2 Funkklappschlüssel u. v. m.

Hauspreis: 14.990,– €
inkl. Überführungskosten

Viele Menschen kennen den Schauspieler und ehemaligen Leiter der Studio Bühne Danielo De-
vaux. Neu ist sein Auftritt als Autor, der in eindrucksvollen „Tatsachenberichten“ Rückschau
auf ein 90-jähriges ereignisreiches Leben hält. Foto: Staffel

Hochtaunus (gw). Die „Abonnements-Sie-
ger“ vom Autohaus Luft haben auch diesmal
souverän das Rennen gemacht und sind unge-
schlagen und ohne Punktverlust in der Fuß-
ball-Hallenrunde 2012/13 Gewinner in der
Gruppe A bei den Betriebssportlern im Bezirk
Taunus geworden. Am letzten Spieltag der
Gruppe A haben sich die „Luftikusse“ in der
Sporthalle der Gesamtschule Stierstadt gegen
das Team von Ixetic knapp mit 3:2 durchge-
setzt. Die weiteren Ergebnisse vom Saisonfi-
nale: Messko - Samsung 0:5, Rolls Royce -
Fresenius 3:5 und GIZ – Uhde/MCN 5:4.

Tabelle:
1. Autohaus Luft 9  73:14 27
2. GIZ 9  54:31 17 
3. Samsung 9  30:45 13
4. Ixetic 8  50:25 12
5. Uhde/MCN 9  34:35 12
6. Alte Leipziger 9  19:27 12
7. Deutsche Leasing 9  26:57 12
8. Fresenius 8  27:30 10
9. Rolls Royce 9  20:44  9
10. Messko 9  10:50  3

Im Nachholspiel zwischen Ixetic und Frese-
nius, das für den 18. Februar um 18.35 Uhr an-
gesetzt wurde, entscheidet sich, wer neben
Messko und Rolls Royce als dritte Mannschaft
in die B-Gruppe absteigen muss.
Am letzten Spieltag hat es in der Gruppe B
folgende Resultate gegeben: Autohaus Koch –
Taunus Sparkasse 5:1, Basler Versicherung –
Bridgestone 3:2, Jet Services – Outotec 7:3
und Vertical – Flying Circus 2:6.

Abschlusstabelle:
1. Flying Circus 9  46:17 22
2. Jet Services 9  48:22 21
3. Stadt Bad Homburg 9  32:31 16
4. Bridgestone 9  35:23 15
5. Basler Versicherung 9  25:22 15
6. Taunus Sparkasse 9  28:30 13
7. Autohaus Koch 9  16:29 10
8. Vertical 9  19:34  9
9. Stadt Oberursel 9  19:41  9
10. Outotec 9  14:44  0
Aufsteiger in die Gruppe A sind die Mann-

schaften von Glying Circus, Jet Services und
der Stadt Homburg.

Das Autohaus Luft ist 
wieder ungeschlagen Meister
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bis zu 

50% sparen

Achtung! Neue Adresse: Im Langgewann 10 

65719 Hofheim/Ts. · Tel.  06192-6018

Machen Sie jetzt Ihre Winterinspektion

Inspektion benzingetriebener 
Rasenmäher ab 55,00 €*

*NEU*  Fahrradinspektion ab 34,90 €*  *NEU*

Sägekette schärfen ab 4,90 €
Nutzen Sie unseren Hol- & Bringservice 

für 29,00 €

Angebotsdauer bis zum 
28. Februar 2013

*zzgl. Material 

Die ausgebrannte Ruine des Bürgerhaussaals und die von Flammen und Ruß bis in den elften
Stock geschwärzte Hochhauswand lassen erahnen, welche Kräfte hier gewütet haben.

Gegen eine solche Feuersbrunst hatten die Einsatzkräfte keine Chance. Die Feuerwehren konn-
ten aber verhindern, dass die Flammen auf andere Gebäude übersprangen. Fotos: Sajak

AOK-Laufschule
Bad Homburg (hw). Auch in
diesem Jahr findet in Bad
Homburg eine AOK-Lauf-
schule für Anfänger und ambi-
tionierte Hobbyläufer statt: ab
13. April um 10 Uhr mittwochs
vor dem AOK-Haus in der
Basler Straße 2. Versicherte
der Kasse, die schon lange mit
dem Joggen beginnen, wieder
einsteigen oder ihre Technik
verbessern wollen, werden
unter professioneller Anleitung
fit gemacht. Krönender Ab-
schluss ist der Staffel-Wettbe-
werb des Frankfurt Marathons
im Oktober. Informationen
zum Programm und zur An-
meldung unter Telefon 06404
924 4000 und im Internet unter
www.aok.de/hessen/ laufen.

Fortbildung zum 
Thema „Demenz“
Bad Homburg (hw). Der Be-
treuungsverein der „Lebens-
hilfe Hochtaunus“ lädt am
Mittwoch, 20. Februar, um 19
Uhr ins Haus der Offenen Hil-
fen, Oberer Mittelweg 20, zu
einer Fortbildungsveranstal-
tung zum Thema Demenz ein.
Wann wird aus Vergesslichkeit
Demenz? Erst eine umfangrei-
che Diagnostik kann das klä-
ren. Steht die Diagnose dann
fest, gibt es einige Behand-
lungsmethoden. Referentin ist
Dr. Johanneke Kroon von den
Vitos Kliniken Friedrichsdorf-
Köppern. Sie wird aufklären
über Definition, Diagnostik
und über Behandlung von De-
menzerkrankungen. Die Fort-
bildung für ehrenamtliche Be-
treuer sowie für Bevollmäch-
tigte und interessierte Bürger
ist kostenfrei und der Anfang
von weiteren Veranstaltungen
zum großen Thema Demenz.
Auf Wunsch wird eine Teil-
nahmebescheinigung ausge-
stellt. Um besser planen zu
können, bittet die „Lebens-
hilfe“ um Anmeldung unter
Telefon 06172-24275 oder
06172-182990, Fax 06172-
20541 oder per E-Mail an bv
@ lebenshilfe-hochtaunus. de.

Secondhand-Basar
alles fürs Kind
Ober-Eschbach (hw). Die ev.
Kirchengemeinde Ober-Esch-
bach veranstaltet am Samstag
23. Februar, von 9 bis 12 Uhr
im Vereinshaus Gonzenheim,
Am Kitzenhof 4, einen Se-
condhand-Basar. Es werden
gut erhaltene Frühjahrs- und
Sommerbekleidung von Größe
50 bis Größe 176, Schuhe,
Spielsachen und Zubehör ver-
kauft. Neu im Sortiment ist
Umstandsbekleidung. Schwan-
geren-Einlass ist 15 Minuten
vorher. Für das leibliche Wohl
wird mit hausgemachten Ku-
chen „to go“ gesorgt. 

Steinbach (ach). „Heute ist der erste Tag des
Wiederaufbaus“, sagte Bürgermeister Stefan
Naas am Abend des Rosenmontags vor Vertre-
tern der Steinbacher Vereine im Rathaus. Ei-
gentlich wollte er um diese Zeit im Bürger-
haus die Teams beim Männerballettwettbe-
werb des Steinbacher Carneval Clubs (SCC)
anfeuern. Doch den Saal des Bürgerhauses
gibt es nicht mehr. Ein verheerender Brand hat
ihn in der Nacht auf Freitag nach der Weiber-
fastnachtsfeier in einen Feuerball aufgelöst,
der die Fassade des angrenzenden elfstöckigen
Wohnhauses bis zum Dach ansengte und
schwärzte. Die Brandursache ist noch nicht
vollständig geklärt. Vermutet wird ein techni-
scher Defekt. 
„Es war ein Riesenglück“, so Naas, „dass es
keinen Personenschaden gab.“ Zu verdanken
sei dies dem beherzten Eingreifen und Zusam-
menspiel der Feuerwehren aus Steinbach, und
den Nachbarstädten, die mit 250 Einsatzkräf-
ten unter dem Steinbacher Wehrführer Mat-
thias Bergmann gegen die Feuersbrunst an-
rückten. „Wir haben einen Totalschaden am
Saal“, konstatierte der Bürgermeister. Vereins-
ringvorsitzender Andreas Bunk meint: „Hinter
dieser Katastrophe steckt auch eine Chance.“ 
Der Optimismus und Zusammenhalt der
Steinbacher ist ebenso bewundernswert wie
die Hilfsbereitschaft, die ihnen von Vereinen,
Institutionen, Kommunen und dem Landkreis
entgegenschlägt. Die Brandruine qualmte
noch, als der Magistrat schon nach Lösungen
suchte, um das Raumproblem für Vereine, die
in den Clubräumen des Bürgerhauses ihre
Bleibe hatten, und für Veranstaltungen, für die
der Saal gebucht war, zu finden. Verluste der
Vereine fallen allerdings ebensowenig unter
den Versicherungsschutz der Stadt wie das
Wohnungsinventar der Familien im Hochhaus.
Einige hätten keine Hausratversicherung, so
Naas. Doch soweit wie möglich soll durch Zu-
wendungen aus der Bürgerstiftung geholfen
werden. Das Wichtigste sei, dass die Familien
inzwischen alle eine dauerhafte Bleibe gefun-

den haben, bis sie wieder in ihre Wohnungen
einziehen können. Länger werde es dauern,
bis feststeht, ob die Clubräume wieder genutzt
werden können. „Wahrscheinlich kann der
vordere Teil des Bürgerhauses samt Keller
bleiben“, schätzt Naas, nachdem er am Mon-
tagmittag mehrere Stunden mit Sachverstän-
digen der Brandversicherung gesprochen und
die Ruine besichtigt hatte. Es werde jedoch
mehrere Wochen dauern, bis die Schadensprü-
fung abgeschlossen ist. Ehe alle Schäden auf-
genommen und die Funktionsfähigkeit wieder
voll hergestellt sei, könnten die Vereine nicht
in die Räume. Denn mit der Nutzung erkenne
man die Funktionsfähigkeit an. „Es ist besser
zu warten, als sich später mit Schäden herum-
zuschlagen, die nicht sofort erkannt wurden.“ 
Das Bürgerhaus sei als Gebäude samt Inventar
zum Neuwert versichert. Deshalb könne es nur
an derselben Stelle wiederaufgebaut werden.
Zwei Jahre wird das nach Naas’ Einschätzung
dauern. Als kurzfristigen Ersatz hat Landrat
Krebs die Aula der Geschwister-Scholl-Schule
angeboten, in der am Montag schon die Stadt-
verordnetenversammlung zusammentritt. Au-
ßerdem haben die Städte Kronberg, Oberursel
und Eschborn sowie die Frankfurter Saalbau
GmbH ihre Hilfe angeboten. 
Auch in Steinbach funktioniert die gegensei-
tige Hilfe unter Vereinen und Institutionen. Wo
es nötig ist, soll Patricia Guidozzi im Rathaus
koordinierend mitwirken. Besonders liegt
Naas die Aufrechterhaltung des Steinbacher
Theaters am Herzen. Er will die Aufführungen
komplett auslagern, aber nicht die Saison aus-
fallen lassen. „Den derzeitigen Abonnement-
Anteil von 85 Prozent erreichen wir nie mehr,
wenn wir die Theatergemeinde jetzt auflösen“,
ist der Bürgermeister überzeugt. „Dann ist das
Theater in Steinbach tot.“ 
Wer die betroffenen Familien unterstützen
möchte, kann auf das Konto der Bürgerstif-
tung „Bürger helfen Bürgern“, Kontonummer
0015 098 775 bei der Taunus Sparkasse, BLZ
512 500 00, spenden. 

Nach dem Brand schauen 
die Steinbacher nach vorn Bad Homburg (hw). Seit Januar gibt es im

Zentrum für Jugendberatung und Suchthilfe
für den Hochtaunuskreis in der Louisenstraße
9 einen ersten kleinen offenen Bücherschrank
im Wartebereich. Dort kann jeder der kommt –
ob Klient, Angehöriger, Patient oder Besu-
cher – Bücher abgeben, tauschen oder entneh-
men, kostenlos und ohne Formalitäten. 
Die Einrichtung will mit dem Projekt einen
niederschwelligen Zugang zum Buch und zu
Lesestoff für jedermann anbieten und greift
die Idee des „öffentlichen Bücherschranks“
auf, die seit Jahren in verschiedenen Städten
umgesetzt wird. Die Beispiele aus Hannover,
Frankfurt oder Mainz zeigen, dass die Bevöl-

kerung der Idee der kostenlosen Weitergabe
von Büchern positiv gegenübersteht und das
Angebot gerne nutzt. „Bisher haben wir Zeit-
schriften im Wartebereich für die Hilfesuchen-
den ausgelegt, es gibt eine kleine Spielecke für
Kinder. Aber es kommen ja nicht nur Klienten
und ihre Angehörigen in die Einrichtung.
Manchmal sind Freunde dabei, es kommen
Lehrer und Betreuer mit, ganze Familien, Kin-
der und Jugendliche, Schüler, Alt und Jung.
Regelmäßig treffen sich Selbsthilfegruppen in
der Einrichtung. Jetzt können hier auch Bü-
cher kostenlos genutzt, getauscht, ausgesucht
oder zum Lesen abgegeben, getauscht und
mitgenommen werden.“

Öffentlicher Bücherschrank
auch im Jugendhilfe-Zentrum
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 7 Airbags Elektrische Fensterheber  Radio mit
CD/MP3-Player Zentralverriegelung mit Funkfern-
bedienung  Servolenkung Dualdrive™ Klimaan-
lage u. v. m.

 Elektrisches Multi-Stage-Verdeck Radio mit
CD/MP3-Player Parksensoren hinten Elektrische
Servolenkung Dualdrive™ ABS mit EBD

Klimaanlage u. v. m.

Bad Homburg (hw). Die Lebenshilfe Hoch-
taunus bekam Besuch von Mitgliedern des
„Junior Round Table“ der Lufthansa. Nach-
dem Nele Küsener und Mandy Merkert mit
den Kindern und Jugendlichen vergnügt ge-
sungen und gespielt hatten, überreichten sie
inen Scheck über 470 Euro zum Kauf einer
neuen Bank für den Außenbereich.
Die Spende war im letzten Jahr durch den Ver-
kauf von selbstgebackenen Plätzchen des „Ju-
nior Round Table“ erwirtschaftet worden. In
dieser Initiative innerhalb des Lufthansa Kon-
zerns engagieren sich junge Lufthanseaten in

ihrer Freizeit gemeinsam, um dabei neue Kon-
takte zu knüpfen und Erfahrungen auszutau-
schen. Die Aktivitäten der Arbeitsteams rei-
chen von kulturellen Veranstaltungen, über die
Organisation von Führungen und Vorträgen
bis hin zu Aktivitäten im sozialen Bereich.
Da aufgrund der Erweiterung der Friedrich-
Ebert-Schule der Gartenbereich der Lebens-
hilfe neu gestaltet werden muss, ist das Ge-
schenk der Lufthansa-Mitarbeiter höchst will-
kommen. Geschäftsführerin Elke Dünnebeil
nahm es zusammen mit Vorsitzendem Peter
Vollrath-Kühne freudig entgegen. 

Lufthansa-Initiative spendet 
für eine Bank der LebenshilfePowerhouse

Swingtett spielt
Bad Homburg (ks). Das
Powerhouse Swingtett kommt
am Freitag, 22. Februar, ab 19
Uhr mit „Jazz“ in die Schrei-
nerei Pfeiffer, Audenstraße 6.
In der Besetzung Wolfgang
Zöll (Saxofon und Klarinette),
Lisa Loewenthal (Gesang),
Quincy Klein (Schlagzeug)
und „Don“ Hein (Bass) wird
ein unterhaltsames Programm
mit Swing, Blues, Jazz aus be-
liebten Filmen sowie Klezmer
und Pop versprochen. Am
Mittwoch, 27. Februar, 20 Uhr,
gestaltet das Powerhouse
Swingtett zum zweiten Mal ein
Benefizkonzert für die Bad
Homburger Tafel, das mit Un-
terstützung der Stadt in der
Englischen Kirche stattfindet.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind jedoch willkommen.

Osterworkshops
Gonzenheim (hw). Die Oster-
workshops der Kinderkunst-
schule Bad Homburg, Frank-
furter Landstraße 83, „Filzen:
Hasen im Ei“ finden am 9.
März von 10 bis 13 Uhr und
„Familien filzen: Küken +
Schafe + Hasen“ am 10. März
von 15 bis 18 Uhr statt. Nähere
Informationen zu den Preisen
und Anmeldung unter Telefon
06172-942390.

Betreute Reise
nach Mallorca
Hochtaunus (how). Das Rote
Kreuz Hochtaunus veranstaltet
von Mittwoch, 13. bis Sams-
tag, 23. März, eine betreute
Reise nach Santa Ponsa im
Westen Mallorcas. Von Felsen
umgeben präsentiert sich die
kleine Bucht mit ihrem 300
Meter breiten und hellen Sand-
strand, die zum Flanieren ein-
lädt. Santa Ponsa ist rund 30
Kilometer von der Inselhaupt-
stadt Palma entfernt. Das deut-
sche Vier-Sterne-Hotel erhebt
sich in privilegierter Lage über
die malerische Bucht. 
Für die anderthalbwöchige
Reise sind nur noch wenige
Plätze frei. Die betreute DRK-
Reise richtet sich vor allem an
ältere Personen über 50 Jahre,
die sich eine normale touristi-
sche Reise nicht mehr zu-
trauen. Die Fahrt wird von
einer ausgebildeten und erfah-
renen DRK-Reisebegleiterin
betreut. Der Urlaub beginnt für
die Reiseteilnehmer direkt vor
der Haustür. Dafür sorgt inner-
halb des Hochtaunuskreises der
DRK-Abholservice. Weitere
Informationen über die Reise
und die damit verbundenen
Kosten gibt es beim Service-
Center des Kreisverbandes
Hochtaunus unter Tel. 06172-
129565 oder per E-Mail an ser-
vice@drk-hochtaunus.de.

Altertum
für Ältere
Hochtaunus (how). Am Frei-
tag, 1. März, um 14 Uhr begin-
nen wieder die Führungen „Al-
tertum für Ältere“ in der Saal-
burg. Eingeladen sind Senioren
und andere, die nicht so gut zu
Fuß sind, sich aber trotzdem
einen Eindruck vom Aussehen
eines römischen Kastells und
vom damaligen Leben in einer
solchen Anlage verschaffen
wollen. Die Führung be-
schränkt sich auf eine halbe
Stunde. Danach geht es für
eine Stunde ins Museumscafé
„Taberna“, wo die Führerin
weitere Informationen gibt und
Fragen beantwortet. Die Ver-
anstaltung kostet zehn Euro in-
klusive Eintritt, Führung, In-
formationen, eine Tasse Kaffee
oder Tee und ein Stück Ku-
chen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis zum 22. Februar
montags bis freitags von 10 bis
14 Uhr unter Tel. 06175-93740
oder per E-Mail unter info@
saalburgmuseum. de.

Schöne Bänder und Borten
Hochtaunus (how). In der Reihe „Antike
Techniken“ findet am 9. und 10. März von 9
bis 16 Uhr im Römerkastell Saalburg der
zweitägige Kurs „Schöne Bänder und Borten
– Brettchenweben für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahren“ statt. Anfänger und
Fortgeschrittene lernen ein Websystem ken-
nen, bei dem die Kettfäden durch eine be-
stimmte Anzahl von Vier-Loch-Brettchen lau-
fen. Neben der Herstellung eines Gürtels mit

Hilfe unterschiedlicher Techniken und Muster
erfahren sie Wissenswertes aus dem Alltags-
leben der Römer bei einer Kastellführung und
dem Anprobieren der römischen Tracht.
Der Kurs kostet 100 Euro inklusive Eintritt,
Material, Mittagessen mit Getränk, Kaffee und
Kuchen. Eine Anmeldung ist erforderlich bis
22. Februar (montags bis freitags von 10 bis
14 Uhr) unter Tel. 06175-9374-0 oder per E-
Mail unter info@saalburgmuseum.de.

Hochtaunus (how). Die Veranstaltung „Auto-
freier Weiltal-Sonntag“ wird in diesem Jahr
nicht stattfinden, Stattdessen wird eine „Denk-
pause“ eingelegt. Das beschlossen die beiden
Landkreise Hochtaunus und Limburg-Weil-
burg, die den Löwenanteil finanzierten, mit
dem ursprünglichen Ideengeber des Events,
dem Hotel- und Gaststättenverband Taunus
und den zuletzt als Beteiligte an der Strecke
verbliebenen Kommunen Weilrod (Hochtau-
nuskreis), Weinbach und Weilmünster (beide
Kreis Limburg-Weilburg). 
Für die Veranstaltung „Autofreier Weiltal-
Sonntag“ wurde bisher jeweils am ersten Au-
gust-Sonntag die Landstraße für Radfahrer
und Spaziergänger aus dem gesamten Taunus-
und Rhein-Main-Gebiet gesperrt, flankiert mit
einigen Attraktionen an der Strecke. Nach
Auswertung der Erfahrungswerte der letzten
Jahre und gemeinsamen Gesprächen sind sich
die Veranstalter nun einig: „Da in den letzten
Jahren immer weniger Besucher verzeichnet
und Teilnehmer, Unterstützer und Besucher
längst nicht mehr umfassend angesprochen
wurden, ist es nun an der Zeit, die Veranstal-
tung von Grund auf zu überdenken“, fasst
Landrat Manfred Michel (Kreis Limburg-
Weilburg) das Ergebnis zusammen. Stattdes-

sen liegt den Veranstaltern an einer Auffri-
schung oder einer Verlagerung auf längerfris-
tige Weiltal-Aktivitäten. Zumal es sich bei
dem Budget um öffentliche Gelder handelt,
sollte umso mehr auf eine sinnvoll orientierte
Investition geachtet werden, die der Region
auch dauerhaft nutzt. „Das Weiltal mit seinem
gleichnamigen Wanderweg ist so attraktiv,
dass es schade wäre, dies nicht touristisch zu
nutzen und aufzuwerten“, so Michel weiter.
Landrat Ulrich Krebs (Hochtaunuskreis) fügt
hinzu: „Der Fokus liegt weiterhin darin, das
Weiltal durch touristische Angebote attraktiver
für Einwohner und Besucher zu gestalten.
Aber Ziel wird vielmehr die Nachhaltigkeit
sein: Eine umfassendere Gestaltung des Ange-
bots, um das Weiltal ganzjährig als attraktives
Freizeitziel für Natursuchende, Wanderer und
Radler zu etablieren.“
Der Arbeitskreis der bisherigen Veranstalter
will die Denkpause nutzen, um gemeinsam
Ideen, Möglichkeiten und Angebote zu eru-
ieren und möglichst schon für 2014 schritt-
weise mit den Akteuren vor Ort umsetzen.
Man erhofft sich dadurch positive Impulse
und einen touristischen sowie wirtschaftli-
chen Nutzen für die Region und ihre Gastro-
nomiebetriebe.

Immer weniger Interesse: Kein
autofreier Sonntag im Weiltal

Armin, Niklas, Nils, Anna, Linda, Hanna, Miguel, Felicia und Leonie (vorne) freuten sich über
den Besuch von Nele Küsener, Mandy Merkert, Elke Dünnebeil und Peter Vollrath-Kühne (v.l.). 
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Mit der ganzen Schulklasse ins Kino gehen
Hochtaunus (how). Mit der ganzen Klasse ins
Kino: Vom 28. Februar bis 13. März ist das für
hessische Schüler aus allen Jahrgangsstufen
und Schultypen bei den 7. Schul-Kino-Wo-
chen Hessen möglich. Rund 100 für den Un-
terricht relevante Filme sind zu sehen: Spiel-,
Dokumentar-, Animations- und Kurzfilme.
Landesweit beteiligen sich an dem von „Vi-
sion Kino“, dem Netzwerk für Film- und Me-
dienkompetenz und dem Deutschen Filminsti-
tut organisierten Angebot 72 Kinos.
Die Schul-Kino-Wochen Hessen vermitteln
Film als Kultur- und Bildungsgut und fördern
damit das Filmverstehen von Schülern. Zur
Vor- und Nachbearbeitung der Filme erhalten
die Lehrer pädagogisches Begleitmaterial. Der
Besuch einer Kinovorstellung – zum ermäßig-
ten Preis – wird als Unterrichtszeit anerkannt.
Anmeldeschluss für die 7. Schul-Kino-Wo-
chen Hessen ist am 17. Februar.
Die „Bluebox Portstraße“ in Oberursel zeigt
im Rahmen des Schwerpunktthemas „Fokus
Animation“ den Film „Die Piraten“ (GB/USA
2011, Regie: Peter Lord) von den Machern der
legendären Wallace & Gromit-Filme. Eben-

falls im Programm ist das „dok you“.Kurz-
filmprogramm für Schüler ab elf Jahren. Die
Filme von „dok you“ liefern ganz persönliche
Einblicke in vertraute oder fremde Lebenswel-
ten, setzen sich mit der Alltagswelt, den Ge-
danken und Gefühlen von Kindern und Ju-
gendlichen auseinander und sprechen alters-
gemäß relevante Themen an. In der „Hoch-
schulrolle“ präsentieren drei Studierende von
hessischen Hochschulen ihre unkonventionel-
len Kurzfilme. Die anschließende Diskussion
mit den Filmemachern gibt den und Schülern
die Möglichkeit, sich ganz praktisch und kon-
kret über Ausbildungsmöglichkeiten in der
Filmbranche zu informieren.
Auf eine ganz besondere Vorpremiere können
sich Schüler in den Kronberger Lichtspielen
freuen: Dort präsentiert Regisseur Stephan
Schesch seinen tiefgründigen und farben-
prächtigen Animationsfilm „Der Mondmann“
(DE/FR/IE 2012) nach dem Kinderbuchklas-
siker von Tomi Ungerer. Darüber hinaus zei-
gen die Kronberger Lichtspiele unter anderem
die Literaturverfilmung „Anne liebt Philipp“
(NO 2010, Regie: Anne Sewitsky) sowie die

Naturdokumentation „Das grüne Wunder –
Unser Wald“ (DE 2012, Regie: Jan Haft).
Im Kino Kaskade/Panda Bad Homburg sind
die Filmbiografie „Goethe“ (DE 2010, Regie:
Philipp Stölzl) und der Kinoerfolg des vergan-
genen Jahres „Ziemlich beste Freunde“ (FR
2011, Regie: Eric Toledano, Olivier Nakache)
im Programm. Das Filmtheater Friedrichsdorf-
Köppern präsentiert unter anderem den Anima-
tionsfilm „Lotte und das Geheimnis der Mond-
steine“ (EE 2011, Regie: Heiki Ernits, Janno
Põldma) sowie den Abenteuerfilm „Tom und
Hacke“ (DE 2012, Regie: Norbert Lechner),
der die bekannte Geschichte von „Tom
Sawyer“ ins Deutschland nach dem Zweiten
Weltkrieg verlegt. Für ältere Schüler ist die
Verfilmung von Marlen Haushofers „Die Wand
„(AT/DE 2012, Regie: Julian Roman Pölsler)
mit Martina Gedeck in der Hauptrolle im Pro-
gramm sowie der aktuelle Dokumentarfilm
„Speed – Auf der Suche nach der verlorenen
Zeit“ (DE 2012, Regie: Florian Opitz).
Für das Programm der 7. Schul-Kino-Wochen
Hessen können sich Lehrkräfte noch bis zum
17. Februar anmelden. Danach sind Anmel-

dungen lediglich noch für Restplätze möglich.
Das komplette Programm in Oberursel, Kron-
berg, Bad Homburg und Friedrichsdorf gibt es
im Internet unter www.schulkinowochen-hes-
sen.de/oberursel/, www.schulkinowochen-hes-
sen.de/kronberg/, www.schulkinowochen-hes-
sen.de/bad-homburg-vor-der-hoehe/ und
www.schulkinowochen-hessen.de/friedrichs-
dorf/.

Alexey Pudinov spielt
im Kurtheater-Foyer
Bad Homburg (hw). Der Kulturkreis-Taunus-
Rhein-Main setzt am Dienstag, 19. Februar,
um 20 Uhr die Konzertreihe „Forum für junge
Künstler“ mit dem 24-jährigen Pianisten Ale-
xey Pudinov fort. Er interpretiert im Foyer des
Kurtheaters Werke von J.S. Bach, Beethoven,
Ravel und Chopin. Eintrittskarten sind ab
19.30 Uhr an der Abendkasse erhältlich. Der
Eintritt beträgt zehn Euro für Erwachsene,
fünf Euro für Schüler und Studenten sowie
acht Euro für Mitglieder.

Günther GärtnerBilanzbuchhalter (IHK)Controller (IHK)
Saalburgstr. 67
61350 Bad HomburgTel. 0 61 72/59 63 04Fax 0 61 72/59 63 94Mobil 01 51/40 15 67 00Email guenther.gaertner@t-online.deInternet: 

www.bilanzbuchhalter-gaertner.de

Telefon (06172) 7 27 77 Benzstraße 4
Fax (06172) 7 54 74 61381 Friedrichsdorf

www.caspergmbh.de

Ökologischer Baumarkt

Dachreiter GmbH
Im Gewerbegebiet Rosbach
Raiffeisenstr. 24-26 • 61191 Rosbach
Telefon 06003 /93430
info@dachreiter-gmbh.de
www.dachreiter-gmbh.de

Winterangebot:

Natürlich bei

Schadstoffgeprüft

Eignung für Fußbodenheizung

, natur geölt, 3-Stab-Schiffsboden. Solange Vorrat reicht.Wildeiche

Renovierungsboden
Berg & Berg

No. 0209-0311-018-1

selected oiled products

RSRSRS+RSRSRS+

M
ar

ki
se

n
 j
e
tz

t 
zu

W
in

te
rp

re
is

e
n
!

olladen und
onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 30 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe
Verkauf

Montage
Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

GM
BH

ZÖLLER & JOHNMaler- und AnstreicherbetriebEigener Gerüstbau und -verleih

�

�

�

Unser Leistungsprogrammjetzt zum Winterpreis: Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • WasserschädenAm Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

�

 Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite unsere Leser 

über Ihre fachlichen Angebote informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 15
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11
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Sei ein Schlaumann – Ruf den Baumann !

� Garten- und Landschaftsbau

� Gartengestaltung, Grünanlagenpflege

� Rasenaerifizierung / Tiefenlüftung

� Baumfällungen, Wurzelfräsung

� SKT-Baum-Seilklettertechnik

� Erd-, Pflaster- und Baggerarbeiten

� Zaunbau, Dachrinnenreinigung

GARTENBAU - 

BAUMANN

Frölingstraße 7

61352 Bad Homburg

Tel.: 0 6172 - 95 89 64

www.baumann-juergen.de

info@baumann-juergen.de

Daimlerstraße 13a 
61449 Steinbach (Taunus)

Tel. 02247 - 91 91 0
www.kanal-kuchem.de

Gartenfeldstraße 10
61350 Bad Homburg

Tel.: 06171 - 88 78 60
www.kanal-dihn.de

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,

Vollwärmedämmung, Bodenbelag

Alt Burgholzhausen 29 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Glück GmbH

Bäder (fast) ohne lästige Fugen, 
Kerlite machts möglich. Informieren Sie sich.

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und SanitärKooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg

Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

81014
Sie sollten sich unsere

Rufnummer merken …

Seit 1932

Fliesen-Fachbetrieb
Fliesenlegermeister

Heinrich Wehrheim
Bachstraße 24

61350 Bad Homburg
Tel. (0 6172) 8 15 03

www.fliesen-wehrheim.de

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Der Vorstand der Fußball-Schiedsrichtervereinigung Hochtaunus (mit Obmann Haluk Gercek,
ganz rechts) mit den geehrten Mitgliedern beim Neujahrsempfang in Weißkirchen. Foto: gw

Hochtaunus (gw). In der Gaststätte „Zur
Linde“ in Oberursel-Weißkirchen haben sich
die Mitglieder der Fußball-Schiedsrichter -
vereinigung Hochtaunus zum Neujahrsemp-
fang getroffen, bei dem auch ein Auftritt des
Oberurseler Comedians und bekennenden
Fußball-Fans Peter Schüßler zum Programm
gehörte. 
„Die Schüssel“ ging nicht mit leeren Händen,
denn außer reichlich Applaus gab es auch
noch eine 200-Euro-Spende für sein Projekt
„Familien in Not“, nachdem der Kassenwart
der Kreis-Schiedsrichtervereinigung Hochtau-
nus die spontan gesammelten 181 Euro auf
diese Summe aufgerundet hatte.

Für 50-jährige Mitgliedschaft bei den Unpar-
teiischen sind in Weißkirchen Heinz Stein-
bach (SG Hausen) und der persönlich nicht
anwesende ehemalige Bundesliga-Referee
Rainer Boos (EFC Kronberg) mit Urkunde
und Gutschein geehrt worden. Seit 45 Jahren

gehören Hermann Rohn (Concordia Eschers-
heim) und Rudolf Richter (TuS Steinfisch-
bach) zur Fußball-Schiedsrichtervereinigung,
wobei Richter in diesem Jahr auch noch auf
zwei weitere Jubiläen zurückblicken kann: 30
Jahre Mitglied der Trainervereinigung Hoch-
taunus sowie zehn Jahre Mediator im Bereich
des Hessischen Fußballverbandes.

Seit mehr als 30 Jahren sind Ernst Tillmann
(TV Burgholzhausen) und Karl-Heinz Fried-
rich (SG Oberhöchstadt) auf den Sportplätzen
als Referees im Einsatz. Aus Anlass seines
60. Geburtstages erhielt auch Luigi Ferretti
(FC Reifenberg) ein Wein-Präsent.

Jüngster Gast beim Neujahrsempfang war die
gerade mal vier Wochen alte Sarah Keil, die
sowohl von den Schiedsrichtern als auch der
DJK Helvetia Bad Homburg beschenkt wurde,
für die Papa Matthias Horn künftig als Unpar-
teiischer im Einsatz ist.

Boos und Steinbach sind 
seit 50 Jahren Schiedsrichter
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Sport in Kürze

Fußball: Die Terminhefte für den weiteren
Saisonverlauf können an diesem Freitag zwi-
schen 18 und 19 Uhr in der Geschäftsstelle des
Sportkreises Hochtaunus abgeholt werden. 
Tennis: Die Jahreshauptversammlung des
Tennis-Bezirks Wiesbaden findet am Samstag
im Vereinsheim des TC Diedenbergen statt
und beginnt um 10.30 Uhr.
Sportkreis Hochtaunus: Der SV Bommers-
heim hat beim Landessportbund Hessen eine
Cricket-Abteilung angemeldet.
Fußball: Die Mitglieder der Soma des FSV
Friedrichsdorf treffen sich am Mittwoch, 20.
Februar, um 20.30 Uhr im Vereinsheim an der
„Plantation“ zur Jahreshauptversammlung.
Auf der Tagesordnung stehen auch Vorstands-
wahlen. 
Fußball: Für die Endrunde um die Hallen-
Kreismeisterschaft der E-Jugend, die am 24.
Februar um 14 Uhr in der Hochtaunushalle in
Bad Homburg beginnt, haben sich der JFV FC
Neu-Anspach, die SpVgg 95/99 Bomber Bad
Homburg, SGK Bad Homburg, SG Ober-Er-
lenbach, FV Stierstadt und der 1. FC-TSG Kö-
nigstein qualifiziert. 

Sportkreis Hochtaunus: Das Thema „Sport-
abzeichen“ mit seinen neuen Bedingungen für
das Jahr 2013 ist Thema einer Informations-
veranstaltung, die am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, in der Zeit von 19 bis 21 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Sportkreises in der Marx-
straße in Oberursel stattfindet. Als Referentin
wird Brigitte Ebers vom Landessportbund
Hessen erwartet. 
Turngau Feldberg: Meldeschluss für die
Gau-Einzelmeisterschaften im weiblichen Be-
reich, die am 16. März in der Sporthalle am
Gluckenstein in Bad Homburg ausgetragen
werden, ist der 2. März. Meldungen ab sofort
per e-Mail an Michaela Welther: E-Mail tur-
nen_weiblich@turngau-feldberg.de. 
Fußball: Der SC Eintracht Oberursel veran-
staltet auch in diesem Jahr in den Osterferien
am 4. und 5. April ein Torwart-Camp für Ju-
gendliche ab acht Jahren. Lehrgangsleiter ist
Horst Neubauer, der bei der Eintracht Frank-
furt für das Torwart-Training der Mannschaf-
ten U 23, U 19 und U 17 verantwortlich ist.
Anmeldungen und Informationen unter Tele-
fon 0171-8940212. (gw)

Oberursel (gw). Nicht weniger als sieben Lo-
kalmatadore vom ABC Oberursel klettern am
Samstag ab 15 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Mitte in Oberursel in den Box-Ring, um
sich bei den diesjährigen Jugend-Hessenmeis-
terschaften für die nächste Runde zu qualifi-
zieren. Sergej Poloskov, Glenn Kehlmann, Oli-
ver Jahn, Viktor Laznicka, Leon Bernhard, Be-
dirhan Arslan und der 17-jährige Sebastian
Wirtz sind von ABC-Coach Olaf Rausch für
die Landesmeisterschaften gemeldet worden.

Der erste Kampftag wurde am Fastnachts-
samstag im Boxcamp Gallus an der Reb -
stöcker Straße in Frankfurt abgewickelt, wobei
dort allerdings kein Oberurseler am Start war.
Die dritte Veranstaltung folgt am 10. März um
18 Uhr in Bensheim und das Finale geht am
17. März ab 17 Uhr in der Heinz-Wolf-Halle
in Limburg über die Bühne. Neben dem männ-
lichen Nachwuchs kämpfen parallel auch die
weibliche Jugend sowie die Frauen um die
Hessenmeister-Titel.

Sieben ABC-Boxer klettern 
am Samstag in den Ring

Hochtaunus (gw). Bei den 68. Tischtennis-
Hessenmeisterschaften, die am Fastnachts-
Wochenende vom TTC Richelsdorf in der
Großsporthalle in Wildeck-Obersuhl ausge-
richtet wurden, hat sich der für den Regional-
ligisten SV Viktoria/Preußen Frankfurt spie-
lende Oberstedter Marc Rode den Titel im
Herren-Einzel gesichert.
Der 17-jährige Linkshänder Rode, der in die-
sem Jahr an der Carl-von-Weinberg-Schule
sein Abitur ablegt, marschierte mit Siegen
gegen Nico Jovchev vom TTC Langen (4:0),
einem engen Match gegen seinen ehemaligen
Anspacher Teamkollegen Jens Schabacker
von der TG Nieder-Roden (nach 1:3-Rück-
stand 4:3) sowie einem 4:1 gegen Mann-
schaftsführer Michael Mengel vom Hochtau-
nus-Regionalligisten TTC Ober-Erlenbach
(4:1) ins Finale, das er gegen Altmeister Hans-
Jürgen Fischer (TG Obertshausen) glatt mit
4:0 zu seinen Gunsten entschied. Ex-Bundes-
ligaspieler „Hansi“ Fischer vergab dabei im
ersten Satz drei Satzbälle.

Sehr unglücklich kam der k.o. für die Ober-
Erlenbacher Michael Mengel und Julian Mohr
im Herren-Doppel zustande, denn die beiden
mussten sich im Halbfinale in der Verlänge-
rung des Entscheidungssatzes mit 10:12 und
damit 2:3 Sätzen gegen Fischer/Mähner beu-
gen.
Mit Annette Aumüller, Kristina Klassert und
Theresa Söhnholz hatte sich ein Trio des
Oberligisten SGK Bad Homburg für die „Hes-
sischen“ qualifiziert, wobei alle drei Spielerin-
nen im Einzelwettbewerb die k.o.-Runde er-
reichten, dort aber nach der ersten Partie aus-
schieden.
Im vorletzten Heimspiel der Saison 2012/13
hatte die erste Damenmannschaft der SGK
Bad Homburg am Freitagabend in der Tisch-
tennis-Oberliga Hessen gegen den Tabellen-
sechsten TTC Grün-Weiß Staffel II eine 2:8-
Niederlage gegeben, Zum nächsten Punktspiel
in der Oberliga Hessen gastieren die Kirdor-
ferinnen am 24. Februar um 10.30 Uhr beim
Tabellensiebten DJK SG Blau-Weiß Lahr.

Marc Rode aus Oberstedten 
ist Tischtennis-Hessenmeister

Kai Stetzer stand im Endspiel
Hochtaunus (gw). Nachdem es in den beiden
zurückliegenden Jahren durch Till Richter (TC
Steinbach) und Philip Gehrmann (TC Bad
Homburg) jeweils einen Titel gegeben hatte,
ist der Nachwuchs aus dem Tenniskreis Hoch-
taunus/Wetterau bei den Jugend-Hessenmeis-
terschaften in der Halle im Landesleistungs-
zentrum auf der Offenbacher Rosenhöhe am
Wochenende leer ausgegangen. 

Die besten Platzierungen aus heimischer Hin-
sicht erreichte der Köpperner Kai Stetzer (TC
Sportwelt Rosbach), der in der Altersklasse „U
16“ im Endspiel dem top gesetzten Benedikt
Henning vom CSK 98 Kassel mit 1:6 und 2:6
unterlag. Philipp Gehrmann, der U-16-Lan-
desmeister von 2011, scheiterte in der Alters-
klasse U 18 im Halbfinale mit 3:6 und 2:6 an
Maximilian Sinn (Eintracht Frankfurt).

Die HTG spielt gegen Bergshausen
Bad Homburg (gw). Nach der Fastnachts -
pause wird die Saison 2012/13 in der Volley-
ball-Oberliga mit dem 14. Saisonspieltag fort-
gesetzt, an dem die Damen der HTG Bad
Homburg am Samstagabend um 19 Uhr den
FSV Bergshausen im Feri-Sportpark am Nie-
derstedter Weg erwarten.
Mit 18:8 Punkten sind die Schützlinge von
HTG-Trainer Dirk Kopp aktuell erster Verfol-
ger von Tabellenführer Eintracht Frankfurt II
(20:6), während Bergshausen mit 4:22 Zählern

in Abstiegsgefahr schwebt. Die Bad Hombur-
gerinnen wollen den 3:1-Erfolg aus dem Hin-
spiel am 28. Oktober in Fuldabrück wieder -
holen, um Rang zwei zu festigen. 
Anschließend stehen bis zum Saisonfinale
noch folgende vier Begegnungen auf dem Ter-
minplan: am 23. Februar (19.00) bei der TG
Groß-Karben, am 9. März (20.00) gegen Ein-
tracht Frankfurt I, am 17. März (12.00) bei der
TG Bad Soden II sowie am 23. März (19.00)
gegen die VG Eschwege.

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: Usinger TSG – SG Ans -
pach, Sportfreunde Seligenstadt – Spvgg. 03
Neu-Isenburg, SV Darmstadt 98 II – SG Rot-
Weiß Frankfurt, Eintracht Waldmichelbach –
Spvgg. 05 Oberrad, FC Alsbach – FC 07
Bensheim, SC Dortelweil – TGS Jügesheim,
Kickers Obertshausen – FV Bad Vilbel, FC
Fürth – KSV Klein-Karben (alle 14.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: SV Nieder-
Wöllstadt – SG Ober-Erlenbach, Türk Gücü
Friedberg (in Massenheim) – SG Hausen-
Westerfeld, Germania Enkheim – TuS Merz-
hausen, FG 02 Seckbach – FC Kalbach (alle
So., 14.30).
Wintercup in Griesheim: Spiel um Platz fünf
(11.00); Spiel um Platz drei (14.30); Endspiel
(16.30).
Testspiele: FC 06 Weißkirchen II – TSG Nie-
der-Erlenbach II (Sa., 13.00), Usinger TSG II
– SV Seulberg (Sa., 14.00), SG Eschbach-

Wernborn – SV Nieder-Weisel II, Viktoria
Sindlingen – FV Stierstadt (beide Sa., 14.30),
FC 06 Weißkirchen – TSG Nieder-Erlenbach
(Sa., 15.00); FC Kalbach II – TV Burgholz-
hausen (So., 12.45), SC Weiß-Blau Frankfurt
II – FC 06 Weißkirchen II, TuRa Nieder-
höchstadt – SG Oberhöchstadt, SG Oberems-
Reifenberg II – SVZ Oberems (alle So.,
13.00), 1. FC-TSG Königstein II – SV Vikto-
ria/Preußen Frankfurt II, Eintracht Oberursel
II – FSV Steinbach II (beide So., 13.15), FV
1920 Hausen – FSV Friedrichsdorf, SG Sos-
senheim – FC Altkönig, SVP Fauerbach –
FSG Niederlauken/Laubach (alle 14.30), 
1. FC-TSG Königstein – SV Viktoria/Preußen
Frankfurt, Eintracht Oberursel – FSV Stein-
bach, SC Weiß-Blau Frankfurt – FC 06 Weiß-
kirchen (alle 15.00), FC Reifenberg – 1. FC
04 YB Oberursel (So., 15.30).

(gw)

Der 17-jährige Marc Rode aus Oberstedten, der für den Regionalligisten SV Viktoria/Preußen
Frankfurt spielt, ist am Sonntag in Obersuhl Tischtennis-Hessenmeister 2013 im Herren-Einzel
geworden. Foto: gw

Nach dem Freundschaftsspiel gegen die SG Rot-Weiß Frankfurt geht es für Florian Grassler
(rechts) und die Fußballer der SG Ober-Erlenbach am Sonntag um 14.30 Uhr in Nieder-Wöll-
stadt erstmals im Jahr 2013 um Punkte in der Gruppenliga Frankfurt/West. Foto: gw

Ober-Eschbach (gw). Für die Handballerin-
nen der TSG Ober-Eschbach hat es am Fast-
nachtssamstag in der 2. Frauen-Bundesliga
beim TV Nellingen südlich von Stuttgart eine
21:28-Niederlage gegeben, nach der die „Pi-
rates“ mit 12:24 Punkten weiterhin auf dem
zwölften Tabellenplatz stehen.
Einen durchaus vielversprechenden Einstand
haben bei den Gästen die Neuzugänge Julia
Buße und Petronella Kovacikova gegeben, die
in der vergangenen Woche von TSG-Manager
Gerhard Döll verpflichtet wurden. Die slowa-
kische Junioren-Nationalspielerin Kovacikova
erzielte am Samstag an ihrem 20. Geburtstag
ihren ersten Treffer für Ober-Eschbach.
Am Samstag steht den Schützlingen von Trai-
ner Dieter Hess die weiteste Auswärtsreise

bevor: Um 16.30 Uhr erfolgt der Anwurf zur
Partie beim TSV Nord Harrislee unweit von
Flensburg. Wegen der langen Fahrt erfolgt die
Abfahrt bereits an diesem Freitag um 17 Uhr
an der Albin-Göhring-Halle. Fans, die mitrei-
sen möchten, erhalten Informationen bei Ro-
bert Welter unter der Telefonnummer 06172-
44323.
Das Hinspiel am 13. Oktober hatten die Nord-
deutschen mit 28:24 gewonnen und damit in-
direkt den Abschied von TSG-Trainer Eckhard
Weber ausgelöst, der zwei Tage später seinen
Hut nehmen mußte.

Handball-Landesliga Mitte: TSG Oberursel –
MSG Linden (Sa., 19.30), TSG Münster II –
TSG Ober-Eschbach (So., 17.00).

Auch die Neuzugänge konnten
die Niederlage nicht verhindern
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

100,- für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222 / 806333

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Kaufe Modelleisenbahnen (alle
Spuren), altes Lego, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock, Pop,
Soul), Plattenspieler + brauchbare
Gegenstände aus Haushaltsauflö-
sungen. Tel. 06196/82539 

o. 0174/3032283

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck und Modeschmuck.
Zahle bar und fair.

Tel. 06104/8036486

Suche gut erhaltenen, schlichten
Holztisch mit 6 Stühlen. 

Tel. 0179/5193977

Verkaufe Pkw Toyota Jaris Auto-
mat., EZ 2012, 1. Hd., weiß, 99 PS,
Benzin, auch E10, 15.000 km, 
VB 12.000,– €. Tel. 06171 / 268126

A3 zu verkaufen. Bj: 09/1997; Ben-
ziner, 1.6l, 101 PS; Automatik, Glas-
Schiebedach, nur 69.000 km, HU
04/2014; Inspekt. neu. VB 3.200. 

Tel. 0173/6505344

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB

Suche ab sofort eine Garage in
Kelkheim - Münster; 

Tel. 0174/3141512

Mein Herz möchte wieder lachen,
denn zu zweit ist man weniger 
allein. Möchte einen Herren bis 76
Jahre kennenlernen, dem Ehrlich-
keit, Liebe, Harmonie noch etwas
bedeuten. Bin lebensfroh, vital und
offen für das Leben, 74/163/70.

Chiffre OW 0701

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

KFZ-ANKAUF
Kaufe jeden Pkw, Busse

Geländewagen, Wohnmobile.
Alle Modelle, Zustand egal, auch mit
Mängeln. 24h � 06158/6086990

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Studentin, 34, ab und zu 
Mannequin, sucht väterlichen 
Freund.
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Akademikerin, 55/1,64 gr., 
schlank, lange Haare, Frei-
zeitreiterin, Golferin, liebt Son-
ne, Sand, Meer. Sie auch?
Partneragentur: 06146-3146

Erfolg durch
Werbung

      

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Unter dem Titel „Pfeifen-
rauch und Rosenduft“ ist ein neues Buch von
Karin Lang und Konrad Neundörfer erschie-
nen. Die beiden Bad Homburger haben ihrem
Buch den Untertitel „Geschichten aus dem
Leben“ gegeben, der mehr als zutreffend ist.
In einer kleinen Rahmenhandlung schildern
die Autoren ihr gemeinsames Leben, das
durch einen Zufall entstand. Beide verwitwet
wohnten sie in Gonzenheim in jeweils einer
Wohnung und lernten sich auf den Balkonen
näher kennen. Der Duft der Pfeife stieg ebenso
auf wie der Rosenduft der zahlreichen Balkon-
pflanzen. Man lernte sich kennen und es ent-
wickelte sich eine innige Freundschaft, wenn
nicht sogar Liebe. Die Literaten haben nicht
nur ihre eigenen gemeinsamen Erfahrungen zu
Papier gebracht, sondern auch Erlebnisse aus
der Vergangenheit, die längst in die Vergessen-
heit fallen würden, wenn man sie nicht fest-
hielte. 
Es sind Streiflichter. Kein chronologischer Zu-
sammenhang zwingt zum geschichtlichen
Kontext. Man kann eintauchen in eine ganz
private Sphäre. Karin Lang und Konrad Neun-
dörfer haben diese Streiflichter zu einem
Büchlein zusammengesetzt, das viel mehr von
ihrem Leben wiedergibt, als es durch eine kor-
rekte Autobiografie möglich gewesen wäre. Es

sind Anekdoten, in denen Erlebnisse und Tiere
eine wesentliche Rolle spielen. Da gibt es Kat-
zen, Hunde und sogar einen Uhu, die das ge-
meinsame Leben geprägt haben. Eindrücklich
schildert das Paar die „Flucht“ nach Spanien
in den so unschönen Wintermonaten. Dort ver-
bringen sie Monate im sonnigen Süden in
einem komfortablen Hotel, beobachten die
Touristen, die nur für zwei oder drei Wochen
dort leben und widmen sich ansonsten ihrer
Arbeit: dem Schreiben und Malen. Karin Lang
ist Malerin und Fotografin. Konrad Neundör-
fer, von Haus aus Jurist, befasst sich seit lan-
ger Zeit mit dem Schreiben. Die Kombination
der beiden führt zu einer kongenialen Mi-
schung aus Poesie, Lebenserfahrung und lie-
benswürdigen Geschichten, die zum Lesen ge-
radezu herausfordern.
Karin Lang und Konrad Neundörfer haben
schon einige Bücher gemeinsam herausgege-
ben und arbeiten bereits im sonnigen Süden an
ihrem nächsten Werk. Erhältlich ist das neue
Buch „Pfeifenrauch und Rosenduft“ für 7,90
Euro in allen Buchhandlungen unter der
ISBN-Nummer 978-3-8280-3062-6. Erschie-
nen ist es in dem Berliner Verlag Frieling.
Weitere Bücher: „Hexe-Amanda-Geschich-
ten“ ISBN 978-3-9408-6887-9, 18,90 Euro
und „Lesebuch für Liebende“ ISBN 978-3-
9408-6888-6, 18,90 Euro.

Autobiografische Streiflichter

ICAP-Geschäftsführer Robert T. Hempkin (Zweiter v.l.) übergab an Michael Grüning (l.), Bet-
tina Kaffenberger (Zweite v.r.) und Bernd Ehmler (r.) vom Verein „Patenschaften für Tscherno-
bylkinder Bad Homburg“ einen Scheck in Höhe von 6000 Euro für die Projektarbeit.

Hochtaunus (how). Landwirte stehen oft in
der Kritik, wenn es um ihre Arbeit geht. Egal,
ob es um die Produktion in der Landwirtschaft
geht oder um das Miteinander in Feld und
Flur. Deshalb wird auch dieses Jahr die Semi-
narreihe des Amtes für ländlichen Raum des
Hochtaunuskreises mit dem Frankfurter Land-
wirtschaftlichen Verein fortgesetzt. Intention
der Seminarreihe ist die Weiterbildung von
„nachwachsenden“ Landwirten in der Region
mit den Schwerpunkten Öffentlichkeitsarbeit,
neue Medien oder Vermarktungswege. 
Am Donnerstag, 21. Februar, geht es bei dem
Seminar „Ich und Du und wir und sie“ um das
professionelle Auftreten der Landwirte in der
Öffentlichkeit. Überzeugend aufzutreten,
seine Leistungen wirkungsvoll darzustellen
oder der Umgang mit kritischen Fragen wer-
den immer wichtiger. Wie vermittelt man ein
praxisnahes Bild der Arbeit in der Landwirt-
schaft heute? Das Seminar will realistische

und umsetzbare Antworten bieten. Referent
Peter Berndgen ist Inhaber von „agro-kon-
takt“, einer Agentur für PR und Marketing-
kommunikation mit Fokus auf dem Agrarbe-
reich. Nicht „nur“ Vorträge, auch praktische
Übungen, Fallbeispiele oder ein kleines Kom-
munikationstraining stehen auf dem Pro-
gramm.
Der Hochtaunuskreis ist längst nicht mehr das
in der Werbung für Lebensmittel oft beschwo-
rene heile „Heidi-Land“, sondern ein moder-
ner Landkreis mit einer modernen Landwirt-
schaft. Das Seminar unterstützt den Wunsch
der Landwirtschaft, sich positiv in das Be-
wusstsein der Bevölkerung zu bringen.

Einige wenige Restplätze sind noch frei, In-
formationen zum Seminar sind beim Hochtau-
nuskreis, Amt für den ländlichen Raum, Tel.
06172 999-6160 oder per E-Mail unter alr@
hochtaunuskreis.de erhältlich.

Der Landwirt und sein Image 
in der Öffentlichkeit

Bad Homburg (eh). Die Niederlassung
Frankfurt des weltweit führenden Brokers für
sprachbasierten und elektronischen Handel
sowie für Risikobewertung und Informations-
dienstleistungen ICAP mit Hauptsitz in Lon-
don hat dem Verein „Patenschaften für Tscher-
nobylkinder Bad Homburg“ für seine Arbeit
einen Scheck in Höhe von 6000 Euro über-
reicht. Die Übergabe fand durch ICAP-Ge-
schäftsführer Robert T. Hempkin in der Kfz-
Werkstatt von Michael Grüning an den 1. Vor-
sitzenden des Vereins, Michael Grüning und
an die Vereinsmitglieder Bettina Kaffenberger
und Bernd Ehmler statt.
ICAP veranstaltet in jedem Jahr Anfang De-
zember einen „Charity Day“, bei dem alle
Mitarbeiter ihre Tageseinnahmen einem zuvor
festgelegten sozialen Zweck spenden. Alle 32
weltweiten ICAP-Niederlassungen erzielten
an diesem Tag einen achtstelligen Millionen-
betrag. Robert T. Hempkin berichtete, dass die
Umsatzzahlen gerade in Deutschland im letz-
ten Quartal 2012 drastisch zurückgegangen
seien. So hatte er schon Sorge, dass in seiner
Frankfurter ICAP-Niederlassung beim Charity
Day nicht genügend Geld für soziale Institu-
tionen zusammenkommt. Doch er kam freu-
destrahlend zur Scheckübergabe und freute

sich, diesen stolzen Betrag an den Bad Hom-
burger Verein übergeben zu können. „Die Um-
sätze am Charity Day waren besser als erwar-
tet“, freute sich Hempkin. Die Vereinsmitglie-
der freuten sich nicht minder: „Mit diesem Be-
trag ist die Kindererholung im Sommer gesi-
chert“, sagte Michael Grüning. Dann werden
voraussichtlich 16 bis 18 Kinder und zwei Be-
treuerinnen aus dem radioaktiv belasteten
weißrussischen Landkreis Tscherikow nach
Bad Homburg kommen.

Robert T. Hempkin zeigte sich beeindruckt
von der ehrenamtlichen Arbeit des Vereins und
ließ sich auch kurz über das mittlerweile in
Tscherikow in Betrieb genommene Familien-
waisenhaus, das mit Unterstützung des Bad
Homburger Vereins entstanden ist, informie-
ren. „Ich habe erst vor kurzem in der Zeitung
gelesen, dass ihr wieder in Tscherikow wart“,
so Hempkin. „Was ihr dort leistet, ist groß -
artig!“ Spontan lud er die Kinder, die im Som-
mer kommen werden, zu sich in die ICAP-
Niederlassung nach Frankfurt ein. Eine sehr
schöne Sache, denn dann können alle ICAP-
Mitarbeiter einen Teil der vom Schicksal be-
troffenen Kinder kennen lernen, die sie mit der
Spende vom Charity Day unterstützt haben.

Trotz schwieriger Lage 6000 Euro
für die Tschernobylkinder
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Er, 47/172 70 kg, Akademiker, be-
rufstätig, mit beiden Beinen im Le-
ben, sucht dich zum Verlieben, zu-
sammen leben, auch mit Anhang 

Tel. 01515/6100825

Liebevolle rumänische Altenpfle-
gehelferin sucht Stelle als 24 Std.
Betreuerin. Tel. 0152/10838964

Wir suchen eine qualifizierte, lie-
bevolle und zuverlässige deutsch-
sprachige Kinderbetreuung für un-
sere beiden Kinder (3 Monate und 2
½ Jahre alt). Ca. 15 Stunden wö-
chentlich. Mithilfe im Haushalt er-
wünscht. Bitte rufen Sie uns an un-
ter: Tel. 0171/4730524

1.585 m² Kastanienwald in Kron-
berg Buchholz, nahe Baugrenze zu
verkaufen. Tel. 01577 / 6083200

Kleingarten in der Anlage Kaser -
nenäcker abzugeben. Bad Hom-
burg, Tel. 06172 / 31942

Versteigerung Frdf.-Dillingen, Top -
lage Rehlingsbach 27 a + 27, Ein- +
Zweifamilienhaus, Garage, Gashei-
zung, Kamin, Sauna, Pool, Fern-
blick, 5 Min. bis zum Wald. Amtsge-
richt HG AZ. 61 K 69/11. Info: 

b.duepmeier@t-online.de

Sonnendurchflutete 2 ZW, 40 qm
in HG mit exklusiver Aussicht in ge-
pflegtem Mehrfamilienhaus plus
Pkw-Stellpl. Von Privat zu verkaufen.
Näheres: Tel. 06172 / 457837

Von Privat, 4 Zimmer Eigentums-
wohnung, ca. 90qm in Kronberg
OHÖ. € 178.000,– € 

Tel. 0172/6522224

Junge, nette Familie sucht gr.
Wohnung oder Haus zur Miete oder
Kauf in Friedrichsdorf, gerne mit
Garten oder Balkon; ges. Eink.

Tel. 0177 / 2248805

Junge Familie sucht eine helle 3-4
Zimmerwohnung mit Balkon in
Oberursel, Eschborn u. Umgebung
von Privat zum Kauf. Kein HH.

Tel. 0151 / 20700797

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

3-Zi ETW in Oberursel, Kronberg
von Privat zum Kauf gesucht: ruhige
Lage, Balkon, kein HH. 

Tel. 0170 / 5526445

Suche in Oberursel 3 – 4-ZW ab
95 qm + gr. Balkon, TL-Bad, G-WC,
evtl. Aufzug, Garage, kein EG/HH.
Angebote bitte an Tel. 07163 / 2529

Bad Homburg: Ehepaar (im Vor -
ruhestand) sucht 3-Zimmer Woh-
nung zum Kauf von Privat – bevor-
zugt in Dornholzhausen. Wir freuen
uns über Ihr Angebot.

Tel. 0177 / 9242011

Wir suchen 3, 5 – 4 Zi ETW in HG
bis 350.000,– €. Chiffre OW 0702

3½ – 4 Zi-Wohnung mit Balkon/
Loggia in Oberursel von Privat z.
Kauf gesucht, gerne Ou-Nord.

Tel. 06171 / 24494

Haus in Oberursel von nettem, 
jungen Akademiker-Ehepaar ge-
sucht (Kaufpreis bis 400.000,– €). 

Tel. 069 / 25616733

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim1, Marxheim oder Kriftel.
Größe ca. 400-600 m². 

Tel. 0173 / 955 30 45

Keine Erben? Bevor der Staat al-
les "erbt", verkaufen Sie doch ihr
Haus oder Grundstück (Raum
Oberursel-Weisskirchen, Steinbach)
an eine 4-köpfige Familie, z.B. auch
ohne ihr Haus verlassen zu müssen
(lebenslanges Wohnrecht). Wir freu-
en uns über ihren Anruf unter 

Tel. 0152/28913128

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m2. Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

Nachmieter gesucht für Laden -
geschäft, 40 m², HG Louisenstr., 
4 m Schaufenst., KM 1.500,– € +
NK + MwSt, ohne Makler. 

Tel. 0179 / 6462783

Schickes Büro in kl. Bürogemein-
schaft Nähe Kurhaus; für 1 – 2 Ar-
beitsplätze; Infrastruktur/Bespre-
chungsr. vorh.; ab 1.3. (später ggf.
2. Raum für Verkauf möglich) 

Tel. 06172 / 969582

Psychologe sucht Praxisräume
für Psychotherapie-Praxis in Bad
Homburg. 1 – 3 Zi. in zentraler Lage.
Bis 1.000,– € warm. Von Privat od.
Makler. Tel. 0163 / 2352107

Junge Mutter sucht durch Bun -
deslandwechsel Ende März o. spä-
ter eine helle, zentrale, 2 Zi-Whg.,
EBK, Tgl.-Bad. Tel. 0175 / 5770411

Raum Friedrichsdorf 2-Zi-Whg.,
neuwertig mit Einzelgarage von 
Privat gesucht. Termin?

Tel. 06172 / 1370990
djagelle@gmx.de

Suche Raum ab 12 qm in Oursel
bzw Umgeb. als Stellplatz für 
Modelleisenbahn zu mieten. 

Tel. 0179 / 9717445

Suche Keller-, trockenen Raum,
Garage zum Unterstellen von 
Möbeln. Preis nach VB. 

Tel. 0174 / 5360802

Lager + ev. Büroraum bis 40 m² in
Bad Homburg für Handwerks -
betrieb ab Mai gesucht. 

Tel. 0177 / 6816798

Suche trockenen Lagerraum oder
Garage im Grossraum Glashütten
zur Miete. Tel. 0172/ 8934324

Raum zum Malen für private Zwe-
cke in Königstein oder Kronberg ge-
sucht Tel. 0173/9552197

Ich (Single, M, 39, Nichtraucher)
suche 2ZKB in Kronberg - nicht
Oberhöchstadt - ab 50 m2 zum
01.05.2013, gerne auch etwas frü-
her/später. Abschließbarer Keller-
raum ist ein Muss. 

Tel. 0176/23447480 ggf. Mailbox. 
Ich rufe auch gerne zurück.

Pensioniertes Paar sucht helle
Wohnung zum Mieten (ca. 110 m2),
Königstein, Kronberg u. Umgeb. 

Tel. 0173/4325936

Suchen 1,5-2 Z.Wohnung in Kron-
berg Stadtmitte, EBK, Miete bis
500€ warm. Tel. 0178/4093505

Familie m. 2 Kindern, NR, o. Haus-
tiere sucht ein Haus oder eine Whg.
mit mind. 5 Zimmern und Garten in
Kronberg oder Umgebung zur Miete
von privat. Tel. 0173/3038547

Suchen 4ZKB mit Balkon/Terasse
in Kö-Stadtmitte bis 1200 Euro
warm zum 1.7.2013 - ohne Makler.

Tel. 0176/67640875

Steinbach/Ts. Helle 1-Zi. DG-Whg.,
ca. 28 m², Zhzg., 274 ,– € + 126,– €
Uml., 500,– € Kt, ab 16.03.2013.
Verbindung: S5 + Bus. 

Tel. 0152 / 28564033

Bad Homburg/Kirdorf, v. priv., ruhi-
ge 2-Zimmer EG-Whg, ca. 50 m²,
mit eigenem Eingang und kleiner
Terrasse, ab Mai 2013, Miete 525,– €
+ NK, kl. Wohneinheit, Besicht.
nach Abspr. Tel. 06172 / 2659691

BH-O-Erlenbach 2½ Zi Wohng,
85 m² + großer Balkon, 800,– € U/K.

Tel. 0173 / 7998287

F-Riedberg, 3-ZW in Seniorenre-
sidenz, Lift, Blk, 1060,– € + NK,
provfr., Makler zwklos, von Priv.,
mehr Infos: Tel. 0175 / 6075750

OB-Stierstadt, 2 Zi-Whg, DG, 
ruhige Lage, S-Bahn Nähe, EBK,
TGLBad, Granit, Parkett, inkl.
Stellpl., Keller, frei ab 01.03.2013,
70 qm, 595,– € + 155,– € NBK, 
3 MM Kaution, von Privat.

Tel. 01577 / 1900767

HG O. Erlenbach, zentr. 3 ZW +
Bad + Küche + Gäste-WC, ca. 90 m²
gepfl., Pkw-Stellplatz, kalt 720,– € +
NK + 3 Mon. Kaution ab 1.6.13. Sep.
Eingang, 1seitige Schräge ab 1,20 m
von Privat. Tel. 06172 / 458438

Möbl. Zi, 20 m² mit einger. Single
Kü., sep. Du-Bad, S/U/A-Bahn 5
Min. an Wo-Endf., männl., 330,– €
inclus. Tel. 06171 / 56509

1-Zi.-Appt. in Frdf., 35 qm, mit
neuer Küche, Bad, Flur mit EB-
Schränken, Balkon, Keller, sep.
Fahrradkeller und Wasch-/Trocken-
möglichkeit im Haus. Ruhig und
hell, renoviert, neues Laminat, in
zentraler Lage, ab 1. März 2013 zu
vermieten. KM 380,– € zzgl. NK 80,–
€ + Kaution. Tel. 0173 / 8170588

1 Zi., möbliert, Kochnische, Bad-
WC-Nutzung, in Bad Homburg, 
ruhig, zentral, f. eine Dame, berufs-
tätig, ca. 18 m², Miete w. 340,– €.

Tel. 06172 / 45812 o.
M. 0172 / 6813399

Oberursel-WK, möbl. 2 Zi. DG. Whg.,
45 m², TL-Bad, kl. WE, U/S-Bahn, ab
März/Apr. an NR, WG – 2 Pers. mögl.,
KM 450,– € + NK+ KT. Tel.06171/ 8447

3-Zw. Oberursel-Stierstadt, 78 m²,
Laminat, Südbalkon, TGL-Bad, Wa
+  Du, S-Bahn, ab Juni, 705,– € +
200,– € NK, 3 MMK.

Tel. 06171 / 205190

Verm. 2 ZKB in HG-Kirdorf, 40 qm,
DG. inkl. Küche, Keller, Waschkü-
che, ruhige Lage, gute Anbindung.
KM: 380,– € + 40,– € NK.

Tel. 0179 / 5073043

Verm. 3 ZKB in HG-Kirdorf, 60 qm,
Keller, Waschküche, ruhige Lage,
gute Anbindung KM: 590,– € + 
40,– € NK Tel. 0179 / 5073043

Moderne 3 Zimmer, 100 m² Woh-
nung in OT von Königstein, in zwei
FH. Gr. EBK, gr. Wannen.-Dusch-
bad, Gäste WC und Gartennutzung,
PKW-Stellplätze, Miete 975,– € inkl.
Umlagen-VZ, Kaution 2MKM, direkt
vom Eigentümer, ab sofort frei. Ger-
ne auch mit Haustier. 
Tel. 0179/5093543 bevorz. abends

3-Zimmer-Wohnung mit Garten in
Kronberg-Schönberg ab 1.5. zu ver-
mieten (EG, 68qm, 625 EUR + NK
230 EUR, Parkett, Badewanne, kein
Makler). Tel: 0176/31374221

Glash.-Oberems, 4 ZKB, 116 m2,
Terr., Garten, Garage, € 600,– +
€ 200,– NK. Tel. 069/414146

Königstein, moderne Einzelbüros
z.B. € 190,–, sofort frei, gute Ver-
kehrsanbindung. Tel. 06174/5485

Königstein-Mammolshain: sehr
ruhig, 2-Zi.-Whg., 45 m2, Abstell-
raum, Tgl.-Bad, EBK, 530,– € warm
+ 3 MM Kaution, an NR ab 1.5. oder
früher (nach Absprache) zu vermie-
ten. Tel. 0151/234 19 662

Königstein/Zentrale Lage nähe
Bahnhof, Fernsicht. 2 Zimmer-DG
Wohnung ca. 50 qm, teilmöbliert,
große Einbauküche, Bad (Bade-
wanne) WC, Abstell-Nebenraum,
Waschküche, Waschmaschine, Au-
toabstellplatz, Miete: 500,- € Umla-
genvorausz. 150,- €, 3 Monate Kau-
tion von privat zu vermieten. Anfra-
gen an Chiffre: KW 06/02

Königstein, 2-Zi.-Büro, 45m2, 
2. OG, gepflegtes Anwesen, zentra-
le, jedoch ruhige Lage, 420,- € +
130,- € NK. Tel. 06174/5485

Königstein / Mammolshain Ruhig;
Ortsrand, Panoramablick, OG. 4 Zi.
Wg. im Bungalow, ca 110 qm Wfl.
mit Bad, Flur, gr. Südterrasse, Keller
/Abstellr., PKW-stellpl. EBK, Wasch
+ Trockenr., Sonnenmarquise 
€ 1295,- + Umlg. + Kaution, von
Privat. Tel. 06173/1558

Kronberg / Schönberg, 3-ZW,
93 qm, EG, EBK, Bad, WC, Balk.,
renoviert, TG-Stellplatz, 980 € + NK
+ Stellplatz. Von privat. 

Tel. 06173/7278

Kronberg EFH zu vermieten ab
sofort, 240 m2 WF, 5 SZ, 1220 m2

GF, Einliegerwhg., € 5.500,– Kalt-
miete + NK + Kaution. 
Fax 06173/966693 / Chiffre KB 07/1

Gardasee, FeWo im Privathaus,
eigener eingez. Garten. Hunde 
willkommen, Pool, Seeblick, deut-
sches TV. Tel. 06172 / 689101

www.vista-lago.de

Sylt FeHs m. 2 App. f. 2 Pers., 
40 m² + Terr. f. 2 – 4 Pers., 60 m², 
kl. Garten. Gemütl. Tel. 06171 / 51182

www.hausgarfield.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Mit Freude und Erfolg lernen.
Ganzheitl. Lern- und Motivations-
förderung, alle Fächer bis Kl. 13,
LRS, Konzentr. Training von erfolgr.
Pädagogin. Tel. 0173 / 1766464

lernserver – individuelle Förde-
rung – einzeln und in Gruppen. 

Tel. 06172 / 8564027

Guter Start in Mathmatik gelingt
am besten mit prof. Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl.
Fehleranalyse. Tel. 0162 / 3360685

Latein besser verstehen ist im Ein-
zelunterricht leichter! Grammatik -
festigung und Übersetzungshilfen
verbessern deutlich die Leistung.

Tel. 0162 / 3360685

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch
und Französisch. 

Tel. 0172 / 6740062

Endspurt zum Lernerfolg: Nach-
hilfe/Lernberatung/Prüfungsvor -
bereitung in Engl., Franz., Deutsch:
qualifiziert und effizient, auch bei 
Ihnen zu Hause, von langjähr. 
Pädag., Tel. 0176 / 53648004

Dipl.-Handelslehrer ert. Nachh. in
Mathem. u. Wirtsch., alle Kl., restl.
Fäch. a. Anfr., Bad Hg. u. Umg., 

Tel.: 06172 / 9310220

Keine Lücken entstehen lassen.
Gymnasiallehrer hilft in allen Fä-
chern außer Mathe, NW bei ihnen
zuhause. 

Tel. 0173/8600778 in Kelkheim

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Erfahrener Deutschlehrer gibt
Nachhilfe Klasse 5–13. Außerdem
Deutsch als Fremdsprache sowie
LRS Förderung. Tel. 0162/6869410

Installateur gesucht für Privat-
haushalt – Haussanierung. 

Tel. 06171 / 74336

Privathaushalt in Frdf. sucht
gründliche Haushaltshilfe für 3 – 4
Std. die Woche auf Rechnung. 

Tel. 0174 / 4321791

Welche Frau hilft mir morgens
beim Start in den Tag? Raum Ober-
stedten. Tel. 06172 / 36623

Polnisch-Unterricht 1 x wöch. 
privat f. Anfänger gesucht. Einzel-
unterricht. Tel. 06172 / 36881

Suche aus B.Hbg deutsche, erfah-
rene Dame zum Putzen und für 
liebevolle Pflege/Betreuung. Nach
Absprache für 10,– €/Std. 

Chiffre OW 0703

Erfahrene Haushaltshilfe als Teil-
zeitkraft, halbe Tage, für Familie 
in Bad Homburg gesucht. 

Chiffre OW 0704

Suche jemand, der bei uns in
Kronberg regelmässig sauber-
macht. Deutsch- oder englisch-
sprachig Chiffre KB 07/2

Suche Putzhilfe in Kronberg. Tier-
lieb und zuverlässig. 3 Std. wö-
chentlich, 12 €/Std. Gegen Rech-
nung. Bitte auf Band sprechen. 

Tel. 06173/952648

Nette Familie in Kö-Schneidhain
mit 2 Kindern (12J. u. 14J.) + Hund
sucht ab 1.3. zuverlässige und kin-
derfreundliche Haushaltshilfe 2x
Woche (von ca. 12.30 bis 16.00) für
Aufräumen, Putzen & geleg. Kochen
+ Hund ausführen. Referenzen er-
wünscht, Führerschein von Vorteil.
Bitte schreiben an info@vl3.de oder
anrufen unter 0172/5452660 ab 17
Uhr.

Nette Frau sucht Arbeitsstelle
zum Putzen und Bügeln. 

Tel. 0163 / 9361182

Handwerker im Renovierungsbe-
reich (Maler-, Tapezierer-, Boden-
verlegearbeiten) sucht Arbeit!

Tel. 0177 / 5667727

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau mit Referenzen sucht Putz-
und Bügelstelle in Kronberg. 

Tel. 0174 / 3459119

Renovierung aller Art, mit Refe-
renzen, auch Umzüge, schnell und
sauber. Tel. 01577 / 5565795

Guter pol. Handwerker sucht 
Renovierungsarbeiten als Maler, 
Tapezieren, Trockenbau, Fußboden
verlegen, Fliesen legen, Putzarbei-
ten. Tel. 0152 / 03295206

2 zuverlässige Pol. Handwerker 
– Profis – renovieren Ihr Zuhause,
tapezieren, streichen, Fliesen, Lami-
nat legen Tel. 0151 / 17269653

Tel. 06196 / 5247453

Landschaftsgärtner: Baumfäll ar -
beiten, Heckenschnitt, Rasenmä-
hen, Pflasterarbeiten, Naturmauern
u. Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824.

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251. od. 0171/3211155

Zuverlässiger Handwerker (ge -
ler nter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Zuverl. Frau mit Erf. sucht Putz-
und Bügelstelle, Treppenhaus zum
Putzen, Deutschkenntnisse.

Tel. 01577 / 7172610

Zuverlässige, berufserfahrene Frau
sucht Stelle als Seniorenbetreuung
und Haushälterin. Nur am Tag,
Raum Kronberg, Ref. vorhanden. 

Tel. 01577 / 7830071

Zuverlässige, nette Frau sucht
Stelle in Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln, spreche gut Englisch. 

Tel. 0157 / 81304476

Ausgelernter Fliesenleger macht
alle Fliesenarbeiten bei Ihnen zu
Hause. Tel. 0157 / 75624866

Fleißige zuverlässige Frau sucht
Stelle im Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln. Tel. 0176 / 38483971

Suche Nebenjob für administrative
Bürotätigkeiten von zuhause aus, 

Tel. 0177 / 2345997

Gelernter Maler-/Lackierergeselle
führt Lackier-und Tapezierarbeiten,
sowie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung, sowie ein kosten -
loses und unverbindliches Angebot
vor Ort. Tel. 0151 / 17367694

Polnischer Handwerker mit Erfah-
rung. Bauarbeiten aller Art (Tapez.,
Streich., Flies.) Preiswert. 

Tel. 0152 / 11959526

Renovierung! Maler, Tapezieren,
Trockenbau, Fliesen, Putzarbeiten,
Laminat. Tel. 0157 / 78566737

Ich suche Stelle in Privathaushalt
zum Putzen + Büglen am Freitag. 

Tel. 0176 / 99552480

Kompetente liebevolle Alten-Pfle-
gerin mit langjähriger Erfahrung bie-
tet stundenweise Betreeung. Top-
Referenzen. Tel. 01522 / 1641264

Biete zuverlässige und erfahrene
Hilfe in Haushalt, Babysitting, auch
Buchhaltungs- u. Schreibarbeiten in
Oberst./HG, nachmittags, am We.
und n. Vereinb. Tel 0179 / 7906454

Hausmeisterstelle gesucht! Hand -
werk. Ausbildung vorhanden. Viel
Erfahrung in d. Hausmeistertätig-
keit. Tel. 0177 / 566 77 27

Profi. Mal. Tap., Fliesen, Trocken-
bau, Laminat, Parkett, Dachausbau,
Einbau von Fenstern und Türen,
Putz. Tel. 0175 / 3853419

Annette, 59 J., Beamtin, weibl. sinnlich, 
zärtl., liebevoll. Das bin ich. Haben Sie an 
Fasnacht jemanden kennengelernt? Ich auch 
nicht. Deshalb hier meine Anzeige, verbun-
den mit dem Wunsch, dass Sie anrufen unter
� 06192 961482, www.dergemeinsameweg.de

Greta, 67 J., rüstige Pensionärin/Witwe/Akade-
mikerin, eine jung wirkende, mobile Frau aus Kö-
nigstein wünscht sich mehr Zweisamkeit u. Liebe.  

� 06192 961482, Der gemeinsame Weg

ER SUCHT SIE

Beamter a.D., 69J a. d. Taunus, meine 
Zeit im Internet zu verschwenden ist nicht 
mein Ding. Welche Frau wünscht sich ei-
nen gebildeten Mann. � 06192 961482,  

Der gemeinsame Weg

Hans-Günter, 73/180, Rechtsanwalt, ge-

An Fasnacht wäre ich gerne mal tanzen ge-
gangen. Haben Sie ebenfalls den Wunsch 
nach Erlebnissen zu zweit? � 06192 961482,  

Der gemeinsame Weg

Konrad 63/180, ein Witwer aus Bad Hom-
burg. Er sucht keine Haushaltshilfe, dafür ist ge-
sorgt! Bitte rufen Sie an unter � 06192 961482, 

Der gemeinsame Weg

BETREUUNG/
PFLEGE

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

HÄUSLICHE PFLEGE

Pflege daheim statt Pflege-
heim? Die Pflegeagenturplus
vermittelt Pflege- und Betreu -
ungskräfte für die 24-Std.-Be -
treuung im eigenen Zu hau se
– langjährige Er fah rung, faire
Kon ditionen, seriös. 
Telefon:  06172 10 13 52 
www.pflegeagenturplus-
badhomburg.de

SENIOREN-
BETREUUNG

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

STELLENGESUCHE

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt
Büro-/Praxis-/Treppen-/Haus-
haltsreinigung. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178

Nachhilfeerfahrung seit 1974

Alle Klassen, alle Fächer, zu

Hause. Spezielle LRS-Kurse. Info

unter 0800-0062244- gebührenfrei

www.minilernkreis.de/taunus

Erfolg durch Werbung –
lassen Sie sich beraten! Hier könnte Ihre Anzeige stehen
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Bitte benutzen Sie den 

untenstehenden Coupon

KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Zuverlässige Frau mit Erfahrung
sucht Putz- und Bügelstelle Mittw.
ab 8.00 Uhr, Samst. 1 x in 2 Woch.
in Bad Homburg, Oberursel, Fried -
richsdorf. Tel. 01578 / 377370

Pol. Handwerker mit Referenzen
sorgt für gute Qualität u.preiswerte
Arbeit, Wohnungsrenovierung: Bad,
Fliesen, Streichen, Trockenbau, Bo-
den, Innenausbau.
Tel. 06172 / 265 / 7988 ab 19.00 Uhr

Mobil 0172 / 461/4455 
www.deks-christoph.eu

Junge Polin sucht Stelle zum Put-
zen : privathaushalt, büroreinigung,
Treppereinigung, Fensterreinigung,
Hundebetreuung. Mit Erfahrung und
Gewerbeschein 12 Euro/Stunde.

Tel. 0157/87072955

Zuverlässige Frau sucht Stelle in 
Privathaushalt, Büro, Praxis oder
Treppenhaus zum Putzen und Bü-
geln, flexibel und mit guten Refe-
renzen. Danke für Ihre Anruf.

Tel. 06173/9958157.

Fleissige, zuverlässige, erfahrene
Perle macht ihre Hausarbeit. 

Tel. 06198/500178 o.
0177/5623974

Zuverlässige Frau sucht Putz-
und Bügelstelle in Königstein u.
Umgeb. für Mi.+Fr.-Nachmittag u.
Donnerstag. Tel. 0157/36094765

Zuverl. polnischer Handwerker
sucht Arbeit: Tapezieren, Bodenver-
legen, Fliesen und alle anderen
handwerkl. Arbeiten. 

Tel. 0177/8535202 
od. 06196/5923636

Deutschprachige  Frau  sucht
rund  um  die  Uhr  Betreuungstelle

Tel. 0151/14111007

Entrümpelung, Wohnungsauflö-
sung u. Haushaltsauflösung. Entfer-
nung von Tapeten u. Fußbodenbe-
lägen. Freundlich, kompetent und
preiswerter Service. 

Tel. 0176/24383252

Renovierungen aller Art. Innen
und Aussenputz, Spachteltechnik,
Tapezier-Malerarb, Trockenbau,
Fliesen-Plattenverlegung, Boden-
beläge, Garten und Landschafts-
bau, Reperaturen aller Art. Zuver-
lässig. Tel. 0152/22950288

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

Frau mit Referenzen sucht Putz-
oder Bügelstelle. 

Tel. 01577/5698149

Umzüge und Renovierung macht
für Sie gut und preiswert.

Tel. 0152/01842499

15-jährige Gymnastin sucht Mini-
Job von Babysitten und Hausaufga-
benhilfe bis Hundeausführen usw. 

Tel. 06174/911711

Biete Reitbeteiligung auf gut ge -
rittenem Andalusier (Dressur, Ge-
lände, Show) in Bad Homburg 
gegen Kostenbeteiligung an. 

Tel. 0172 / 5302950

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

Guter Start in Mathmatik gelingt
am besten mit prof. Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl.
Fehleranalyse. Tel. 0162 / 3360685

Latein besser verstehen ist im Ein-
zelunterricht leichter! Grammatik -
festigung und Übersetzungshilfen
verbessern deutlich die Leistung.

Tel. 0162 / 3360685

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln,
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.

Tel. 06172 / 450289 
Handy 0172 / 8711271

Gitarre / Rock, Pop, Klassik /
Block flöte. Unterricht in Bad Hom-
burg v. erf. Dipl.-Lehrer/in. Gratis-
Stunde. Tel. 0172 / 7800516

Gitarrenschule Frank Hoppe, seit
15 Jahren in Oberursel. Qualifizier-
ter Einzel- und Gruppenunterricht
für alle Altersklassen. Infos unter:
www.gitarrenschule-frankhoppe.de
oder info@gitarrenschule-frankhoppe.de

Tel. 06171 / 581295

Musikl. ert. Klavier u. Keyboard -
unterr. f. Anf. u. Fort. Kommt ins
Haus Tel. 06172 / 856 36 92

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Gesucht: Qualifizierte LRS Förde-
rung für Schulkind. 

Tel. 0171 3187142

Mathematik + BWL unterrichtet
Dipl.-Kaufmann. Klausurorientierte
Übungen für das Abitur und das
Grundstudium der Wirtschaftswis-
senschaften. Tel. 0160/92816970

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Carl Ebel Klavier, Modell 115 K,
schwarz poliert, inkl. Hocker für
1.000,– € zu verkaufen: neu gekauft
Okt. 1999, muss abgeholt werden.

Tel. 0170 / 4794821

Kettler Laufband, Top-Zustand,
wenig gebraucht, aus Platzgründen
für nur 250,– € abzugeben, HG. 

Tel. 01522 / 1641264

Pioneer Plasma Fernseher, 43 Zoll,
109 cm Bildschirmdiagonale incl.
Standfuß für 250,– € zu verkaufen.
Bei SAT Empfang auch incl. Receiver.

Tel. 06172 / 684004

Gut erhaltene Möbel, Bilder, Tep -
piche, Lampen, Pflanzen u.a.
wegen Wohnungsauflösung günstig
zu verkaufen. Tel. 0163 / 4290288

Haushaltsauflösung: Günstig ab-
zugeben/verschenken. Kühlschrank,
Spülmaschine, Couch, PC-Tisch u.
a. mehr. Tel. 06171 / 268126

E-Bike mit hochwertigem Fahrrad-
helm und Panzerkettenschloß 
fabrikneu für 495,— € zu verkaufen.

Tel. 06172 / 22666

Komplette Haushaltsauflösung.
Schrankwand, Essgruppe, Couch-
tisch (Kirschbaum), Schlafsofa,
Waschmaschine, E-Herd + Ceran-
feld, Elektrokleingeräte, Lampen,
Teppiche + Vieles mehr. Infos: 
Tel. 0152 / 52794560 ab 18.00 Uhr

Küche hochglanz weiß inkl. aller
Elektrogeräte, 3,50  breit, 2,50 hoch,
top gepflegt in Bad Homburg. 

Tel. 0177 / 2610091

Wegen Haushaltsauflösung abzu-
geben: MIELE Waschvollautomat,
Badez immer-Sp iege lsch rank
B80/470. Tel. 06174/4639

Teppich von privat: Wunderschö-
ner Sarough, 324x433, hervorr. Zu-
stand, günstig abzugeben. 

Tel. 06126/5057770

Artsy MM, LVMH, Monogram Em-
preinte, Kalbsleder Infini (Blau), sehr
guter Zustand, VB € 1.640

Kontakt privateak@web.de

Haushaltsauflösung in König-
stein, alles muss raus zu extrem
günstigen Preisen. Samstag um 11
Uhr. Adresse unter 0162/2568234
oder per Mail nrzehn@aol.com

Ergometer-Trainigsgerät für Rad-
sportler, beliebig programmierbar +
7 Automatikprogramme, laufende
Kontr. v. Puls, Leistg., theoret. Ent-
ferng., Geschwindigk. U/min., €
350,–, neuwertig, Selbstabholer. 
Tel. 0172/6560717, von 11–19 Uhr

Goldene Halskette mit Kugelan-
hänger Ende Nov. 2012 vermutlich
im Kur-Royal, verloren. Lieber 
Erinnerungswert, da Hochzeits -
geschenk. Hohe Belohnung. 

Tel. 0177 / 6350555

Faschingsstimmung. Bärenstark –
privat. Tel. 0160 / 98380107

Suchen Sie zur Unterstützung,
Planung und Durchführung Ihrer
Events/Feiern  professionelle Ton-
und Licht-Technik? Ich arbeite als
Tontechniker und suche im Raum
Bad Homburg  noch eine Tätigkeit
in diesem Bereich. Da ich einen
Künstlerpool betreue, unterstütze
ich Sie gerne auch bei der Suche
nach passenden Künstlern aller Art
und organisiere technisch Ihren
Event. Tel. 0162 / 2609989

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Zauberer mit langj. Erfahrung.
Auch f. Kinder (ab 4 J., ab 6 Kinder)
Preiswert ! Tel. 069 / 865394 
Demovideo:www.matteo-orlando.de

Live Musik „Sonderaktion“ Allein-
unterhalter u. Duo Peter Perry & Lea.
Musik ü. 40 von den 50er Jahren bis
heute in passender Lautstärke. 
Peter Perry: 50,– statt 70 ,–€/Std.
Perry & Lea: 80,– statt 120 ,–€/Std,
www.duo-perry.de

Tel. 06081 / 41207 od. 41119

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Whg.auflösung O.ursel, 15.2.,
16.00/16.2., 10.00 Uhr, Hohemark -
str. 134, Wilske.

Zur Gründung einer Künstlergruppe
suche ich (w/36) Mitstreiter (w), die
freitagnachmittags mit mir gemein-
sam arbeiten möchten (eigenes
Atelier vorhanden). 

Tel. 06172 / 185619

Sportpark Königstein - Wer
möchte meine Mitgliedschaft über-
nehmen? Ab 1.3.13 f. 12 Monate,
statt 91,-€ nur 71,-€ im Monat.

Tel. 0163/1525117

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Renovierungsarbeiten aller Art.
preiswert, Schnell u. Sauber unter 

Tel. 0177/5304784 o.
0176/27116127

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

TIERMARKT

UNTERRICHT

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Über 300 Markengeräte auf Lager
Stand- u. Einbaugeräte bis zu 

50% reduziert
Meisterkundendienst + Ersatzteile

Lieferung FREI HAUS, 
Einbau inclusive

Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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VERLOREN/
GEFUNDEN

VERSCHIEDENES

FIRMA BUDMAX Tomasz Wojtyna
Maurer- • Putz- • Elektroarbeiten 

Heizungsbau • Renovierungen 
– zuverlässig und sauber –

Tel.: 0157 83588946

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 16.2.13 und Do., 21.2.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 17.2.13 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
2nd Hand Modemarkt, von 11.00 – 16.30 Uhr 
So., 24.2.13 Frankfurt, in der Jahrhunderthalle, Pfaffenwiese
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Wer aufhört 

zu werben,

um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten,

um Zeit zu sparen.

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Samstag, 16. Februar
17 Uhr Sonntagvorabend -
messe
Sonntag, 17. Februar
9.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 17. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 16. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit der
ev.-method. Kirche 
(Klingel); 
Kindergottesdienst

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst 
(Klingel)

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 15. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 17. Februar
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Samstag, 16. Februar
10 Uhr Gottesdienst im 
Alten- und Pflegeheim 
„Haus Dammwald“, 
Kolberger Straße 2 
(Merten)
Sonntag, 17. Februar
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Huth) und Kinder-
gottesdienst

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 17. Februar
9.45 Uhr Gottesdienst; 
danach Kirchcafé

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 17. Februar
11 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Wortgottesdienst 

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Sonntag, 17. Februar
9 Uhr Eucharistiefeier in 
der Kapelle der Maria-
Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier
12.45 Uhr Kirchenführung
15 Uhr Eucharistiefeier der
italienischen Gemeinde 
Hoch-, Main-Taunus

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 17. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirche Gonzenheim
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst (Spory)
und Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst zum
Thema des Filmabends am
Vorabend „Ehe – Fireproof“
(Kufner)

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Diefenbach) 

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Musikgottesdienst
(Bender)
11.30 Uhr Kindergottesdienst

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Meng) 

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 17. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst
(Schrick) und Kinder-
gottesdienst

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 17. Februar
10 Uhr Gottesdienst und
Abendmahl mit Einzelkel-
chen und Saft (Marwitz)
11.15 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus 
Gartenfeld

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 18. Februar
18.30 Uhr ev. Gottesdienst
(Maas-Lehwalder)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 19. Februar
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 17. Februar
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 16. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 17. Februar
9 Uhr Hochamt

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 16. Februar
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 17. Februar
10.45 Uhr Hochamt;
Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrzentrum

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst 
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Erfolgreiche HTG-Judokas: Marie Klose, Anica Schlesinger, Hannah Lenz, Julie Hölterhoff
und Diana Süß sowie Trainer Markus Schmitt. (von links). Foto: gw

Ein Theaterstück frech und frei nach den Ge-
brüdern Grimm kommt auf die Bühne in Gar-
niers Keller, Hugenottenstraße 117. Mit ihrem
selbst mitgebrachten Sitzkissen sind Kinder
ab fünf Jahren am Donnerstag, 21. Februar,
mitten im Geschehen. Um 15 Uhr heißt es dort
Vorhang auf für das Stück „Die Froschköni-
gin“ von Doris Friedmann. Sei kein Frosch
und küss mich! Leichter gesagt, als getan. Der
Prinz, der sich was traut, muss erst einmal ge-
funden werden. Aber die liebenswert-komi-
sche Froschkönigin lässt sich nicht aufhalten.
Nicht vom Himbeer-, nicht vom Erdbeer- oder
anderem Quark. Sie scheut keine Mühe auf
dem Weg zu ihrem wahren Prinzen. Karten
sind an der Informationsstelle im Rathaus,
Hugenottenstraße 55, Telefon 06172-731-0,
für fünf Euro erhältlich. 

Bad Homburg (gw). Mächtig abgeräumt
haben die Judokas der HTG Bad Homburg bei
den hessischen Einzelmeisterschaften der Al-
tersklassen U 18 und U 21, die vom TSV
Pfungstadt ausgerichtet wurden. Sechs Lan-
destitel, 14 Medaillen und damit auch 14 Ti-
ckets zu den Süddeutschen Meisterschaften
befanden sich im Gepäck der Kurstädter, als
sie die Rückreise angetreten haben. Mit 21
Teilnehmern aus der aktuellen Leistungs-
gruppe gehörte die HTG bei den Hessenmeis-
terschaften in Pfungstadt auch zu den am
stärksten vertretenen Vereinen Hessens.

Die Ergebnis-Übersicht der Bad Homburger
U-21-Judokas: 1. Vanessa Tyminski (57 kg),
1. Daniel Wolf (100 kg), 2. Sebastian Kalen-

berg (81 kg), 2. Robin Kist (90 kg), 2. Mara
Langbecker (70 kg), 3. Anica Schlesinger (57
kg), 3. Lisa Männche (78 kg) und 5. Felix Farr
(66 kg).
Die Resultate in der Altersklasse U 18: 1.
Diana Süß (52 kg), 1. Marie Klose (57 kg), 1.
Julie Hölterhoff (70 kg), 1. Urs Schneider (73
kg), 3. Anica Schlesinger (57 kg), 3. Matthias
Klimeck (43 kg), 3. Alexander Klimeck (60
kg) und 5. Hannah Lenz (57 kg).

Drei weitere Medaillen gab es für folgende Ju-
dokas aus derselben Trainingsgruppe: Van-
nessa Seitz (TG Friedberg) 1. Platz bis 48 kg,
Felix Herbst (SV Fun-Ball Dortelweil) 1. Platz
bis 90 kg sowie Lea Herbst (SV Fun-Ball Dor-
telweil) 3. Platz bis 57 kg.

Sechs Hessenmeisterschaften 
für die HTG-Judokas

Friedrichsdorf (fw). In diesem Jahr bereits
zwei Wochen vor dem Internationalen Frauen-
tag, am Sonntag, 24. Februar, um 10 Uhr lädt
die Friedrichsdorfer Frauenbeauftragte zur
Matinee mit Frühstück ins Rathaus ein zu
einem Vortrag von Mariam Stein-Steinfeld
über Hannah Bekker vom Rath. 
Vor 120 Jahren wurde in Frankfurt am Main
die später in Hofheim am Taunus lebende und
arbeitende Hanna Bekker vom Rath geboren.
Die Malerin und Kunstsammlerin stammte aus
der wohlhabenden Familie vom Rath und hatte
schon in frühen Jahren Gelegenheit, sich
künstlerisch zu betätigen und in ihrer Heimat-
stadt Kontakt mit avantgardistischen Kreisen
zu pflegen. In den Zwanzigerjahren hielt sie

enge Freundschaft mit Karl Schmidt-Rottluff,
Alexej von Jawlensky und Emy Roeder. Ihr
„Blaues Haus“ in Hofheim wurde zur Begeg-
nungsstätte von Künstlerinnen und Künstlern
der Moderne. Viele von ihnen unterstützte sie
durch den Ankauf ihrer Bilder. Ungeheuren
Mut bewies sie während der Zeit des Natio-
nalsozialismus, als sie in ihrer Atelierwohnung
in Berlin heimlich Ausstellungen mit Bildern
veranstaltete, die als „entartet“ galten.
Die Kunsthistorikerin Marian Stein-Steinfeld
hat sich dem Leben und der Malerei Hanna
Bekker vom Raths verschrieben. Sie arbeitet
an einer Biografie der Künstlerin und hat ei-
nige Ausstellungen als Kuratorin in Hofheim
und in Wiesbaden durchgeführt, wo sie regel-
mäßig auch Führungen anbietet.
Um Anmeldungen bis zum 20. Februar wird
gebeten entweder telefonisch unter der Ruf-
nummer 06172-731-303 oder per E-Mail unter
frauenbeauftragte@friedrichsdorf.de. Die
Teilnahme inklusive Frühstück kostet zwölf
Euro. Vor und nach der Veranstaltung führt die
Friedrichsdorfer Unterstützungsgruppe von
„Frauen helfen Frauen“ ab 9.30 Uhr im Foyer
des Rathauses einen Info- und Flohmarktstand
mit Schmuck zugunsten des Frauenhauses in
Oberursel durch.

Matinee mit Frühstück für Frauen

Erziehungs-Kurs für Eltern
Köppern (fw). Die kath. Familienbildungs-
stätte Taunus bietet einen Kurs für Eltern von
Kindern und Jugendlichen zwischen drei und
zehn Jahren an fünf Kursabenden ab Montag,
18. Februar, bis 18. März. Treffpunkt ist je-
weils um 20 Uhr im kath. Gemeindezentrum
St. Josef, Dürerweg. „Geht das: Kinder erzie-
hen ohne schimpfen, schreien und ausrasten?
Gelassen gar und mit ruhigen Nerven?“ 
KESS vermittelt keine Erziehungsmethode,
sondern steht für eine respektvolle Erzie-

hungshaltung: Es geht darum, die Erziehungs-
und Handlungs-Kompetenz der Eltern zu er-
weitern; Eltern und Kinder zu ermutigen; die
Beziehungsqualität zwischen Eltern und Kind
zu stärken; ein soziales Netzwerk für Eltern
aufzubauen. Die Gebühr beträgt 55 Euro pro
Paar, 35 Euro pro Einzelperson plus fünf Euro
für das Elternhandbuch. 
Anmeldungen nimmt die kath. Familienbil-
dungsstätte Taunus unter Tel. 06192-2903-13
entgegen.

„Die Froschkönigin“
in Garniers Keller
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Erfolg durch
Werbung

Sie haben Spaß an der Betreuung von Grundschulkindern oder von 
Kindertagesstättenkindern? Sie verfügen über eine pädagogische Ausbildung 
als Erzieher/in oder eine als gleichwertig anerkannte Ausbildung und würden 
gerne in Teilzeit arbeiten? Dann bewerben Sie sich in Eppstein!

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher (m/w)
für den Hortbetrieb der außerschulischen Betreuung an der Burg-Schule oder 
der Comenius-Schule in Eppstein, sowie ein/e Erzieher/in als Mutterschafts-
vertretung in der Kindertagesstätte „Am Vogelgesang“ in Bremthal. Auch wenn 
Sie nicht über eine entsprechende Ausbildung verfügen aber bereits Kenntnisse 
und Erfahrungen in der Kinderbetreuung haben, können Sie sich gerne 
bewerben.

Für die Betreuungsangebote suchen wir Teilzeitkräfte mit bis zu 20 Wochenstun-
den für nachmittags ab ca. 12.00 Uhr. Für die Kindertagesstätte in Bremthal 
suchen wir eine Teilzeitkraft mit bis zu 27 Wochenstunden befristet bis zu den 
Sommerferien.

Betreut werden Kinder des 1. bis 4. Schuljahres bzw. Kindertagesstättenkinder 
vom 2. bis 6. Lebensjahr.

Wir bieten
Fortbildungsmöglichkeiten
Vergütung nach dem TVöD

Wir erwarten
Teamfähigkeit
Selbstständigkeit
Engagement
Flexibilität

Ein aufgeschlossenes Betreuungsteam würde Sie gerne als Mitarbeiter/in 
begrüßen. Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen bis 1. März 2013 an den

Magistrat der Stadt Eppstein
Personalstelle, Hauptstraße 99, 65817 Eppstein

Nähere Informationen erhalten Sie von Herrn Schäfer, Telefon 06198/305-110.

B U R G S T A D T  E P P S T E I N
Der Magistrat

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) ab sofort gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Elektroniker/innen
abgeschlossene Ausbildung,
Berufserfahrung, Erfahrung mit
Schaltschrankverdrahtung

Mechatroniker/innen
abgeschlossene Berufsausbildung,
Kenntnisse mit SPS-Steuerung

Produktionshelfer/innen
an Produktionsanlagen arbeiten, einfache
Maschinenbedienung und Versandarbeiten; 
3-Schichtbereitschaft

Lagermitarbeiter/innen
kommissionieren und verpacken;
mit Staplerschein, Führerschein und 
PC-Kenntnissen

www.amicus.de

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Bad Homburg Louisenstraße 31 06172-2 40 02
Frankfurt Gr. Bockenh.Str.41 069-13389040
Friedberg Kaiserstraße 107 0 60 31-7 37 80
Oberursel Untere Hainstr. 1a 0 6171-70 42 00

Wir suchen ab sofort oder später

Wir bieten Ihnen einen innovativen Arbeitsplatz, engagiertes Pflegeteam,
zahlreiche Fort- und Weiterbildungsangebote, betriebliche Altersvorsorge. Die
Vergütung erfolgt nach Vereinbarung zuzügl. Zuschläge. Eine Beschäftigung ist
grundsätzlich auch im Rahmen einer Teilzeitstelle oder
400-e -Basis möglich.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung

Exam. Pflegefachkraft (m/w)
Pflegehilfskräfte (m/w)

Ambulanter Pflegedienst Oase
Germanenstraße 1, 65719 Hofheim
Telefon 0 61 92 / 9 55 03 82
E-Mail: info@pflegedienst-oase.de

Unsere moderne Privatpraxis in Bad Homburg ist führend auf
dem Gebiet der Wurzelbehandlung – weit über das Rhein-Main-
Gebiet hinaus. Unseren guten Ruf verdanken wir nicht zuletzt 
der perfekten Patientenbetreuung durch unser internationales
Mitarbeiter-Team. Wir suchen ab sofort eine

Zahnmedizinische Fachangestellte und eine

Auszubildende zur zahnmedizinischen 
Fachangestellten.
Beantworten Sie die folgenden Fragen. Ganz spontan – 
und vor allem ehrlich zu sich selbst: 

1. Sie haben einen guten Realschulabschluss, lernen leicht 
und gerne? 

2. Sie gehen auf Menschen zu, sind offen und kommunikativ? 

3. Sie kommen mit Computern zurecht? 

4. Sie sind in allen Dingen sorgfältig und gewissenhaft?

5. Ob in Freizeit, Sport oder Beruf: Sie geben sich nicht mit 
dem Mittelmaß zufrieden?

Na, 5mal genickt? Dann wollen wir Sie unbedingt kennen lernen!
Schicken Sie Ihre Kurzbewerbung (mit Lichtbild) bitte an 

Praxis Dr. Pontius
Höhestrasse 15 | 61348 Bad Homburg
Tel. 06172  921888 | www.pontius.de 

Reinigungspersonal (w/m) 
in Kronberg, Glashütten u. Kö-
nigstein ab sofort ges., Minijob 
od. TZ, Bezahlung nach Tarif. 
Tel. Mo.–Do. von 9–12 Uhr, 
03461/5411940, Clean up GmbH

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Wir suchen für ein Pflegeheim in
Bad Homburg zuverlässige

REINIGUNGSKRÄFTE

Mo.–Sa. zwischen 7.00–13.00 Uhr
SV-pflichtig

Tel.: 06123-7998-11
EVIM Dienstleistungs GmbH

Mittags-Bistro sucht für 
Bad Homburg zuverläs -
sige und engagierte

Hilfe 3 x wöchentlich.
Telefon: 0171 - 98 95 627

„Verkäufer“ gesucht„Verkäufer“ gesucht
Medizinischer/pharmazeutischer

Hintergrund von Vorteil. Sie unter ‐
stützen uns bei der Mitglieder akquise
für eine deutsche Ärzte gesellschaft.
Wir bieten profes sionelle Einarbeitung

und neben Basis‐Honorar auch
Erfolgs prämien. Voraussetzung: 

Gewerbeschein & PKW.

Tel. 06172 / 9661‐0

Wir suchen ab sofort 
eine(n)

Schuhfachverkäufer(in)
mit Berufserfahrung in Vollzeit.

Zum gegenseitigen Kennenlernen
vereinbaren Sie bitte einen 

Termin bei Herrn oder 
Frau Frieder unter

Tel. 0 61 72 ‐ 2 42 72
Wir freuen uns

auf ein Gespräch mit Ihnen.
Schuhhaus Bickel

Louisenstraße 29 · Bad Homburg

Zuverlässige Haushaltshilfe 

für Privathaushalt in Usingen

gesucht.

Aufgaben: Grundreinigung 
der Wohngung.

Nähere Auskünfte:
Frau Jammer

pme Familienservice

Tel. 0800 - 58805990 

(gebührenfrei)

Restaurant Theaterstuben
sucht ab sofort

nette Servicekräfte 
auf 450- Euro Basis

Kaiser -Friedrich -Promenade 45
61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72 - 92 145 70 oder 
01 51 - 22 95 03 09

Allgemeinmed.‐naturheilkundliche Arztpraxis in Oberursel 

sucht ab sofort eine/n Medizin. Fachangestellte/n
mit Praxiserfahrung auf Teilzeitbasis. Schriftl. Bewerbung an: 

Karin Gockscha‐Schultze, Ärztin für Allgemeinmedizin
Dornbachstr. 30 · 61440 Oberursel · Tel. 06171‐ 910576

Die Hautarztpraxis Dr. Groebe
in Friedrichsdorf sucht

eine(n) Arzthelfer(in) oder 
eine(n) Mitarbeiter(in), der/die
Spaß an der Patientenarbeit

hat, möglichst mit Vorer -
fahrungen im medizinischen
Bereich, aber vor allem auch

im Umgang mit dem PC.
Hautarzt Praxis Dr. Groebe

Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf
Tel.: 06172 - 778994

E-Mail: praxis@groebe-g.de

Nachfolgerin 
für kleines exklusives 

Kosmetikinstitut 
mit gewachsenem Kundenstamm 

im Vordertaunus gesucht.
Tel.: 0163 6009706

 Zur Erweiterung unseres 
Praxisteams suchen wir
ab dem 2. Quartal 2013 

in unserer modernen 
Hautarztpraxis eine/n

Medizinische/n 
Fachangestellte/n 
als Teilzeit-/Vollzeitkraft 

für die Sprechstunde/
Anmeldung/Organisation.

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Privatpraxis 
Dr. med. C. Gündogan 

Frankfurter Str. 15 · 61476 Kronberg
info@hautpraxis-kronberg.de
www.hautpraxis-kronberg.de

Tel.: 06173 - 95 29 33

Wir suchen für sofort eine 

Reinigungskraft/-frau 
für Zimmerreinigung in einer 
Klinik für Königstein, als Aus-
hilfe u. Teilzeit, ca. 70 bis 80 

Std./Monat, vormittags.
Tel. 06174 932623

Wir sind ein renommiertes Akutkrankenhaus mit 
exzellenter Ausstattung (92 Betten). Bei sehr guter personeller 

Besetzung bieten wir das gesamte Spektrum moderner 
psychiatrischer / psychosomatischer Therapieverfahren an.

Derzeit haben wir folgende Stellen zu besetzen:

Psychologische/n Psychotherapeutin/en
auf Basis einer freien Mitarbeit

Assistenzärztin / Assistenzarzt
für eine 50%-Stelle

Physiotherapeut/in

Examinierte/n Gesundheits- / 
Krankenpfleger/innen

(mit dreijähriger Ausbildung)
75% bis 100%-Stelle

Mitarbeiter/in für die Rezeption
in geringfügiger Beschäftigung

für den Spätdienst (14.15 – 21.15 Uhr)

Hauswirtschaftliche Stationshilfe
für eine 50%-Stelle 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite

www.klinik-amelung.de

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus,
Tel.: 06174 / 298-0 · www.klinik-amelung.de

Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik   &  Psychotherapie

Privatklinik Dr. Amelung
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik   &  Psychotherapie

ADFC-Wanderung in
die vordere Wetterau
Bad Homburg (hw). Die nächste Winterwan-
derung des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC) Bad Homburg-Friedrichsdorf
am Sonntag, 17. Februar, führt über Dillingen
und Köppern nach Rosbach. Dort wird zur
Mittagsrast eingekehrt. Der Rückweg nimmt
eine etwas andere Strecke nach Bad Homburg
zurück (circa. 18 Kilometer). Treffpunkt ist
um 10 Uhr auf dem Parkplatz Waldfriedhof.
Gäste sind willkommen. Weitere Infos gibt es
bei der Tourenleiterin Doris Steinbach, Tel.
0170-6109364.

Römischer Abend für Feinschmecker
Hochtaunus (how). Zum „Römischen Abend
für Weinliebhaber, Feinschmecker und Wis-
sensdurstige“ lädt das Römerkastell Saalburg
am Samstag, 16. März, von 18 bis circa 22.30
Uhr ein. Die Teilnehmer erwartet ein informa-
tives und unterhaltsames Erlebnis für alle
Sinne mit einem Blick in römische Küchen
und Weinkeller. 
Nach einer Einstimmung mit einem Würzwein
nach römischer Art (conditum paradoxum)
geht es bei einem Rundgang durch die Saal-
burg um „Amphoren, Austernschalen und Rö-
mertöpfe – was erzählen archäologische
Funde über die Küche der Römer?“ Ein Sekt-

empfang ist der Auftakt für das mehrgängige
Menü nach römischen Rezepten im Museums -
café Taberna. Auf den Tisch kommen sowohl
Speisen, die von den Soldaten und Gladiatoren
geschätzt wurden, als auch exklusive Gerichte,
die den vornehmen Römern mundeten. Pas-
send zu jedem Gang wird ein Wein aus den
Anbaugebieten des ehemaligen Imperiums
Romanum gereicht.
Der Abend kostet pro Person 70 Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich bis 22. Februar
montags bis freitags von 10 bis 14 Uhr unter
Tel. 06175/9374-0 oder per E-Mail unter
info@saalburgmuseum.de.

Senioren und Kinder
kochen gemeinsam
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 19. Feb-
ruar, können Jung und Alt beim Roten Kreuz
gemeinsam leckere und gesunde Gerichte zu-
bereiten. Von 14.30 bis 16.30 Uhr sind Senio-
ren und Kinder eingeladen, in der Küche der
DRK-Begegnungsstätte in der Kaiser-Fried-
rich-Promenade 5 Rezepte auszuprobieren
und die Ergebnisse anschließend zu verzeh-
ren. Die Rezepte werden in einem kleinen
Kochbuch festgehalten. Alle Interessierten
sind willkommen, weitere Informationen gibt
es unter Tel. 06172-129529.
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Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de

Bauen & Wohnen

Inserieren
macht sich

bezahlt!
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Rohbau versichern 
Bereits in der Bauphase muss ein Haus 

gegen Schäden versichert sein

lps/Ni. Gerade in den kühleren
Jahreszeiten können Unwetter
oder Hochwasser ein noch im
Bau befindliches Eigenheim be-
schädigen. Deshalb muss ein
Haus schon während der Bau -
phase versichert sein. Hier bieten
sich verschiedene Versicherungs-
varianten an, um sich gegen die
finanziellen Folgen von Natur -
katastrophen im Bau abzusichern. 

Die Bauleistungs-Versicherung
deckt beispielsweise Schäden ab,
die durch Naturkatastrophen wie
Hochwasser oder Sturm entste-
hen, aber auch Schäden durch
Vandalismus oder Diebstahl von
bereits fest eingebauten Bau -
teilen. Auch Schäden durch zu-
vor unbekannte Eigenschaften
des Baugrunds oder durch Kon -
struktions- und Materialfehler
sind abgedeckt. Nicht versichert
sind dagegen Feuerschäden oder
Kriegsschäden. 

Doch ein Rohbau kann auch
durch Feuer gefährdet sein. Des-
halb ist zwischen Baubeginn und
Einzug eine Feuerrohbau-Versi-
cherung notwendig. Finanzieren-
de Banken machen sie in der Re-
gel zur Auflage. Versichert sind
Brand, Blitzeinschlag und Explo-
sion. Die Feuerrohbau-Versiche-

rung ist manchmal bereits in der
Wohngebäude- oder der Bauleis -
tungs-Versicherung integriert.

Baustellen können ebenso eine
Gefahrenquelle für Dritte sein.
Wird ein Passant verletzt, haftet
der Bauherr. Zwar sind in der pri-
vaten Haftpflicht-Versicherung
oftmals auch Bauherrenrisiken mit
eingeschlossen – allerdings ist die
Versicherungshöhe zumeist nicht
ausreichend. Um auch vor den fi-
nanziellen Folgen von Unfällen
abgesichert zu sein, ist es ratsam,
eine Bauherren-Haftpflichtversi-
cherung abzu schließen.

Wer sich beim Hausbau von
Freunden, Bekannten oder Ver-
wandten helfen lässt, muss diese
Personen bei der Bau-Berufsge-
nossenschaft anmelden. Die Hel-
fer sind dann automatisch unfall-
versichert – versäumt der Bauherr
die Anmeldung, so begeht er eine
Ordnungswidrigkeit, die mit
Geldbußen von bis zu 2.500 Euro
geahndet werden kann. Für bis zu
39 Helfer-Arbeitsstunden ist die
gesetzliche Unfallversicherung
kostenlos – unabhängig von der
Anzahl der Helfer. Bei höheren
Stundenzahlen muss ab der ersten
Stunde der Versicherungsbeitrag
bezahlt werden.

Die Museumsleiterin Dr. Ursula Grzechca-Mohr und ihr Stellvertreter Dr. Peter Lingens sind
zufrieden: Das neue Friedrich Rolle-Kabinett steht und die Besucherzahlen im Gotischen Haus
und im Horex-Museum steigen. Foto: Bergner

Veranstaltungs-Flyer des Museums
Bad Homburg (a.ber). Mit einem Faltblatt
stellt das Städtische historische Museum seine
Aktivitäten bis Juni im Gotischen Haus und
im Horex-Museum vor. Die Sonderausstellung
„Ein Leben mit der Maus – Kunstwerke von
Isolde Schmitt-Menzel“ ist noch bis 17. Feb-
ruar zu sehen. Es folgt am 21. April die Eröff-
nung der Ausstellung „Baseballkappen – Ge-
schichte, Mode, Marketing“, die das Hutmu-
seum präsentiert. Sie zeigt die Karriere der
Basecap von einer amerikanischen Sportbe-
kleidung zur weltweiten Verbreitung als Uni-
form-, Freizeit- und Berufskleidung sowie die
Aspekte von Mode und Marketing der univer-
sal einsetzbaren Kopfbedeckung. 
Am 1. Mai beginnt die Kabinettausstellung
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Hom-
burg 1813 und 1913“ über den Sohn des Land-

grafen Friedrich V.. Er fiel 1813 in der Völker-
schlacht bei Leipzig. Präsentiert wird auch die
Erinnerungsfeier 1913 an den Tod des Prinzen,
die in Bad Homburg groß begangen wurde. 
Am 12. Mai findet der Internationale Muse-
umstag statt; das jüngst restaurierte Hammer-
klavier von 1799 und dessen Erbauerfamilie
Mahr aus Wiesbaden werden in einem Vortrag
mit Musikbeispielen vorgestellt. Am 22. Mai
gibt es einen Vortrag und High Tea zur Erin-
nerung an den Geburtstag von Landgräfin Eli-
zabeth. 
Der Flyer verzeichnet Informationen zu den
Museen sowie Öffnungszeiten der Daueraus-
stellungen und liegt im Gotischen Haus, Tan-
nenwaldweg 102, im Horex-Museum, Horex-
straße 6, ebenso wie in städtischen Einrichtun-
gen und im Kurhaus aus. 

Bad Homburg (a.ber). Was im Depot
des Gotischen Hauses an Schätzen
noch schlummert, können die 
Mitarbeiter des städtischen 
historischen Museums bisher nur 
schätzen. Doch seit Eröffnung des
Horex-Museums, in dem seit 
September 2012 zahlreiche Objekte 
zur Industriegeschichte Bad Homburgs
gezeigt werden, geht die Sichtung und
Restaurierung wertvoller Objekte 
zügiger voran – man hat einfach 
mehr Platz. 

Dennoch müssen die klimatischen und räum-
lichen Bedingungen im Museumsdepot drin-
gend verbessert werden, um weitere Schäden
an den mehr als 60 000 Objekten abzuwenden,
die seit der Gründung des Museums 1916 ge-
sammelt wurden. Deshalb sprach Museums-
leiterin Dr. Ursula Grzechca-Mohr bei der
Vorstellung des Jahresberichts 2012 auch von
den Sanierungs- und Umbauplänen für die
nächsten Jahre.
An nunmehr zwei Standorten geht das städti-
sche historische Museum Bad Homburg mit
zahlreichen Aktivitäten ins Jahr 2013. Die his-
torischen Sammlungen im Gotischen Haus
und im neuen Horex-Museum, insbesondere
die Sonderausstellungen, verzeichnen konti-
nuierlich steigende Besucherzahlen. Sie ver-
doppelten sich nahezu zwischen 2009 und
2012 auf 10 225 Museumsbesucher. Im Jah-
resbericht 2012 stellte Museumsleiterin Dr.
Ursula Grzechca-Mohr neben der Statistik
auch interessante Neuanschaffungen des Mu-
seums und Änderungen in den Dauerausstel-
lungen vor, die Besucher im vergangenen Jahr
bewundern konnten. 
Der Name „Städtisches historisches Mu-
seum“, unter dem der städtische Magistrat
1916 die Sammlung gegründet hatte, wird in
Zukunft als „Dachmarke“ für beide Museums-
standorte benutzt. Bisher war der Bevölkerung
der Name „Museum im Gotischen Haus“ für
die Sammlungen zur Landes- und Stadtge-
schichte, das Münzkabinett und das soge-
nannte Hutmuseum sowie die jährlichen
Wechselausstellungen geläufig. Mit dem
Horex-Museum, in dem außer den Motorrä-
dern der Marke Horex weitere Exponate zur
Industrie- und Technikgeschichte Bad Hom-

burgs gezeigt werden, ist ein zweiter Standort
dazugekommen. Deshalb hat man nun auf die
ursprüngliche Bezeichnung „Städtisches his-
torisches Museum“ zurückgegriffen, wie Ur-
sula Grzechca-Mohr erläuterte. Das Museum
war seit 1916 unter anderem an sechs ver-
schiedenen Orten im Stadtgebiet unterge-
bracht gewesen, bis die Sammlungen 1985
ihren Platz im Gotischen Haus am Tannen-
waldweg fanden.
Mit den Ausstellungsstücken zogen auch
immer die bisher nicht gesichteten Objekte
mit; Ankäufe von historischen Sammlungen
Bad Homburger Bürger und aus Antiquaria-
ten, aber auch viele Schenkungen. Sie stapeln
im 3. Stock des Gotischen Hauses und an an-
deren Depot-Standorten. Seit zwei Jahren ver-
suchen die Mitarbeiter, die Bestände intensiv
zu durchforsten und wertvolle Objekte mit fi-
nanzieller Hilfe der Stadt zu restaurieren. „Wir
wollen ein lebendiges Museum, in dem die
Objekte in einem sinnvollen Kontext gezeigt
werden und auch die Dauerausstellung immer
in Bewegung bleibt“, so Grzechca-Mohr. So
wurden neue Vitrinen eingerichtet und das Ka-
binett „Mineraliensammlung Friedrich Rolle“
erneuert. 
Nach dem Abbau des „Marienbader Kabi-
netts“ wurde 2012 ein „Romantisches Zim-
mer“ eingerichtet. Hier finden sich jetzt unter
anderem ein reich mit Intarsien verzierter Bie-
dermeier-Tisch aus dem Besitz von Marie
Blanc, ein Sekretär-Schrank aus der romanti-
schen Epoche um 1780 und eine Biedermeier-
Wiege um 1820, für die eine Bad Homburger
Bürgerin jüngst noch eine passende Bettgar-
nitur aus Spitze beisteuerte. Der stellvertre-
tende Museumsleiter Dr. Peter Lingens erläu-
terte die Geschichte eines seit 1916 im Muse-
umsbesitz befindlichen seltenen Hammerkla-
viers, das lange Jahre im Museum Friedrichs-
dorf stand. 2012 wurde es zurückgeholt. Die
Originalbeine fand man im Depot und konnte
sie wieder ansetzen. Das Romantik-Zimmer
wurde anlässlich der Sonderausstellung „Ro-
mantik in Homburg“ eingeweiht. 
Der Jahresbericht verzeichnet nicht nur die
zahlreichen Kooperationen des Museums mit
anderen Institutionen wie dem Kulturfonds
Rhein-Main, den Homburger Geschichtsver-
einen, Leihgaben an andere Museen in
Deutschland und wissenschaftliche Veröffent-

Horex-Museum beschert
einen Besucherboom

lichungen. An den 2012 stattgefundenen zahl-
reichen Sonderausstellungen, Vorträgen und
der Organisation der 3. Bad Homburger Kul-
turnacht wird deutlich, wie breit die kulturelle
und historische Arbeit des Museums für Bad
Homburg ist. 
Pläne gibt es für das neue Jahr viele: So soll
das museumspädagogische Konzept, beson-
ders für Behinderte und Demenzkranke, aus-
gebaut werden, Kinderprogramme und Thea-
terworkshops weiterentwickelt werden. Als

eine der wichtigen Aufgaben für die Zukunft
nannte Museumsleiterin Grzechca-Mohr den
Umzug des Stadtarchivs 2015 aus dem Goti-
schen Haus in die Wertheimbervilla im Gus-
tavsgarten, was dem Museum zusätzlichen
Platz unter anderem für eine geordnete Inven-
tarisierungs- und Bibliothekseinrichtung be-
schert. Das gesamte Gotische Haus soll bis
2016 restauriert werden. Im August 2016 steht
die Feier 100 Jahre „Städtisches historisches
Museum“ an.
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Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Wohnjuwelen Bad Vilbel

In bester, ruhiger Innenstadtlage 
können Sie bald wohnen. Kl. Einheit 
mit nur 5 Whg., z. B. 72,49 m² 
Garten-Whg. für nur € 225.000,–, 
die schicke Beletage mit 129 m² für 
€ 423.000,–, das Luxus-Penthouse 
mit 166 m² Wfl. für € 555.000,–, 
jeweils zzgl. Stellplätze.
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Mietrechtsänderung 
endgültig beschlossen – Teil 2
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
Minderungsausschluss bei energetischer Modernisierung. Das 
Minderungsrecht wird bei Beeinträchtigungen des Mieters durch energeti-
sche Sanierungen, die dem Mieter zugutekommen, für die ersten 3 Monate 
ausgeschlossen. Dienen die Maßnahmen hingegen „nur dem Klimaschutz“, 
bleibt die Minderungsmöglichkeit erhalten. Der Minderungsausschluss war 
einer der umstrittensten Punkte im Gesetzgebungsverfahren.
Energetische Beschaffenheit als Wohnwertmerkmal
Die energetische Beschaffenheit der Wohnung muss bei der Bildung der 
ortsüblichen Vergleichsmiete als Merkmal berücksichtigt werden.
Nichtzahlung der Kaution als Kündigungsgrund
Die Nichtzahlung der Kaution wird als Grund zur fristlosen Kündigung im 
Gesetz festgeschrieben. Vermieter können ohne Abmahnung fristlos kündi-
gen, wenn der Mieter mit der Zahlung der Kaution in einer Höhe in Verzug 
ist, die 2 Kaltmieten entspricht. Wie bei der fristlosen Kündigung wegen 
Zahlungsverzugs hat der Mieter auch hier die Möglichkeit, die Kündigung 
durch Zahlung der Rückstände unwirksam zu machen. Fortsetzung nächste 
Woche.  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: Haufe online Reaktion  Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Luxus-Penthouse 
Königstein

Elitäre Villenlage, kl. feine Einheit, 175 m² 
feinste Wfl., rep. Wohn-/Essbereich, 
Parkett, 2 mod. Bäder, riesige Sonnen-
terrassen, für nur € 580.000,– inkl. 
2 TG-Plätze.

––––––––––––––––––––
Jumbo-Family-Haus 

Eppstein
Schickes Anwesen in Ruhelage, 200 m² 
feinste Wfl., 700 m² Sonnen-Grd., mo-
derne Bäder, Doppelgarage, für nur 
€ 415.000,– inkl. EBK.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Walmdachbungalow 
vom Feinsten

Über 160 m² feinste Wfl. auf einer 
Ebene zzgl. 50 m² Einliegerbereich, 
Luxus-Wohnküche, 67 m² Wohn-/Ka-
minzimmer, Pool, sehr günstige Energie-
kosten durch neue Heizung mit Solar, 
Doppelgarage, in bester Südlage von 
Schloßborn, für nur 559.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Adlerhorst Bad Homburg-
Gonzenheim

Mit dem Fahrstuhl geht es ganz nach 
oben. Hier erwarten Sie zwei schicke 
Fernblick-Wohnungen. Ein Apartment 
mit 38,5 m² für nur € 70.000,– und 
eine 3–4-Zi.-Whg. mit gr. Blk., 90 m² 
Wfl. für nur € 160.000,–, jeweils mit 
einer Garage. Die Wohnungen können 
getrennt oder zusammengelegt werden.

Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG

G E  S U C H E

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
Kronberg-Oberhöchstadt
90–120 qm Büro mit 220 qm 
Service-/Lagerfl äche zu ver-
mieten.  Tel.: 06173-68558

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter P artner.

Egal ob Verkauf oder
Vermietung, wir kümmern uns

um Sie und Ihre Immobilie

BH  Friedrichsdorf
Restaurant mit Hofbewirtschaft

ung incl. Kücheneinrichtung, Lager
und Bestuhlung ca. 70 Spl. + 

45 Spl., brauereifrei zu verkaufen.
VHB 295 TSD

Tel. 0617223376

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

   

Bad Homburg  

Investmentbanker 
 

mit Familie sucht repräsentatives 
Anwesen ab 160 m² Wfl. & 4 SZ bis  
€ 950.000 -auch renovierungsbedürftig 

Apotheker / Ärztin 
 

mit 2 Kindern suchen neues Zuhause 
nach Rückkehr aus Südamerika u. 

beruflichem Neustart bis zu € 580.000 

Junge Familie 
 

mit Kind und gesicherter Finanzierung, 
suchen kleines Haus oder Wohnung 

bis € 420.000 

Japanisches Bankhaus 
 

sucht für Mitarbeiter weiterhin zum 
Kauf: FH / DHH / RH & Wohnungen. 

 
Eigentumswohnungen 

 

von 2 - 5 Zimmer im gesamten Gebiet 
v. div. Auftraggebern zum Kauf gesucht. 

 

BAD HOMBURG v. d. H.
Erstbezug – 3 Zimmer
Auf zug – Tief garage,

Euro 2.900,00/qm + Stellplatz

06175/ 7967313

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

4,5-Zi.-ETW, König stein-Johanniswald,

2. OG, 130 qm Wfl., 36 qm Terrasse, EBK,
2 Garagen,  € 259.000,-

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-Er-

lenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm Nutzfl.,
Hotel Bj. 1990, 32 Zi., Schwimmb./Sauna, etc.,
12 Pkw-Pl., gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm
Wfl., sanierungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzimmer, Gaststät-
te, 5 Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5
Pkw-Plätzen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca.
261 qm, Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnflä-
che: ca. 394 qm, Grundstück: ca. 995 qm

690.000,- €

VERKAUF

Friedrichsdorf-OT: Nur € 79.000,–
2,5 Zi., 53qm, EBK, Laminat, kl. WE, 
sonnig u. hell, 2. OG, 1 Pkw-Stellpl., 
ruhige Wohnlage.
0 6172 / 7 46 22 EURO Immobilien

Bei diesem Preis sind Sie 
der Gewinner!

DER WEG ZUM EIGENTUM:

Friedrichsdorf; Ortseing.: Dillingen
Schicke u. mod. 3 Zi., 75qm, 1. OG,
EBK, TGL-Bad, Laminat, Fußbodenhzg.,
Sonnen-Balkon, lichtdurchflutet, kl. WE,
alles gepflegt, 1 Carport und 1 Stellplatz. 

nur € 190.000,–
0 6172 / 7 46 22 EURO Immobilien

Friedrichsdorf zentral,

Huge nottenstraße: etablierte
Laden fläche, 84 m2 VK + 10 m2

Nutz fläche zu vermieten. 
Tel. 06172 / 597050

Teneriffa: Exklusive Feriendomizile.
Mit 4*-Standard im Maritim Hotel,
n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,-, Klima,
vollmöbiliert, direkt am Meer,
wunderschöne Parkanlage, deutsch -
spr. Verw., 0800 5890399, 
auch Sa./So., Maritim Hotelges.
Bad Salzuflen, www.finanzbau.de

FRIEDRICHSDORF
Dachgeschoss

Gemütliche 2-Zi.-Whg. mit ca. 69m² Wfl.
zu vermieten. EBKÜ, TLB, Balkon, 

PKW-Stellplatz. Zentrale Lage. 
KM inkl. Stellpl. 700€ 
zzgl. NK u. Kaution.

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

Bad Homburg – 4-Parteienhaus
mit 3 Wohnungen (vermietet) und 
1 Gewerbeeinheit für Büro, Praxis,
o.ä. (z.Zt. frei, somit Eigennutzung
mögl.), Details auf Anfrage €T450´
Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

WM-Immobilien

www.wm-immo.de
Wolfgang Michel
06172-680 990

Nutzen Sie unsere Kundenkartei 
für Ihren Verkaufserfolg!

www.wm-immo.de

Haus oder Wohnung geerbt – 
doch was ist nun zu tun ?
Wer pflegt nun den Garten? Wer klärt die
vielen Fragen? Wer räumt den Schnee
und heizt das Haus, wer kümmert sich
um den Verkauf?

Wir kennen diese Aufgabe
beschaffen alle Unterlagen, ermitteln
den Verkaufswert, sprechen mit Bank
und Versicherung, betreuen Haus und
Garten, verhandeln mit Interessenten
und bieten Ihnen Komplettlösungen.

Friedrichsdorf – Dillingen
Freist. 1 Fam.-Hs., 143 m² Wfl., 4 Zi.,

EBK, gr. Garten, ruh. Wohnlage 
€ 1.630,-- + U/Kt

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Friedrichsdorf – City
Mod., hell u. außergewöhnlich.

3 ZW, 113 m² Wfl., EBK, Balkon,
Parkett, 2 GaPl., u.v.m. € 219.000,--

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Oberursel • Bestlage • 2 Stadtvillen 

Infotelefon:  06103 / 804 990         www.vetterundpartner.de 

Top Ausstattung: Jeweils mit Balkon/Terrasse, elektrische Rollläden, Videosprechanlage, 
Fußbodenheizung, große Glasduschkabinen, Aufzug, PKW Stellplatz direkt am Haus, 
Wohn - / Nutzfläche ca. 800 m², Grundstück ca. 1.640m², feinste Wohnlage am Maasgrund      

NEUBAU - ERSTBEZUG   16 - 18 APARTMENTS 

 

KP 2.195.000 zzgl. 5,95% Vermittlungscourtage 

Friedrichsdorf € 359.000,-- 
Atrium-Bungalow, 5 Zi., 145 m² Wfl.,

mod. u. hell, Kamin, 2 Bä., EBK, 
Garage, nähe S-Bahn
Info: www.hs-hg.de

SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97
Achtung! Für nette Kunden 

ständig neue Objekte gesucht.

• Prov.-frei •
Gartenwohnung, 3-ZW in Oberursel, 
Waldlage am Urselbach, € 600,– + U. + 
Kt. Tel. 0177-7190422

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  
Mt.: 600,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Königstein
Königstein-City, 3 ZKB, Balk., ca. 67 m2,  
Mt.: 540,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Wir vermitteln Ihre 
Immobilie bestmöglich.

Nutzen Sie unsere Erfahrung 
und unser Netzwerk.

Immobilien    06174 96100
www.claus-blumenauer.de

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 32 m2, 
möbliert, Pantry, D´Bad, Tepp., 
Mte.: € 395,– inkl. NK, zzgl. Kt. Für 
den Mieter provisionsfrei!  
 Tel. 0611-7341648

Romantik mit sechs Harfen
Bad Homburg (hw). Werke von John Cage
für sechs Harfen und „romantische“ Solo-
werke der Gegenwart sind in der Ausstellung
„Im Schein des Unendlichen – Romantik und
Gegenwart“ zu hören. 
Die Harfenklasse der Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst Frankfurt am Main
(Leitung: Prof. Françoise Friedrich) präsen-
tiert am Mittwoch, 20. Februar, 19 Uhr, im
Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, ein
anspruchsvolles Programm mit Werken aus

dem 19. und 20. Jahrhundert. Insbesondere
weniger bekannte Komponisten  wie Gode-
froid, Posse, Tournier oder Renié werden zu
hören sein. 
Den Höhepunkt des Konzerts nimmt das
Stück „Postcards from Heaven“ von John
Cage ein, das von allen Harfenistinnen zusam-
men vorgetragen wird. Der Eintritt beträgt sie-
ben Euro. Anmeldungen unter Tel. 06172-
404120 oder per E-Mail an info@altana-kul-
turstiftung.de.

Romantik in Musik und Versen
Ober-Eschbach (hw). Die Liebesgeschichte
zwischen der schönen Magelone und dem
Grafen Peter von Provence erzählen Michael
Kreikenbaum (Bariton), Annette Rück-Diek-
mann (Klavier) und Paul Sorgenfrei (Rezita-
tion) in ihrem literarisch-musikalischen Kon-
zert am Sonntag, 17. Februar, um 17 Uhr im
evangelischen Gemeindesaal, Ober-Eschba-
cher Straße 76. 
Der Dichter Ludwig Tieck schrieb die Ge-
schichte im Jahr 1797 nach einer beliebten Er-

zählung aus dem Mittelalter. Johannes Brahms
vertonte die darin enthaltenen Gedichte.
 Michael Kreikenbaum ist Konzertsänger, An-
nette Rück-Diekmann Pianistin und Korrepe-
titorin. Sie haben sich über ihre Lehrtätigkeit
an der Wiesbadener Musik- und Kunstschule
kennen gelernt und treten regelmäßig gemein-
sam auf. Paul Sorgenfrei ist Autor mit qualifi-
zierter Gesangsausbildung. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird am
Ausgang gebeten. 



Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Marek Fis Stadthalle
28.02.13 30,00

Chopiniade mit Piotr Koscik Stadthalle
01.03.13 21,00 bis 29,00

Venedig und zurück Alte Wache Oberstedten
01.+02.03.13 16,40

Mathias Richling Stadthalle
06.03.13 28,85 bis 40,35

Dave Davis Stadthalle
08.03.13 30,00

Michael Martin - Stadthalle
30 Jahre Abenteuer
18.03.13 19,50

Hiersein ist herrlich Duo Camillo
Alte Wache Oberstedten

21.03.13 16,40

Der alte Mann und das Meer Stadhalle
22.03.13 14,00 bis 23,00

Steiners’s Theaterstadl 
Jubiläumstournee 2013 Stadthalle
06.04.13 28,90 bis 36,90

Höhner 4.0 - Die Jubiläumstour Stadthalle
14.04.13 34,90 bis 42,90

Kollaboration Stadhalle
25.04.13 14,00 bis 23,00

Jürgen von der Lippe Stadthalle
05.05.13 28,94 bis 39,64

Markus Krebs Stadthalle
29.05.13 30,00

Rolf Miller Stadthalle
18.01.14 30,00

BAD HOMBURG

Maddin Schneider Kurtheater 
21.02.13 26,55 bis 31,15

Kasperle und die gestohlenen Ostereier
Alte Wache Oberstedten

17.03.13 10,60

Frühlingserwachen Kronenhof
05.–21.04.13 20,80 + 24,10

Glenn Miller Orchestra Kurtheater
30.04.13 33,50 bis 43,00

Poesie & Literatur Festival
Bad Homburg

05.–12.06.13 ab 22,65

Ben Becker Band Kurtheater
06.06.13 49,75 bis 53,15

Große Verdi-Gala Kurtheater
21.06.13 18,00 bis 39,00

KINDER! KINDER! 

Kinder & Jugendtheater Frankfurt
Titus Forum Nordweststadt

16.02. –0 9.05.13 Erwachsene 16,75 / Kinder 6,75

10. Kinderliedermacherfestival Alte Oper
03.03.13 13,00 + 16,00

Kleiner König Kalle Wirsch
Papageno Theater Ffm

bis 27.04.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Der Sängerkrieg der Heidehasen
Papageno Theater Ffm

bis 04.05.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Urmel aus dem Eis Papageno Theater Ffm
18.–31.05.13 / ab 5 Jahre 13,55 bis 16,55

FRANKFURT & UMGEBUNG

Das andalusische Mirakel Die Komödie Ffm
18.01.–10.03.13 32,45 + 34.65

Fettes Schwein Fritz Remond Theater Ffm
01.02.–03.03.13 19,15 bis 31,25

Wie Zeronnen so Gewonnen Volkstheater Ffm
03.02.–23.03.13 20,55 bis 28,55

Kaya Yanar Fraport Arena Ffm
23.02.13 32,30

Pur Festhalle Ffm
24.02.13 49,99 bis 62,64

Swan Lake Reloaded Jahrhunderthalle Hö
05.–10.03.13 35,50 bis 60,50
Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper
12.+13.0313 49,90 bis 68,00
Kastelruther Spatzen 30 Jahre - Live

Jahrhunderthalle HÖ
13.03.13 37,50 bis 59,90
Massachusetts - Das Bee Gees Musical

Jahrhunderthalle HÖ
14.03.13 39,90 bis 69,90
Caro Emerald Alte Oper
15.03.13 30,80 bis 48,05
Die Schlagerhits des JahresJahrhunderthalle HÖ
16.03.13 42,35 bis 61,90
The Ten Tenors Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ
17.03.13 32,90 bis 52,70
Hans Klok Jahrhunderthalle HÖ
18.03.13 39,20 bis 66,70/erm. Kinder+Schüler
Shadowland Jahrhunderthalle HÖ
20. – 23.03.13 37,50 bis 67,50
Rock the Ballet Alte Oper
26.–31.03.13 42,00 bis 65,00
Il Divo Festhalle Ffm
30.03.13 37,35 bis 72,55
Apassionata Festhalle Ffm
23.+24.03.13 38,95 bis 78,95
Lil Wayne Festhalle Ffm
26.03.13 52,50 + 66,90
The Rat Pack Alte Oper
02.–07.04.13 31,50 bis 70,50
Justin Bieber Festhalle Ffm
03.04.13 77,80 bis 110,00
Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm
09.04. – 09.05.13 25,90 bis 106,40
Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.13 54,00 bis 81,00
Stephan Sulke Alte Oper
13.04.13 30,50 + 35,50
Leona Lewis Jahrhunderthalle HÖ
16.04.13 49,55 bis 73,55
Unheilig Festhalle Ffm
20.04.13 42,70 bis 59,50
Das Frühlingsfest 2013 Jahrhunderthalle HÖ
21.04.13 39,90 bis 72,00
Rolando Villazon Alte Oper
25.04.13 70,00 bis 143,00
Meat Loaf Festhalle Ffm
25.04.13 62,50 bis 85,50
Herman van Veen Alte Oper
27.04.13 45,00 bis 64,00
The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ
28. + 29.04.13 42,25 bis 53,75
Eros Ramazzotti Festhalle Ffm
04.05.13 63,50 bis 79,60
Roger Hodgson Alte Oper
07.05.13 41,00 bis 79,00

Paul Panzer Jahrhunderthalle HÖ
11.05.13 29,95

Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel
11.05.–08.09.13

James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50

Grüne Soße Festival 2013 Roßmarkt Ffm
11.–18.05.13 43,60 bis 54,80

Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ
16.05.13 Zusatzkonzert 17.05.13 44,90 bis 95,50

Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50

Alicia Keys Festhalle Ffm
04.06.13 67,90 bis 90,90

Rock am Ring Nürburgring
07.–09.06.13 163,50

Helene Fischer Mainz
12.06.13 49,90 bis 71,90

Mark Knopfler Festhalle Ffm
18.06.13 65,45 bis 81,55

Kings of Leon Festhalle Ffm
19.06.13 69,65 bis 75,15

Hessentags Party-Nacht Hessentag Kassel
19.06.13 17,90

Unheilig Hessentag Kassel
21.06.13 42,10

Just White! Die Megaparty ganz in weiß
Hessentag Kassel

22.06.13 13,50

Die Ärzte - Ärztivals 2013 Hessentag Kassel
23.06.13 45,80

Tanguera Tango Musical Alte Oper
26.–30.06.13 18,50 bis 70,50

Elton John Open Air, Mainz
06.07.13 48,50 bis 117,00

Aquanario Commerzbank Arena 
26.07.13 15,35 bis 59,75

Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena
09.08.13 81,05 bis 236,30

Mayumana The Show Revolution
Jahrhunderthalle Hö

29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Wise Guys Alte Oper
04.09.13 24,45 bis 41,45

Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ
05.10.13 39,90 Stehplätze

Rainhard Fendrich Alte Oper
18.10.13 47,05 + 56,25

Musikantenstadl mit Andy Borg
Jahrhunderthalle HÖ

18.10.13 50,20 bis 70,90

Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm
30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15

The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ
01.11.13 43,90 Stehplätze

Patricia Kaas Zusatzshow Alte Oper
12.11.13 60,95 bis 95,45

Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ
09.11.13 45,40 bis 88,90

HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm
01.12.13 37,00 bis 67,00

Joja Wendt Alte Oper
04.12.13 32,00 bis 49,00

Night of the Proms Festhalle Ffm
6.+7.12.13 43,00 bis 77,50

2014

Urban Priol Jahrhunderthalle HÖ
09.01.14 24,25 bis 30,00

Andre Rieu Festhalle Ffm
23.01.14 71,00 bis 85,00

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm
25.01.14 36,75 bis 47,10

Ina Müller & Band Festhalle Ffm
12.04.14 31,00 bis 53,00

Semino Rossi Alte Oper
26.04.14 37,90 bis 76,50

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

WIR RÄUMEN ALLES!
Vom Stuhl bis zum gesamten Haushalt.
Wir übernehmen für Sie: Haushaltsauf -
lösungen, Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Betriebsauflösungen,
Kellerräumung, Demontagen und Ent-
sorgungen

Zuverlässig & Fair 
BESLI

Mobil: 0173 3 01 44 33   
Tel.: 06172-1 01 07 80   Fax: 1 01 07 81

1.11

Höhenstraße

Ringstraße

In
du
st
rie
st
ra
ße

K&K
Getränketoom

SB-Warenhaus

... hier finden Sie uns!

Wir freuen uns 
      auf Ihren Besuch!

www.futterhaus.de Gültig bis 23.02.2013. Solange der Vorrat reicht.

NEU
Happy Dog 
oder Happy Cat
div. Sorten, 300 g
Einzelpreis: ab 1,49  1 kg = ab 4,97

1+1  GRATIS!

activa 
GOLD Snacks
div. Sorten

-.39
statt -.69*

-43 %
Felix
div. Sorten, 400 g
1 kg = 0,98

-.99
statt 1.59*

-37 %
Pedigree
div. Sorten, 800 g
1 kg = 1,24

Rinti
div. Sorten, 800 g
1 kg = 1,99

8.99
statt 13.99*

Sie sparen 
5,- Euro!

1.59
statt 1.85*

Trixie
Katzentoilette Vico
in 2 Farben, mit Haube und Tür
Größe: 40 x 40 x 56 cm

9.99

feliton 
Extreme
Katzenstreu,
14 kg  1 kg = 0,71

Rabatt!

Auf den gesamten Einkauf! 
Ausgenommen Sonderangebote und bereits 
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit 
anderen Aktionen. Gültig vom 14.02. bis 
16.02.2013 im DAS FUTTERHAUS Friedrichsdorf. 

COUPON Gültig vom 14.02. bis 16.02.2013

61381 Friedrichsdorf Industriestraße 1
Tel. 06172/2661561 · Mo.-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 9-18 Uhr Zoofachmarkt Quade & Schock GbR

Heilpraktikerschule
Dr. Klaus Jung
Inhaber: Dr. rer. nat. Klaus Jung

Heilpraktiker-
Kompaktkurs 

 (Grundausbildung + Prüfungsvorbereitung
 In 12 Monaten, Ziel: März 2014
 Information und Probeunterricht  
 KOSTENLOS am

 Freitag, 22. 2. 2013 
 ab 16.00 Uhr
Frankfurter Straße 7 · 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 950 098
E-Mail: kontakt@heilpraktikerschule-jung.de
www.heilpraktikerschule-jung.de

®
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Laura Karow war die
zweitschnellste Frau
Hochtaunus (fk). Die Anzahl der Taunus-
Starter war beim Volkslauf in Altenstadt mit
fünf Teilnehmern überschaubar. Im Hauptlauf
über zehn Kilometer machten mit Philipp Ratz
(37:02 min./1. M-30) und Benedikt Heil
(37:11 min./2. M-30) zwei Langstreckler in
den Farben der LG OVAG Friedberg-Fauer-
bach den Sieg unter sich aus. Ralf Bohlender
aus Friedrichsdorf (27. Gesamtwertung)
wurde mit 44:01 min. gestoppt, was Rang fünf
in der Altersklasse M-45 bedeutete. Roland
Mohr aus Bad Homburg trat nach 53:41 min.
(14. M-40) die Heimreise in den Taunus an.
Im Jedermannlauf stand die „krumme“ Dis-
tanz von 4,2 km auf dem Programm, die mit
15:04 min. eine Beute des B-Jugendlichen
Lukas Abele (LLT Wallernhausen) wurde. Die
Oberurselerin Laura Karow (LG Eintracht
Frankfurt) war mit 18:30 min. zweitschnellste
Frau im Feld und gewann zudem noch die
Wertung der W-20. Andrea Pavlic (Bad Hom-
burg) kam als Zweite der W-20 auf eine Zeit
von 22:11 min. und Gerhard Ernst (Seedamm-
bad Bad Homburg) konnte nach 26:49 min.
(17. M-20) wieder durchschnaufen. 

Trauerkreis
Ober-Erlenbach (hw). Am
Montag, 25. Februar, findet
von 16 bis 18 Uhr im Trauer-
zentrum Bad Homburg, Ahl-
weg 9, ein Gesprächskreis für
Trauernde statt. Er bietet allen,
die einen lieben Menschen ver-
loren haben, die Möglichkeit,
sich mit Menschen, die sich in
einer ähnlichen Lebenssitua-
tion befinden, in ruhiger Atmo-
sphäre auszutauschen, der Ein-
samkeit zu entfliehen und Ver-
ständnis und Annahme zu fin-
den.

Friedel Klein
ist gestorben
Bad Homburg (gw).
Wenige Tage nach
seinem 74. Geburts-
tag verstarb Friedel
Klein, ehemaliger
Stürmer der Spvgg.
05 Bad Homburg, der
sich auch als Nach-
wuchstrainer bei den
05ern sowie als
Übungsleiter beim
FC 09 Oberstedten
und der Oberurseler
Eintracht einen Namen gemacht hat. Mit sei-
nen 78 Treffern in 139 Hessenliga-Spielen ist
Klein ein weithin gefürchteter Torjäger gewe-
sen, der noch als 70-Jähriger bei den Alten
Herren des FC 09 Oberstedten im Training
mitgekickt hat und Dauergast bei den Mon-
tags-Stammtischen der ehemaligen 05er im
Vereinsheim an der Sandelmühle war. Die
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet an die-
sem Donnerstag auf dem Friedhof in Ober-
Eschbach statt.




